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KENNZAHLEN-ÜBERSICHT

KENNZAHLEN-ÜBERSICHT

Bancorps konsolidierte Finanzkennzahlen sind im Folgenden dargestellt.

■  Gesamtumsatz ca. NZD 25,46 Millionen

■  Bilanzsumme ca. NZD 106,5 Millionen

■  Eigenkapital ca. NZD 18,9 Millionen

■  Den Aktionären der Muttergesellschaft zustehender Konzernverlust nach Steuern circa 
NZD 3,4 Millionen
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VORSTANDSVORWORT

Sehr geehrte Aktionäre, sehr geehrte Damen und Herren,

2016 war ein herausforderndes Jahr für uns. Es ist uns dennoch gelungen, die richtigen Weichenstellungen 
vorzunehmen und die Voraussetzungen dafür zu schaffen, Liquidität für unsere Aktionäre bereitzustellen und 
eine Dividende auszuschütten.

Die konsolidierte Rendite auf unser Investment in Boston Marks war 2016 deutlich negativ und führte – 
zusammen mit zusätzlichen Rückstellungen und Währungskurseffekten – zu einem Konzernverlust von etwa 
NZD 3,4 Millionen.

Dies ist aber keine nachhaltige Verlustsituation. Entsprechend unserer Zielsetzung, die Liquidität für unsere 
Aktionäre zu erhöhen, werden wir den Bancorp Konzern im Jahr 2017 umstrukturieren. Auf der Basis der 
derzeitigen Konzernstruktur ist es uns nicht gelungen, neues Kapital aufzunehmen und die Liquidität zu erhöhen. 
Gleichzeitig betreiben wir eine Reihe von Geschäften, die alle nach unterschiedlichen Maßstäben bewertet 
werden können.

Die Directors haben einen Plan für die Umstrukturierung erarbeitet, der eine Neuausrichtung des Konzerns und 
eine Aufspaltung im Jahr 2017 vorsieht. Damit soll der Wert der jeweiligen Geschäftsbereiche leichter erkennbar 
werden. Die Neuausrichtung soll in zwei Schritten erfolgen: 

■  In einem ersten Schritt werden unsere Investments in bestimmten Tochtergesellschaften bis zum Ende   
    des ersten Kalenderquartals 2017 an unsere Aktionäre ausgeschüttet. Diese Ausschüttungen werden so  
      ausgestaltet, dass die Investments frei handelbar sein werden.

■  Der zweite Schritt, in dem die Aktionäre Liquidität für ihre verbliebenen Bancorp-Aktien erhalten, wird zum 
      Ende des zweiten Kalenderquartals 2017 erfolgen. 

Die vorgeschlagene Umstrukturierung kann einige oder alle Anteile an den verschiedenen in Neuseeland und/
oder Australien notierten Gesellschaften beinhalten.

Die Strategie des Vorstands ist es, die Rendite der Anteilseigner zu maximieren und ihnen eine möglichst hohe 
Liquidität auf ihr Investment sicherzustellen.

Wir wollen unsere Aktionäre über den Fortschritt der beiden Schritte in 2017 umfassend auf dem Laufenden 
halten.

 
Mit freundlichen Grüßen

Craig Brownie 
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Bericht an die Aktionäre

Unsere Geschäftstätigkeit gliedert sich aktuell in zwei Kernbereiche: Luftfahrt und Bankgeschäft für Privatkunden. 
Beide Bereiche werden im Folgenden dargestellt.

Luftfahrt

    Auf Konzernebene erzielte die Boston Marks Gruppe 2016 enttäuschende 
Ergebnisse. Das bewährte Kerngeschäft, gleichzeitig auch der größte Teil 
der Gruppe, war dagegen stabil und sehr ertragsstark. Die Anstrengungen 
von Boston Marks, in kurzer Zeit sehr stark und international zu wachsen, 
belasteten die Ergebnisse der ansonsten sehr profitablen Gruppe. 

Das Konzept für die Umstrukturierung von Boston Marks sieht die Beseitigung der unprofitablen Einheiten 
vor. Damit wird das ertragsstarke Kerngeschäft 2017 wieder über eine starke Kapitalbasis verfügen und 
Dividendenzahlungen vornehmen können.

Aviation Capital Limited firmiert nunmehr unter dem Namen Salus Aviation Limited – „Salus“ ist lateinisch und 
bedeutet „Sicher“. Diese Namensänderung spiegelt das wachsende Engagement im Bereich der Allgemeinen 
Luftfahrt wider. Wir sind von der Leasing- und Absatzfinanzierung von Flugzeugen abgerückt und betätigen uns 
nun in den folgenden Geschäftsfeldern:

■  Alleinige Eigentümerschaft mit langfristigen Operating-Leasingverträgen von Starrflügelflugzeugen

■  Full-Service-Leasing, d.h. Wartungs- und Finanzierungspakete für Betreiber

■  Full-Service Operating- und Wartungs-Leasing für Helikopter und

■  Flugzeughandel. 

In Verbindung mit Oceania Aviation wollen wir das Serviceangebot von Salus Aviation um Flugbetrieb und 
Engineering-Leistungen erweitern1.

1Von links nach rechts: Ein Bell 212 wurde im Rahmen der Handelsaktivitäten veräußert; geleaster PAC 750; BK-117 mit Full-Service 
Operating Lease 
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Bankgeschäft für Privatkunden (Private Banking)

Bericht an die Aktionäre

Bancorp Wealth Management

Das Bankgeschäft für Privatkunden ist unverändert sehr komplex und eine 
weltweit stark regulierte Branche. Wir haben all die zusätzlichen Regulierungen 
erfolgreich umgesetzt und sind stolz darauf, unseren Kunden ein auf ihre 
Bedürfnisse maßgeschneidertes Angebot anbieten zu können.

Neuseeland bleibt weiterhin ein „sauberer“ und attraktiver Offshore-
Investitionsstandort für viele internationale Investoren.

Bancorp steht bei seinen Privatkunden für Glaubwürdigkeit und legt seinen 
Schwerpunkt auf Offshore-Kunden. Dank unserer viele Jahre zurückreichenden 
Geschichte in Neuseeland werden wir von ausländischen Investoren als 
Experte für den lokalen Markt wahrgenommen. 

Das Motto von Bancorp Wealth Management lautet: Der Kunde kommt immer zuerst. 

Angesichts der weiter wachsen Wirtschaft dürften die Zinsen in Neuseeland im positiven Bereich bleiben, was 
Neuseelands Attraktivität bei Investoren noch weiter erhöhen wird.

Inzwischen beschäftigen wir in der Privatkundenabteilung zwei japanische Staatsangehörige, was uns und 
unseren Produkten den Zugang zu japanischen Kunden wesentlich erleichtert.

Unsere anderen Beteiligungen im Bereich Verbriefungen und Kredit entwickelten sich im Rahmen unserer 
Erwartungen.

Dividenden

Obwohl der Nettogewinn des Jahres 2016 durch die Konsolidierung des schwachen Ergebnisses von Boston Marks 
belastet wurde, kam der Vorstand zu dem Ergebnis, dass auf der Basis der profitablen Geschäftsentwicklung 
der anderen Geschäftsbereiche die Zahlung einer Schlussdividende vorgenommen werden kann.

Die Gesellschaft wird im Dezember 2016 eine Schlussdividende ausschütten, wodurch sich die Gesamtdividende 
für das Jahr auf 4,6 NZD Cent beläuft. 
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Finanzergebnisse

Im Geschäftsjahr zum 30. Juni 2016 erzielte Bancorp einen Konzernverlust nach Steuern von rund NZD 3,4 
Millionen.

Die konsolidierte Bilanzsumme des Konzerns ist dagegen auf NZD 106,5 Millionen angestiegen und der 
Konzernumsatz wuchs um rund NZD 2 Millionen.

Unsere ertragsstarke Vermögensbasis ist gewachsen. Wir werden aber weiterhin von einigen unserer 
Beteiligungen belastet. Die Vermögenslage des Konzerns wird sich 2017 verändern, da wir planen, die per 
Saldo profitablen Vermögenswerte so umzustrukturieren, dass unsere Aktionäre einen direkten Zugang zu 
diesen profitablen Vermögenswerte erhalten und sich damit auch ihre Liquidität erhöht.

Wir werden mit der Umstrukturierung der Boston Marks Gruppe beginnen. Unser Ziel ist es, für unsere Aktionäre 
eine gut kapitalisierte Gesellschaft zu schaffen, die schuldenfrei ist und ausreichend Kapital für Investitionen 
und Liquidität für die Aktionäre besitzt.

Nachstehend eine Zusammenfassung der wichtigsten Finanzkennziffern des abgelaufenen Geschäftsjahrs im 
Vergleich zu 2015.

Konsolidiert 2015 NZD 2016 NZD

Aktiva, insgesamt 77,5 Millionen 106,5 Millionen

Betriebsergebnis 23.4 Millionen 25,4 Millionen

Reingewinn nach Steuerabzug $0,61 Millionen ($3,4 Millionen)

Dividenden 5,0 Cents 4,65 Cents

Eigenkapital der Aktionäre 21,4 Millionen 18,9 Millionen

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente des Konzerns lagen zum 30. Juni 2016 bei NZD 14,3 
Millionen. 

Finanzergebnisse
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Investor Relations

Allgemeine Entwicklung der Kapitalmärkte

Die internationalen Aktienmärkte vollzogen im ersten Halbjahr 2016 eine teilweise deutliche Abwärtsbewegung 
bei zweitweise hoher Volatilität. So beendete der DAX das erste Halbjahr 2016 (zum 30.06.2016) mit 9.680 
Punkten und lag damit um rund 10 Prozent unter dem Jahresschlusskurs 2015. Neben geopolitischen Ereignissen 
wie die Krise im Nahen Osten waren u.a. schwächere globale Konjunkturprognosen, hier vor allem für Asien und 
Lateinamerika, die Entwicklungen der Rohstoff- und Ölmärkte sowie zuletzt schwächere Unternehmensgewinne 
ausschlaggebend für diese Entwicklung. Auch die Entscheidung Großbritanniens die EU zu verlassen, führte 
an den Kapitalmärkten aufgrund der damit verbundenen Unsicherheiten zu Kursbewegungen. Nach dem 
Bilanzstichtag des 30. Juni 2016 entwickelten sich die großen Leitindices zunächst positiv, um dann uneinheitlich 
zwischen 10.300 und 10.700 Punkten zu schwanken. Im Dezember sprang der Dax dann auf neue Höchstkurs2 
von über 11.300 Punkten. 

Während die im DAX vertretenen großen Aktiengesellschaften viel Beachtung finden, findet bei kleineren 
Aktiengesellschaften, die sogenannten Small Caps, stetig weniger Handel statt. Der Index Entry All Share, 
der die Kursentwicklung börsennotierter Small- und Midcaps wie der Bancorp Wealth Management aufzeigt, 
entwickelte sich dennoch auf dem Niveau des DAX und übersprang per Mitte Dezember die Marke von 2.130 
Punkten. 

Die Bancorp-Aktie

Die Aktien der Bancorp Wealth Management New Zealand sind seit dem 16. April 2014 im Entry Standard der 
Frankfurter Wertpapierbörse notiert. Insgesamt wurden 9.999.599 Namensaktien in den Handel einbezogen. 
Mit der ersten Kursfeststellung von 4,20 Euro lag die Marktkapitalisierung zum Emissionszeitpunkt bei rund 42 
Millionen Euro. Die Handelsvolumina haben sich seitdem bisher nur schwach entwickelt und sind derzeit noch 
immer gering. Entsprechend blieb der Kurs der Bancorp-Aktie hinter den Erwartungen zurück. Zum Zeitpunkt 
der Erstellung des vorliegenden Geschäftsberichts am Ende des Jahres 2016 lag der Aktienkurs bei 2,88 Euro. 
Dies entspricht einer Marktkapitalisierung in Höhe von rund 29 Millionen Euro. Neben operativen Aufgaben 
plant das Management im Jahr 2017 vor allem Aktivitäten, die die Liquidität in der Aktie verbessern soll.

50
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Aktionärsstruktur 

Mit einem Anteil von rund 27 Prozent der Craig Brownie Family Trust zeigt sich die Aktionärsstruktur der Bancorp 
Wealth Management New Zealand stark inhabergeprägt. 0,03 Prozent sind eigene Aktien der Gesellschaft. 
Rund 45 Prozent der Aktien werden von langfristig orientierten Finanz- und strategischen Investoren gehalten. 
Der Freefloat liegt somit bei rund 28 Prozent. 

Dividende

Für das Geschäftsjahr 2015/16 hat die Bancorp Wealth Management New Zealand insgesamt eine Dividende in 
Höhe von 4,6 NZ$ Cent und damit annähernd auf dem Niveau wie im Vorjahr an ihre Aktionäre ausgeschüttet. 
Gezahlt wurde bzw. wird die Dividende in zwei Tranchen im März und im Dezember 2016. 

Bancorp hat ihren Aktionären damit seit der Erstnotierung jedes Jahr eine Dividende ausgeschüttet und möchte 
ihre Anteilseigner auch in Zukunft am Unternehmenserfolg beteiligen.

Kapitalmarktaktivitäten

Die Dividendenausschüttung als ein Kriterium für die Bancorp-Aktie soll zukünftig neben anderem genutzt 
werden, um die Kapitalmarktpräsenz der neuseeländischen Unternehmensgruppe zu erhöhen und das Profil 
bei Anlegern und Interessenten zu schärfen.

Interessierte erhalten umfangreiche Informationen zur Aktie und zum Unternehmen auf der 
Unternehmenswebsite unter www.bancorp.co.nz. Im Segment Investor Relations stehen Anlegern und 
Interessierten alle kapitalmarktrelevanten Informationen zur Verfügung. Zudem gibt es eine deutsch- und 
englischsprachige Investor Relations-Abteilung. 

Investor Relations

Craig Brownie Family Trust 26,95 % 

Freefloat 27,84 % Logrinn Limited Ltd. 10,27 % 

Selected Associates Ltd. 9,83 % 

Ohiaroa Trust 9,64 % 

Twickham Trust 9,16 % 

Takushi Kato and Harumi Kato 6,28 % 

eigene Aktien 0,03 % 
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Aktieninformationen

ISIN NZBWME0001S2 Spezialist Renell Wertpapierhandelsbank AG

Anzahl der Aktien 9.999.599 Designated Sponsor Renell Wertpapierhandelsbank AG

Aktienkapital 19.888.777 Listing Partner GFEI Aktiengesellschaft

1. Handelstag / Preis 16. April 2014 / EUR 4,20 Marktsegment Open Market / Entry Standard

Der Markt in Neuseeland 

Die Wirtschaft Neuseelands wuchs 2016 weiterhin solide. Es ist festzustellen, dass Bancorps Geschäfte 
nicht negativ von gesamtwirtschaftlichen Themen beeinträchtigt wurden. Die Rohstoffpreise, vor allem 
die für Milchtrockenmasse, waren rückläufig, was zu geringeren Ausschüttungen von Farmern führte. Die 
Ausschüttungen dürften 2017 aber wieder ansteigen, vorausgesetzt eine Reihe von Faktoren entwickelt sich 
weiterhin gemäß Plan.

Die neuseeländische Volkswirtschaft ist anfällig für globale Erschütterungen und es bleibt abzuwarten, welchen 
Einfluss der Brexit und die Wahl von Trump auf Neuseeland haben werden. Die nächsten Parlamentswahlen 
in Neuseeland finden 2017 statt.

Die positiven Effekte aus dem Wiederaufbau von Christchurch wirken sich weiterhin positiv auf den Bausektor 
aus, aber die Schäden der neuen Erdbeben in Kaikoura und Wellington werden zweifellos zu einem Abfluss 
öffentlicher Mittel führen. Dem gegenüber stehen die positiven finanziellen Effekte aus den Geldern, die aus 
dem Wiederaufbau in die Wirtschaft fließen.

Im Vergleich zu seinem langfristigen Durchschnitt gegenüber den wichtigsten Handelspartnern zeigte sich der 
Kurs des NZD im Jahresdurchschnitt 2016 stark. Die Prognosen für 2017 deuten auf eine ähnliche Entwicklung 
hin.

Die Bancorp Aktie 

Wir haben die Bemühungen beschrieben, die unternommen wurden, um die Liquidität der Bancorp-Aktie zu 
erhöhen. In 2017 werden sich die Strukturen erheblich verändern.

Der Vorstand hat den Umstrukturierungsplan zusammengefasst, der im Geschäftsjahr 2017 umgesetzt wird. 
Wir haben bereits mit der Umsetzung begonnen und Berater zur Unterstützung bei der Umstrukturierung 
beauftragt. Diese werden mit Hochdruck daran arbeiten, den Zeitplan der beiden Stufen für die Generierung 
von Liquidität einzuhalten.

Die Aktionärsstruktur und die Liquidität der Bancorp-Aktie werden sich bis zum Ende des nächsten 
Geschäftsjahrs wesentlich verändern. Der Fokus der Umstrukturierung liegt dabei auf dem Wohl unserer 
Aktionäre.

Investor Relations
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Finanzabschlüsse

Die Direktoren freuen sich, die Finanzabschlüsse für das Geschäftsjahr zum 30. Juni 2016 vorzulegen.

Finanzabschlüsse

Bancorp Wealth Management New Zealand Limited.

Die folgenden Finanzabschlüsse der Bancorp Wealth Management New 

Zealand Limited liegen nicht in einer deutschsprachigen Übersetzung vor.
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BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
Jahresbericht des Direktors
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016
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The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
GESAMTERGEBNISRECHNUNG
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 6
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

STATEMENT OF COMPREHENSIVE INCOME

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Note 2016 2015
Continuing operations
Revenue
Finance income (5)            6,625,348       2,811,424
Fee income (5)            5,332              31,658
Brokerage income (5)            15,342,831     13,926,860
Sale of goods - aircraft (5)            2,606,228       -               
Other income (6)            942,681          6,707,561
Total revenue 25,522,420     23,477,503

Expenses
Finance expenses (7)            (2,900,575)     (2,319,554)   
Fee expenses (7)            (737,873)        (1,038,170)   

Cost of sales - aircraft (7)            (2,708,844)     -               
Administrative expenses (8)            (21,590,425)   (19,351,366) 
Other expenses (9)            (934,715)        (37,541)        
Total expenses (28,872,432)   (22,746,631) 

Operating profit before share of profit in 

associates
(3,350,012)     730,872

Share of profit in associates (22)          160,756          199,492        

Net profit/(loss) after share of profit in associates  

and before income taxation expense
(3,189,256)     930,364

Taxation (expense)/benefit (10)          (212,330)        (154,989)      
Net profit/(loss) after taxation expense for the year 

from continuing operations
(3,401,586)     775,375

Discontinued operations
Profit/(loss) for the year from discontinued operations
(attributable to owners of the parent) (37) (7,951)            (157,112)      
Profit/(loss) for the year (3,409,537)     618,264        

Other comprehensive income

Items that may be subsequently reclassified to profit or loss
Movement in foreign currency translation reserve (13) 71,155            185,392        
Total other comprehensive income for the year 71,155            185,392        

Total comprehensive (loss)/income for the year ($3,338,382) $803,656

Net profit/(loss) after income taxation expense attributable to:
‑ Owners of the parent (3,247,694)     2,932,689     
‑ Non‑controlling interest (161,844)        (2,314,425)   

(3,409,537)     $618,264

Total comprehensive income attributable to:
‑ Owners of the parent (3,176,538)     3,118,081     
‑ Non‑controlling interest (161,844)        (2,314,425)   

(3,338,382)     $803,656

 - Continuing operations (3,330,430)     960,767        
 - Discontinued operations (37) (7,951)            (157,112)      

($3,338,382) $803,656

Earnings per share from continuing and 

discontinued operations attributable to owners of 

the parent during the year:

Basic and diluted (loss)/earnings per share
From continuing operations (11)          ($0.34) $0.08
From discontinued operations (11)          ($0.00) ($0.02)
Total ($0.34) $0.06

Total comprehensive income for the year attributable to 

equity shareholders arises from:

The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.
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The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
Eigenkapitalentwicklung
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016
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BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

STATEMENT OF CHANGES IN EQUITY

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Foreign Non‑‑‑‑

Note Share Retained
currency 

translation
controlling Total

Capital Earnings Reserves Total Interest Equity

Balance at 1 July 2014 19,996,972 (4,416,739)    (583,805)    14,996,428 6,029,911 21,026,339

Comprehensive income
Net profit/(loss) for the year -                2,932,689     -             2,932,689 (2,314,425)    618,264

Other comprehensive income
Movement in foreign currency translation reserve -                -                185,392      185,392         -                185,392        
Total comprehensive income -                2,932,689     185,392      3,118,081 (2,314,425)    803,656        

Transactions with owners
Issue of share capital - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 3,992,298     3,992,298
Share repurchase (12)      (1,481,162)    -                -             (1,481,162)     -                (1,481,162)    
Movement in non-controlling interest (14)      -                (3,858,888)    -             (3,858,888)     1,837,622     (2,021,266)    
Dividend paid - shareholders (12)      -                (747,806)       -             (747,806)        -                (747,806)       
Dividend paid - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 (124,000)       (124,000)       
Total transactions with owners (1,481,162)    (4,606,694)    -             (6,087,856)     5,705,920     (381,936)       

Balance at 30 June 2015 $18,515,810 ($6,090,744) ($398,413) $12,026,653 $9,421,406 $21,448,059

Foreign Non‑‑‑‑

Share Retained
currency 

translation
controlling Total

Capital Earnings Reserve Total Interest Equity

Balance at 1 July 2015 18,515,810 (6,090,744)    (398,413)    $12,026,653 $9,421,406 $21,448,059

Comprehensive income
Net profit/(loss) for the year -                (3,247,694)    -             (3,247,694)     (161,844)       (3,409,538)    

Other comprehensive income
Movement in foreign currency translation reserve -                -                71,155        71,155           -                71,155          
Total comprehensive income -                (3,247,694)    71,155        (3,176,539)     (161,844)       (3,338,383)    

Transactions with owners
Issue of share capital - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 1,810,855     1,810,855     

Share repurchase (12)      (20,211)         -                -             (20,211)          -                (20,211)         

Movement in non-controlling interest (14)      -                1,146,046     -             1,146,046      (1,146,046)    -                

Dividend paid - shareholders (12)      -                (494,019)       -             (494,019)        -                (494,019)       

Dividend paid - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 (424,665)       (424,665)       
Total transactions with owners (20,211)         652,027        -             631,816         240,144        871,960        

Balance at 30 June 2016 $18,495,599 (8,686,411)    ($327,258) $9,481,930 $9,499,706 $18,981,637

The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.

Attributable to owners of the parent

Attributable to owners of the parent
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BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

STATEMENT OF CHANGES IN EQUITY

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Foreign Non‑‑‑‑

Note Share Retained
currency 

translation
controlling Total

Capital Earnings Reserves Total Interest Equity

Balance at 1 July 2014 19,996,972 (4,416,739)    (583,805)    14,996,428 6,029,911 21,026,339

Comprehensive income
Net profit/(loss) for the year -                2,932,689     -             2,932,689 (2,314,425)    618,264

Other comprehensive income
Movement in foreign currency translation reserve -                -                185,392      185,392         -                185,392        
Total comprehensive income -                2,932,689     185,392      3,118,081 (2,314,425)    803,656        

Transactions with owners
Issue of share capital - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 3,992,298     3,992,298
Share repurchase (12)      (1,481,162)    -                -             (1,481,162)     -                (1,481,162)    
Movement in non-controlling interest (14)      -                (3,858,888)    -             (3,858,888)     1,837,622     (2,021,266)    
Dividend paid - shareholders (12)      -                (747,806)       -             (747,806)        -                (747,806)       
Dividend paid - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 (124,000)       (124,000)       
Total transactions with owners (1,481,162)    (4,606,694)    -             (6,087,856)     5,705,920     (381,936)       

Balance at 30 June 2015 $18,515,810 ($6,090,744) ($398,413) $12,026,653 $9,421,406 $21,448,059

Foreign Non‑‑‑‑

Share Retained
currency 

translation
controlling Total

Capital Earnings Reserve Total Interest Equity

Balance at 1 July 2015 18,515,810 (6,090,744)    (398,413)    $12,026,653 $9,421,406 $21,448,059

Comprehensive income
Net profit/(loss) for the year -                (3,247,694)    -             (3,247,694)     (161,844)       (3,409,538)    

Other comprehensive income
Movement in foreign currency translation reserve -                -                71,155        71,155           -                71,155          
Total comprehensive income -                (3,247,694)    71,155        (3,176,539)     (161,844)       (3,338,383)    

Transactions with owners
Issue of share capital - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 1,810,855     1,810,855     

Share repurchase (12)      (20,211)         -                -             (20,211)          -                (20,211)         

Movement in non-controlling interest (14)      -                1,146,046     -             1,146,046      (1,146,046)    -                

Dividend paid - shareholders (12)      -                (494,019)       -             (494,019)        -                (494,019)       

Dividend paid - non-controlling interest (14)      -                -                -             -                 (424,665)       (424,665)       
Total transactions with owners (20,211)         652,027        -             631,816         240,144        871,960        

Balance at 30 June 2016 $18,495,599 (8,686,411)    ($327,258) $9,481,930 $9,499,706 $18,981,637

The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.

Attributable to owners of the parent

Attributable to owners of the parent

Page 6
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

STATEMENT OF COMPREHENSIVE INCOME

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Note 2016 2015
Continuing operations
Revenue
Finance income (5)            6,625,348       2,811,424
Fee income (5)            5,332              31,658
Brokerage income (5)            15,342,831     13,926,860
Sale of goods - aircraft (5)            2,606,228       -               
Other income (6)            942,681          6,707,561
Total revenue 25,522,420     23,477,503

Expenses
Finance expenses (7)            (2,900,575)     (2,319,554)   
Fee expenses (7)            (737,873)        (1,038,170)   

Cost of sales - aircraft (7)            (2,708,844)     -               
Administrative expenses (8)            (21,590,425)   (19,351,366) 
Other expenses (9)            (934,715)        (37,541)        
Total expenses (28,872,432)   (22,746,631) 

Operating profit before share of profit in 

associates
(3,350,012)     730,872

Share of profit in associates (22)          160,756          199,492        

Net profit/(loss) after share of profit in associates  

and before income taxation expense
(3,189,256)     930,364

Taxation (expense)/benefit (10)          (212,330)        (154,989)      
Net profit/(loss) after taxation expense for the year 

from continuing operations
(3,401,586)     775,375

Discontinued operations
Profit/(loss) for the year from discontinued operations
(attributable to owners of the parent) (37) (7,951)            (157,112)      
Profit/(loss) for the year (3,409,537)     618,264        

Other comprehensive income

Items that may be subsequently reclassified to profit or loss
Movement in foreign currency translation reserve (13) 71,155            185,392        
Total other comprehensive income for the year 71,155            185,392        

Total comprehensive (loss)/income for the year ($3,338,382) $803,656

Net profit/(loss) after income taxation expense attributable to:
‑ Owners of the parent (3,247,694)     2,932,689     
‑ Non‑controlling interest (161,844)        (2,314,425)   

(3,409,537)     $618,264

Total comprehensive income attributable to:
‑ Owners of the parent (3,176,538)     3,118,081     
‑ Non‑controlling interest (161,844)        (2,314,425)   

(3,338,382)     $803,656

 - Continuing operations (3,330,430)     960,767        
 - Discontinued operations (37) (7,951)            (157,112)      

($3,338,382) $803,656

Earnings per share from continuing and 

discontinued operations attributable to owners of 

the parent during the year:

Basic and diluted (loss)/earnings per share
From continuing operations (11)          ($0.34) $0.08
From discontinued operations (11)          ($0.00) ($0.02)
Total ($0.34) $0.06

Total comprehensive income for the year attributable to 

equity shareholders arises from:

The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.
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The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.
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BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

STATEMENT OF CASH FLOWS 

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Note 2016 2015

Cashflows from operating activities
Cash was provided from:

Cash receipts from customers 17,353,718   15,178,456   

Interest received 6,625,348     2,811,425     

Other cash receipts 823,334        3,769,848     

Cash was applied to:

Cash payments to suppliers and employees (29,741,364)  (18,604,897)  

Interest paid (2,900,575)    (2,376,855)    

Net movement in finance receivables (20,369,394)  (18,114,465)  

Taxation paid (758,805)       (404,376)       

Net cashflows from operating activities (30) (28,967,737)  (17,740,864)  

Cashflows from investing activities
Cash was provided from:

Disposal of other financial assets 1,844            990               

Disposal of Auckland Airbus Business -                18,274,125   

Cash was applied to:

Purchase of property, plant and equipment (50,936)         (53,083)         

Acquisition of non-controlling interests (14) -                (2,021,267)    

Purchase of intangible assets (21) (11,961)         (3,450)           

Net cash flows from investing activities (61,054)         16,197,315   

Cashflows from financing activities
Cash was provided from:

Net movement in borrowings 29,033,644   4,838,779     

Proceeds from the issue of share capital - non controlling interest (14) 1,463,809     3,992,298     

Dividend received 169,118        199,109        

Net movement in investor deposits 2,810,935     3,519,435     

Cash was applied to:

Payment of dividend - controlling interest (12) (494,019)       (747,806)       

Payment of dividend - non controlling interest (14) (237,500)       (124,000)       

Share repurchase - treasury stock (12) (20,211)         (1,481,162)    

Net proceeds to related parties borrowings (3,352,142)    (150,213)       

Net cashflows from financing activities 29,373,634$ 10,046,440   

Net cash flows 344,843        8,502,891     

Cash and cash equivalents at the beginning of the period 13,984,962   5,482,070     

Cash and cash equivalents at the end of the period (15) $14,329,805 $13,984,962

The attached notes form an integral part of and are to be read in conjunction with these financial statements.
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1 REPORTING ENTITY

2

The Board of Directors has reached this conclusion having regard to circumstances which it considers likely to

affect the Company and Group during the period of at least one year from December 2016, and to

circumstances which it considers will occur after that date which will affect the validity of the going concern

assumption. They key considerations are set out below:

> Maintenance of historical investor redeposit rates;
> Continued availability of sufficient funding from existing funding providers, and
> Continued success of on-going cost management initiates.

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

Bancorp Wealth Management New Zealand Limited ('the Company') is incorporated and domiciled in New

Zealand, and registered under the Companies Act 1993. 

Bancorp Wealth Management New Zealand Limited is a reporting entity for the purposes of the Financial

Reporting Act 2013.  

Compliance with IFRS

These financial statements are prepared in accordance with International Financial Reporting Standards as

issued by the International Accounting Standards Board ('IFRS'). They comply with New Zealand equivalents

to International Financial Reporting Standards (NZIFRS) as appropriate for profit-oriented entities.

Historical cost convention

These financial statements have been prepared under the historical cost convention, as modified by the

revaluation of certain assets and liabilities as identified in specific accounting policies below. 

The financial statements of Bancorp Wealth Management New Zealand Limited ('the Company') and

Subsidiaries (collectively referred to as 'the Group') have been prepared in accordance with the Financial

Reporting Act 2013 and the Companies Act 2013.

For the purpose of complying with generally accepted accounting practice in New Zealand, the Group is a for-

profit entity.

The principal activity of the Group is that of private banking, investment and fund management.

The financial statements were authorised for issue by the directors on xxx 2016.

BASIS OF PREPARATION OF THE FINANCIAL REPORT

Reliance on investors and external funding providors

The Group made a loss from its ordinary activities of $3,409,538 (2015: profit of $618,264) and negative

operating cash flows of $8,806,132 (2015: positive cash flows of $572,710) for the year ended 30 June 2016.

As at 30 June 2016 the Group has reported net assets of $18,981,637 (2015: $21,448,059).

The financial statements have been prepared on a going concern basis, which contemplates the continuity of

normal trading operations and the realisation of assets and settlement of liabilities in the ordinary course of

business. 

The considered view of the Board of Directors of the Group is that, after making enquiries, we have reasonable

expectation that Bancorp Wealth Management New Zealand Limited (the Company) and Group have access to

adequate resources to continue operations for the foreseeable future. For this reason, the Board of Directors

considers the adoption of the going concern assumption in preparing the financial statements for the year

ended 30 June 2016 to be appropriate.
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

2

Presentation

3

The Board of Directors has reviewed the performance and cash flow forecasts prepared by management that

cover a period of at least one year from December 2016. The Board of Directors have obtained sufficient

satisfaction to believe that during this period there will be adequate cash flows generated from operating

activities and/or sufficient cash from injections of further funds or borrowings facilities available to meet the

cash flow requirements of the Company and Group.

The Board of Directors are aware from their review of the forecast performance and cash flows that there is a

need to retain continued support of significant investors and external funding providers. The Board of Directors

believes the plans they have in place and intentions to execute these plans to meet this need are sufficient to

prepare the financial statements using the going concern assumption. These plans include:

- closely monitoring the performance of the Group on a monthly basis;
- managing the variable costs of the Group's operations;

BASIS OF PREPARATION OF THE FINANCIAL REPORT - continuted

Reliance on investors and external funding providors  - continued

- closely monitoring the cash flows of the Group to ensure adequate cash is on hand to discharge its liabilities

in the ordinary course of business; and
- reporting on the outcome of the above actions to the significant investors and external funding providers on a

regular basis.

The outcome of these plans and impact on underlying performance and cash flow forecasts are materially

uncertain. 

Should the Group not continue to receive financial support from its significant investors and external funding

providers, this would give rise to a material uncertainty in relation to the Group's ability to continue as a going

concern. If the Group were unable to continue in operational existence for the foreseeable future, adjustments

may have to be made to reflect the situation that assets may need to be realised other than in the amounts at

which they are currently recorded in the statement of financial position. In addition, the Group may have to

provide for further liabilities that may arise, and to reclassify long-term liabilities as current liabilities in the

Statement of Financial Position.

All assets and liabilities in the Statement of Financial Position have been presented based on liquidity as it is

deemed more relevant in understanding the Group's financial position. 

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES

(a) Basis for consolidation

(i) Subsidiaries

Subsidiaries are all entities (including special purpose entities) over which the Group has control. The Group

controls the entity when the Group is exposed to, or has rights to, variable returns from its involvement with the

entity and has the ability to affect those returns through its power over the entity. Subsidiaries are fully

consolidated from the date on which control is transferred to the Group. They are deconsolidated from the date

that control ceases.

Acquisition-related costs are expensed as incurred.

The Group uses the acquisition method of accounting to account for business combinations. The consideration

transferred for the acquisition of a subsidiary is the fair values of the assets transferred, the liabilities incurred

and the equity interests issued by the Group. The consideration transferred includes the fair value of any asset

or liability resulting from a contingent consideration arrangement. 
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

(a) Basis for consolidation - continued

The Group’s share of post-acquisition profit or loss is recognised in profit or loss, and its share of post

acquisition movements in other comprehensive income is recognised in other comprehensive income with a

corresponding adjustment to the carrying amount of the investment. When the Group’s share of losses in an

associate equals or exceeds its interest in the associate, including any other unsecured receivables, the Group

does not recognise further losses, unless it has incurred legal or constructive obligations or made payments on

behalf of the associate/joint arrangements.

The Group determines at each reporting date whether there is any objective evidence that the investment in the

associate is impaired. If this is the case, the group calculates the amount of impairment as the difference

between the recoverable amount of the associate and its carrying value and recognises the amount adjacent to

‘share of profit/(loss) of an associate/joint arrangements in the statement of comprehensive income.

Profits and losses resulting from upstream and downstream transactions between the Group and its

associate/joint arrangements are recognised in the Group’s financial statements only to the extent of unrelated

investor’s interests in the associates/joint arrangements. Unrealised losses are eliminated unless the

transaction provides evidence of an impairment of the asset transferred. Accounting policies of associates/joint

arrangements have been changed where necessary to ensure consistency with the policies adopted by the

group.

(v)   Associates and joint ventures

Associates are all entities over which the group has significant influence but not control, generally

accompanying a shareholding of between 20% and 50% of the voting rights. Joint control is the contractually

agreed sharing of control over an entity or economic activity, and exists only when the strategic financial and

operating decisions relating to the entity or economic activity require the unanimous consent of the

shareholders (in the case of an entity) or the parties sharing control (in the case of an economic activity).

Investments in associates and joint arrangements are accounted for using the equity method of accounting.

Under the equity method, the investment is initially recognised at cost, and the carrying amount is increased or

decreased to recognise the investor’s share of the profit or loss of the investee after the date of acquisition. The

group’s investment in associates/joint arrangements includes goodwill identified on acquisition.

If the ownership interest in an associate is reduced but significant influence is retained, only a proportionate

share of the amounts previously recognised in other comprehensive income is reclassified to profit or loss

where appropriate.

Any dilution gains and losses arising in investments in associates/joint arrangements are recognised in the 

statement of comprehensive income.

(vi)  Non-controlling interest 

Where the losses applicable to a non-controlling interest exceed the non-controlling interest in the subsidiary's

equity, the excess and any further losses applicable to the non-controlling interest, are allocated against the

majority interest except to the extent that the non-controlling interest has a binding obligation and is able to

make an additional investment to cover the losses. If the subsidiary subsequently reports profits, such profits

are allocated to the majority interest until the non-controlling interest's share of losses previously absorbed by

the majority has been recovered.

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

(a) Basis for consolidation - continued

If the business combination is achieved in stages, the acquisition date carrying value of the acquirer’s

previously held equity interest in the acquiree is re-measured to fair value at the acquisition date; any gains or

losses arising from such re-measurement are recognised in profit or loss.

(ii) Transactions with non-controlling interests

When the Group ceases to have control, any retained interest in the entity is re-measured to its fair value, with

the change in carrying amount recognised in profit or loss. The fair value is the initial carrying amount for the

purposes of subsequently accounting for the retained interest as an associate, joint venture or financial asset.

In addition, any amounts previously recognised in other comprehensive income in respect of that entity are

accounted for as if the Group had directly disposed of the related assets or liabilities. This may mean that

amounts previously recognised in other comprehensive income are reclassified to profit or loss.

(iv)  Business combinations of commonly controlled entities

Business combinations involving entities or businesses under common control are those in which all of the

combining entities or businesses are ultimately controlled by the same party or parties, both before and after

the business combination.

Inter-company transactions, balances and unrealised gains on transactions between group companies are

eliminated. Unrealised losses are also eliminated. Accounting policies of subsidiaries have been changed

where necessary to ensure consistency with the policies adopted by the Group.

(iii)  Disposal of subsidiaries

When the Group ceases to have control any retained interest in the entity is re-measured to its fair value at the

date when control is lost, with the change in carrying amount recognised in profit or loss. The fair value is the

initial carrying amount for the purposes of subsequently accounting for the retained interest as an associate,

joint arrangement or financial asset. In addition, any amounts previously recognised in other comprehensive

income in respect of that entity are accounted for as if the Group had directly disposed of the related assets or

liabilities. This may mean that amounts previously recognised in other comprehensive income are reclassified

to profit or loss.

Assets and liabilities assumed in business combinations of commonly controlled entities are measured initially

at acquisition date at the book values of the acquired assets and liabilities. Any difference between the cost of

acquisition and the book values of the assets and liabilities acquired is recorded directly in equity against

retained earnings.

Identifiable assets acquired and liabilities and contingent liabilities assumed in a business combination are

measured initially at their fair values at the acquisition date. On an acquisition-by-acquisition basis, the Group

recognises any non-controlling interest in the acquiree either at fair value or at the non-controlling interest’s

proportionate share of the acquiree’s net assets.

The excess of the consideration transferred, the amount of any non-controlling interest in the acquiree and the

acquisition-date fair value of any previous equity interest in the acquiree over the fair value of the Group’s

share of the identifiable net assets acquired is recorded as goodwill. If there is a deficit (i.e. a bargain

purchase), the deficit is recognised directly in profit or loss.

The Group treats transactions with non-controlling interests that do not result in a loss of control as transactions

with owners in their capacity as owners. For purchases from non-controlling interests, the difference between

any consideration paid and the relevant share acquired of the carrying value of net assets of the subsidiary is

recorded in equity. Gains or losses on disposals to non-controlling interests are also recorded in equity.
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

(a) Basis for consolidation - continued

The Group’s share of post-acquisition profit or loss is recognised in profit or loss, and its share of post

acquisition movements in other comprehensive income is recognised in other comprehensive income with a

corresponding adjustment to the carrying amount of the investment. When the Group’s share of losses in an

associate equals or exceeds its interest in the associate, including any other unsecured receivables, the Group

does not recognise further losses, unless it has incurred legal or constructive obligations or made payments on

behalf of the associate/joint arrangements.

The Group determines at each reporting date whether there is any objective evidence that the investment in the

associate is impaired. If this is the case, the group calculates the amount of impairment as the difference

between the recoverable amount of the associate and its carrying value and recognises the amount adjacent to

‘share of profit/(loss) of an associate/joint arrangements in the statement of comprehensive income.

Profits and losses resulting from upstream and downstream transactions between the Group and its

associate/joint arrangements are recognised in the Group’s financial statements only to the extent of unrelated

investor’s interests in the associates/joint arrangements. Unrealised losses are eliminated unless the

transaction provides evidence of an impairment of the asset transferred. Accounting policies of associates/joint

arrangements have been changed where necessary to ensure consistency with the policies adopted by the

group.

(v)   Associates and joint ventures

Associates are all entities over which the group has significant influence but not control, generally

accompanying a shareholding of between 20% and 50% of the voting rights. Joint control is the contractually

agreed sharing of control over an entity or economic activity, and exists only when the strategic financial and

operating decisions relating to the entity or economic activity require the unanimous consent of the

shareholders (in the case of an entity) or the parties sharing control (in the case of an economic activity).

Investments in associates and joint arrangements are accounted for using the equity method of accounting.

Under the equity method, the investment is initially recognised at cost, and the carrying amount is increased or

decreased to recognise the investor’s share of the profit or loss of the investee after the date of acquisition. The

group’s investment in associates/joint arrangements includes goodwill identified on acquisition.

If the ownership interest in an associate is reduced but significant influence is retained, only a proportionate

share of the amounts previously recognised in other comprehensive income is reclassified to profit or loss

where appropriate.

Any dilution gains and losses arising in investments in associates/joint arrangements are recognised in the 

statement of comprehensive income.

(vi)  Non-controlling interest 

Where the losses applicable to a non-controlling interest exceed the non-controlling interest in the subsidiary's

equity, the excess and any further losses applicable to the non-controlling interest, are allocated against the

majority interest except to the extent that the non-controlling interest has a binding obligation and is able to

make an additional investment to cover the losses. If the subsidiary subsequently reports profits, such profits

are allocated to the majority interest until the non-controlling interest's share of losses previously absorbed by

the majority has been recovered.
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3

(b) New and amended standards and interpretations - continued

(iii) 

The effective date is annual reporting periods beginning on or after 1 January 2018.

(c) Functional and presentation currency

(d) Foreign currency

NZ IFRS 16 will replace NZ IAS 17 Leases. NZ IFRS 16 eliminates the distinction between operating and

finance leases for lessees and will result in lessees bringing most leases onto their Statements of

Financial Position.

The main changes affect lessee accounting only – lessor accounting is mostly unchanged from NZ IAS

17.

NZ IFRS 16 introduces the following:

• Use of a control model for the identification of leases:

This model distinguishes between leases and service contracts on the basis of whether there is an 

identified asset controlled by the customer.

• Distinction between operating and finance leases removed:

Assets (a right-of-use asset) and liabilities (a lease liability reflecting future lease payments) will now be 

recognised in respect of all leases, with the exception of certain shortterm leases and leases of low value 

assets. 

The impact of NZ IFRS 16 has not yet been quantified. The Company is yet to assess NZ IFRS 16’s full 

impact and intends to adopt NZ IFRS 16 no later than the accounting period beginning on or after 1 April 

2019.

 New standards, amendments and interpretations issued but not effective for the financial year 

beginning 1 July 2014 and not early adopted by the Group - continued

NZ IFRS 15 will also result in enhanced disclosures about revenue, provide guidance for transactions

that were not previously addressed comprehensively (for example, service revenue and contract

modifications) and improve guidance for multiple-element arrangements.

The impact of NZ IFRS 15 has not yet been quantified. The Company is yet to assess NZ IFRS 15’s full 

impact and intends to adopt NZ IFRS 15 no later than the accounting period beginning on or after 1 June 

2018.

Foreign currency transactions are translated into the functional currency using the exchange rates prevailing at

the dates of the transactions or valuation where items are re-measured. Foreign exchange gains and losses

resulting from the settlement of such transactions and from the translation at year-end exchange rates of

monetary assets and liabilities denominated in foreign currencies are recognised in profit or loss.

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

NZIFRS 16 Leases

There are a number of other new standards, amendments and interpretations issued but not effective for

the financial year beginning 1 July 2015 and not early adopted by the Group in preparing these financial

statements. These other new standards, amendments and interpretations are not expected to have an

impact on the Group’s financial statements.

Items included in the financial statements of each of the Group’s entities are measured using the currency of

the primary economic environment in which the entity operates (‘the functional currency’). The consolidated

financial statements are presented in New Zealand dollars (NZD), which is the Group’s presentation currency.

All financial information has been rounded to the nearest dollar.
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NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3

(i) 

 

(ii) 

(iii) 

NZ IFRS 9 Financial Instruments

-

NZ IFRS 15 Revenue from Contracts with Customers

-
-
-
-
- Step 5: Recognise revenue when a performance obligation is satisfied

The following are new standards, amendments and interpretations issued but not effective for the 

Group’s accounting period beginning 1 July 2015, and the Group has not early adopted them:

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

No new standards, amendments and interpretations to existing standards mandatory for the first time for

the financial year beginning 1 July 2015 have been adopted by the Group in preparing these financial

statements.

The effective date is annual reporting periods beginning on or after 1 January 2018.

The group is yet to assess NZ IFRS 9’s full impact and intends to adopt NZ IFRS 9 no later than the

accounting period beginning on or after 1 June 2018.

NZ IFRS 15 introduces a five step process for revenue recognition with the core principle being for

entities to recognise revenue to depict the transfer of goods or services to customers in amounts that

reflect the consideration (that is, payment) to which the entity expects to be entitled in exchange for those

goods or services. The five step approach is as follows:

(b) New and amended standards and interpretations

The accounting policies adopted are consistent with those of the previous financial year except as follows: 

New and amended standards adopted by the Group

Step 2: Identify the separate performance obligations 
Step 3:  Determine the transaction price  

There are a number of new and amended standards, and interpretations mandatory for first time adoption

for the financial year beginning 1 July 2015 but not currently relevant to the Group in preparing these

financial statements. These new and amended standards and interpretations are not expected to have

an impact on the Group's financial statements.

 New standards, amendments and interpretations issued but not effective for the financial year 

beginning 1 July 2015 and not early adopted by the Group

Step 1: Identify the contracts with the customer;

Step 4: Allocate the transaction price

NZ IFRS 9, ‘Financial instruments’, addresses the classification, measurement and recognition of

financial assets and financial liabilities. It replaces the guidance in NZ IAS 39, 'Financial Instruments:

Recognition and Measurement', that relates to the classification and measurement of financial

instruments. NZ IFRS 9 retains but simplifies the mixed measurement model and establishes three

primary measurement categories for financial assets: amortised cost, fair value through other

comprehensive income ('OCI') and fair value through profit and loss. The basis of classification depends

on the entity’s business model and the contractual cash flow characteristics of the financial asset.

Investments in equity instruments are required to be measured at fair value through profit or loss with the

irrevocable option at inception to present changes in fair value in OCI not recycling. The standard has a

new expected credit losses model that replaces the incurred loss impairment model used in NZ IAS 39.

For financial liabilities there were no changes to classification and measurement except for the

recognition of changes in own credit risk in other comprehensive income, for liabilities designated at fair

value through profit or loss.

New and amended standards, and interpretations mandatory for first time adoption for the

financial year beginning 1 July 2015 but not currently relevant to the Group (although they may

affect the accounting for future transactions and events) 
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(b) New and amended standards and interpretations - continued

(iii) 

The effective date is annual reporting periods beginning on or after 1 January 2018.

(c) Functional and presentation currency

(d) Foreign currency

NZ IFRS 16 will replace NZ IAS 17 Leases. NZ IFRS 16 eliminates the distinction between operating and

finance leases for lessees and will result in lessees bringing most leases onto their Statements of

Financial Position.

The main changes affect lessee accounting only – lessor accounting is mostly unchanged from NZ IAS

17.

NZ IFRS 16 introduces the following:

• Use of a control model for the identification of leases:

This model distinguishes between leases and service contracts on the basis of whether there is an 

identified asset controlled by the customer.

• Distinction between operating and finance leases removed:

Assets (a right-of-use asset) and liabilities (a lease liability reflecting future lease payments) will now be 

recognised in respect of all leases, with the exception of certain shortterm leases and leases of low value 

assets. 

The impact of NZ IFRS 16 has not yet been quantified. The Company is yet to assess NZ IFRS 16’s full 

impact and intends to adopt NZ IFRS 16 no later than the accounting period beginning on or after 1 April 

2019.

 New standards, amendments and interpretations issued but not effective for the financial year 

beginning 1 July 2014 and not early adopted by the Group - continued

NZ IFRS 15 will also result in enhanced disclosures about revenue, provide guidance for transactions

that were not previously addressed comprehensively (for example, service revenue and contract

modifications) and improve guidance for multiple-element arrangements.

The impact of NZ IFRS 15 has not yet been quantified. The Company is yet to assess NZ IFRS 15’s full 

impact and intends to adopt NZ IFRS 15 no later than the accounting period beginning on or after 1 June 

2018.

Foreign currency transactions are translated into the functional currency using the exchange rates prevailing at

the dates of the transactions or valuation where items are re-measured. Foreign exchange gains and losses

resulting from the settlement of such transactions and from the translation at year-end exchange rates of

monetary assets and liabilities denominated in foreign currencies are recognised in profit or loss.

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

NZIFRS 16 Leases

There are a number of other new standards, amendments and interpretations issued but not effective for

the financial year beginning 1 July 2015 and not early adopted by the Group in preparing these financial

statements. These other new standards, amendments and interpretations are not expected to have an

impact on the Group’s financial statements.

Items included in the financial statements of each of the Group’s entities are measured using the currency of

the primary economic environment in which the entity operates (‘the functional currency’). The consolidated

financial statements are presented in New Zealand dollars (NZD), which is the Group’s presentation currency.

All financial information has been rounded to the nearest dollar.
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(f) Revenue - continued

- Rental revenue

- Dividend revenue

Dividend revenue is recognised when the right to receive a dividend has been established.

- Auckland Airbus revenue

Auckland Airbus revenue comprises cash sales revenue and advertising revenue.

Advertising revenue is recognised on a straight line basis over the term of the contract.

(g) Expenses

- Interest expense and borrowing costs

- Brokerage and establishment fees

(h) Interest income and interest expense

For acquired finance receivables, the effective interest rate allocates the difference between the purchase price 

of the portfolio and the future cashflows expected to be derived from the portfolio over the expected life of the 

acquired finance receivables on a yield to maturity basis.

Expenses are recognised as incurred in profit or loss on an accrual basis. The following specific recognition 

criteria must also be met before expenses are recognised: 

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

Interest expense and borrowing costs are recognised in profit or loss as they accrue, using the effective

interest method (also refer significant accounting policy (h) below).

Brokerage and establishment fees are recognised over the term of the financial liability to which they 

relate.

Rental revenue in relation of operating leases on the Group's investment properties is recognised in profit

or loss in the statement of comprehensive income on a straight-line basis over the term of the lease.

Cash sales revenue represents amounts charged for the carriage of persons and is recognised at the 

time of sale.

The effective interest method calculates the amortised cost of a financial asset or financial liability and allocates

the interest income or interest expense, including any fees and directly related transaction costs that are an

integral part of the effective interest rate, over the expected life of the financial asset or liability. The application

of the method has the effect of recognising income and expense on the financial asset or liability evenly in

proportion to the amount outstanding over the period to maturity or repayment.

Interest income and interest expense are recognised in profit or loss as they accrue, using the effective interest

method.
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(d) Foreign currency - continued

-

-

-

(f) Revenue

- Interest income

-

- Revenue from sale of goods

Revenue from sale of goods is recognised when the significant risks and rewards of ownership of the

goods have passed to the buyer and the costs incurred or to be incurred in respect of the transaction can

be measured reliably. Risks and rewards of ownership are considered passed to the buyer at the time of

delivery of the goods to the customer.

All revenue and expense transactions and cashflows are recorded exclusive of GST and other value added

taxes. Assets and liabilities are similarly stated exclusive of GST, with the exception of receivables and

payables, which are stated with GST included. 

Revenue is recognised to the extent that it is probable that the economic benefits will flow to the Group and the

revenue can be reliably measured. The following specific recognition criteria must also be met before revenue

is recognised:

Brokerage and establishment fees are recognised over the term of the financial asset to which they

relate.

Interest income recognised in profit or loss as it accrues, using the effective interest method (also refer

significant accounting policy (h) below).

Brokerage and establishment fees

On consolidation, exchange differences arising from the translation of the net investment in foreign operations

are taken to shareholders’ equity.

(e) Goods and services tax (GST)

The results and financial position of the Group entity that has a functional currency different from the

presentation currency is translated into the presentation currency as follows:

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

All resulting exchange differences are recognised as a separate component of equity.

An allowance is made for anticipated lapses and cancellations based on historical lapses and 

cancellations

Unearned revenue is recorded on the statement of financial position as deferred income and 

subsequently recognised through profit or loss when the services are rendered.

Revenue from the brokerage of insurance coverage are recognised when it is probable that the Group

will be compensated for services rendered and the amount of consideration for such services can be

reliably measured. This is deemed to be the renewal date of the underlying insurance.  

Assets and liabilities for each statement of financial position item presented are translated at the closing 

rate at the date of the statement of financial position;

Income and expenses for each statement of comprehensive income item are translated at average

exchange rates (unless this average is not a reasonable approximation of the cumulative effect of the

rates prevailing on the transaction dates, in which case income and expenses are translated at the rate

on the dates of the transactions); and
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(f) Revenue - continued

- Rental revenue

- Dividend revenue

Dividend revenue is recognised when the right to receive a dividend has been established.

- Auckland Airbus revenue

Auckland Airbus revenue comprises cash sales revenue and advertising revenue.

Advertising revenue is recognised on a straight line basis over the term of the contract.

(g) Expenses

- Interest expense and borrowing costs

- Brokerage and establishment fees

(h) Interest income and interest expense

For acquired finance receivables, the effective interest rate allocates the difference between the purchase price 

of the portfolio and the future cashflows expected to be derived from the portfolio over the expected life of the 

acquired finance receivables on a yield to maturity basis.

Expenses are recognised as incurred in profit or loss on an accrual basis. The following specific recognition 

criteria must also be met before expenses are recognised: 

SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

Interest expense and borrowing costs are recognised in profit or loss as they accrue, using the effective

interest method (also refer significant accounting policy (h) below).

Brokerage and establishment fees are recognised over the term of the financial liability to which they 

relate.

Rental revenue in relation of operating leases on the Group's investment properties is recognised in profit

or loss in the statement of comprehensive income on a straight-line basis over the term of the lease.

Cash sales revenue represents amounts charged for the carriage of persons and is recognised at the 

time of sale.

The effective interest method calculates the amortised cost of a financial asset or financial liability and allocates

the interest income or interest expense, including any fees and directly related transaction costs that are an

integral part of the effective interest rate, over the expected life of the financial asset or liability. The application

of the method has the effect of recognising income and expense on the financial asset or liability evenly in

proportion to the amount outstanding over the period to maturity or repayment.

Interest income and interest expense are recognised in profit or loss as they accrue, using the effective interest

method.



28

Page 19

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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(j)  Financial instruments

Basis of recognition and measurement

The Group classifies financial instruments into one of the following categories at initial recognition: financial

assets or liabilities at fair value through profit or loss, available for sale, loans and receivables, held to maturity,

and financial liabilities measured at amortised cost. 

Some of these categories require measurement at fair value. Where available, quoted market prices are used

as a measure of fair value. Where quoted market prices do not exist, fair values are estimated using present

value or other market accepted valuation techniques, using methods and assumptions that are based on

market conditions and risks existing as at balance date.

A financial instrument is recognised if the Group becomes a party to the contractual provisions of the

instrument. Financial assets are de-recognised if the Group’s contractual rights to the cash flows expire or if the

Group transfers them without retaining control or substantially all risks and rewards of the asset. Financial

liabilities are de-recognised if the company’s obligations specified in the contract are extinguished.

Deferred income tax assets are recognised for all deductible temporary differences and unused tax losses only 

if it is probable that future taxable amounts will be available to utilise those temporary differences and losses.

Deferred income tax assets and liabilities are measured at the tax rates that are expected to apply to the period 

when the asset is realised or the liability settled, based on tax rates (and tax laws) that have been enacted or 

substantively enacted at balance date.

Income tax on net profit for the period comprises current and deferred tax. Income tax is recognised in profit or

loss except when it relates to items recognised outside profit or loss (equity or other comprehensive income), in

which case it is also recognised outside profit or loss.

Current income tax expense is the tax payable on the current period's taxable income based on the applicable

income tax rate adjusted by changes in deferred tax assets and liabilities attributable to temporary differences

between the tax base of assets and liabilities and their carrying amounts in the financial statements.

(i) Income tax

Deferred income tax is provided, using the liability method, on all temporary differences at the statement of

financial position date between the tax bases of assets and liabilities and their carrying amounts for financial

reporting purposes.

The carrying amount of deferred income tax assets is reviewed at each statement of financial position date and

reduced to the extent that it is no longer probable that sufficient taxable profit will be available to allow all or part

of the deferred income tax asset to be utilised.



29

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 19

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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The Group has not classified any financial assets in this category.

(iii) Loans and receivables

Available for sale financial assets are those non-derivative financial assets that are designated as

available for sale or are not classified as loans and receivables, held to maturity investments or financial

assets at fair value through profit or loss. Certain shares held by the Group are classified as available for

sale and are stated at fair value. Gains and losses arising from changes in fair value are recognised

directly in the available for sale revaluation reserve, until the investment is disposed of or is determined to

be impaired, at which time the cumulative gain or loss previously recognised in the available for sale

revaluation reserve is included in the profit or loss for the period. 

Loans and receivables are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments that are

not quoted in an active market. They arise when the Group provides money, goods or services directly to

a debtor with no intention of selling the receivable.  

Assets in this category are measured at amortised cost using the effective interest method less any

impairment losses.

Available for sale financial assets and financial assets at fair value through profit or loss are subsequently

carried at fair value. Loans and receivables and held to maturity investments are carried at amortised cost

using the effective interest method. Realised and unrealised gains and losses arising from changes in the fair

value of the ‘financial assets at fair value through profit or loss’ category are included in profit or loss in the

period in which they arise. Unrealised gains and losses arising from changes in the fair value of securities

classified as available for sale are recognised in other comprehensive income, except for foreign exchange

movements on monetary assets, which are recognised in profit or loss. When securities classified as available

for sale are sold or impaired, the accumulated fair value adjustments are included in profit or loss as gains and

losses from investment securities.

The Group assesses at each balance date whether there is objective evidence that a financial asset or a Group

of financial assets is impaired. In the case of equity securities classified as available for sale, a significant or

prolonged decline in the fair value of the security below its cost is considered in determining whether the

securities are impaired. 

If any such evidence exists for available for sale financial assets, the cumulative loss – measured as the

difference between the financial asset acquisition cost and the current fair value, less any impairment loss on

that financial asset previously recognised in profit or loss – is removed from equity and recognised in profit or

loss. Impairment losses recognised in profit or loss on equity instruments are not reversed through profit or

loss

Purchases and sales of financial assets are recognised on trade date – the date on which the Group commits

to purchase or sell the asset. Financial assets are initially recognised at fair value plus transaction costs for all

financial assets not carried at fair value through profit or loss. For aquired finance receivables, the transaction

price is deemed to be fair value unless fair value can be demonstrated by reference to a quoted price in an

active market or it is based on a valuation technique that uses only market observable data. Financial assets

carried at fair value through profit or loss are initially recognised at fair value and transaction costs are

expensed in profit or loss. Investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active

market and whose fair values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

Financial assets - continued

(i) Financial assets at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial assets held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial asset is classified in this category if acquired principally for

the purpose of selling in the short term or if so designated by management. Derivatives are also

categorised as held for trading unless they are designated as hedges.  

The Group has not classified any financial assets in this category.

(ii) Available for sale financial assets

(j)  Financial instruments - continued
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(k) Cash and cash equivalents

(l) Trade and other receivables

(m) Finance receivables

If, in a subsequent period, the amount of impairment loss decreases and the decrease can be related

objectively to an event occurring after the impairment was recognised (such as an improvement in the debtor's

credit rating), the previously recognised impairment loss is reversed and the reversal is recognised in profit or

loss against the allowance account.

Subsequent recoveries of amounts written off are recognised in profit or loss.
 

Finance receivables are initially recognised at fair value including transaction costs that are directly attributable

to the issue of the advance. They are subsequently measured at amortised cost using the effective interest

method, less any impairment loss.

Cash and cash equivalents includes cash in hand, deposits held at call with banks, other short-term highly

liquid investments with original maturities of three months or less, and bank overdrafts. Bank overdrafts are

shown in current liabilities on the statement of financial position. Investments that qualify as a cash equivalent

are readily convertible to a known amount of cash and subject to an insignificant risk of changes in value.

(ii) Financial liabilities

The amount of the provision is the difference between the asset’s carrying amount and the present value of

estimated future cash flows, discounted at the original effective interest rate. The carrying amount of the

financial asset is reduced by the impairment loss through the use of an allowance account. Changes in the

carrying amount of the allowance account are recognised in profit or loss.

Trade receivables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method, less provision for impairment.  

Financial liabilities are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred. Financial liabilities are

subsequently stated at amortised cost. Any difference between the proceeds (net of transaction costs) and the

redemption value is recognised in profit or loss over the period of the other financial liabilities using the effective 

interest method.

The Group’s financial liabilities comprise trade and other payables, related party balances, investor deposits

and borrowings.

Collectability of trade receivables is reviewed on an ongoing basis. Individual debts which are known to be

uncollectible are written off. A provision for impairment of trade receivables is established when there is

objective evidence that the Group will not be able to collect all amounts due according to the original terms of

the receivables. Significant financial difficulties of the debtor, probability that the debtor will enter bankruptcy or

financial reorganisation, and default or delinquency in payments are considered objective evidence of

impairment.  

Financial liabilities - continued

Past due assets: A financial asset on which a counterparty has failed to make a payment when contractually

due and is not a restructured asset or impaired asset.
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(iii) Loans and receivables - continued

For financial assets carried at amortised cost, the amount of the impairment is the difference between the

asset's carrying amount and the present value of the estimated future cash flows, discounted at the original

effective interest rate.

Financial assets - continued

(i) Financial liabilities at fair value through profit or loss

This category has two sub categories: financial liabilities held for trading, and those designated at fair value

through profit or loss at inception. A financial liability is classified in this category if acquired principally for the

purpose of paying in the short term or if so designated by management. Derivatives are also categorised as

held for trading unless they are designated as hedges. Liabilities in this category are classified as current

liabilities if they are either held for trading or are expected to be realised within 12 months of the balance date.

The Group has not classified any financial liabilities in this category.

The Group’s loans and receivables comprise cash and cash equivalents, trade and other receivables,

related party receivables and finance receivables.

The carrying amount of the financial asset is reduced by the impairment loss through the use of an allowance

account. When a financial asset carried at amortised cost is uncollectible, it is written off against the allowance

account. A financial asset carried at amortised cost is deemed to be uncollectible upon notification of

insolvency of the debtor or upon receipt of similar evidence that the Group will be unable to collect the trade

receivable. Changes in the carrying amount of the allowance account are recognised in profit or loss.

If, in a subsequent period, the amount of the impairment loss decreases and the decrease can be related

objectively to an event occurring after the impairment loss was recognised, the previously recognised

impairment loss is reversed. Subsequent recoveries of financial asset carried at amortised cost previously

written off are credited against the allowance account.

(iv) Held to maturity investments

Impairment of financial assets

Held to maturity investments are non-derivative financial assets with fixed or determinable payments and

fixed maturities that the Group’s management has the positive intention and ability to hold to maturity.

Assets in this category are measured at amortised cost. 

The Group has not classified any financial assets in this category.

Financial liabilities

Financial assets, other than those at fair value through profit or loss, are assessed for indicators of impairment

at each reporting date, or more frequently if events or changes in circumstances indicate that the carrying value

may not be recoverable. Financial assets are impaired where there is objective evidence that, as a result of one

or more events that occurred after the initial recognition of the financial asset, the estimated future cash flows

of the investment have been impacted.
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(k) Cash and cash equivalents

(l) Trade and other receivables

(m) Finance receivables

If, in a subsequent period, the amount of impairment loss decreases and the decrease can be related

objectively to an event occurring after the impairment was recognised (such as an improvement in the debtor's

credit rating), the previously recognised impairment loss is reversed and the reversal is recognised in profit or

loss against the allowance account.

Subsequent recoveries of amounts written off are recognised in profit or loss.
 

Finance receivables are initially recognised at fair value including transaction costs that are directly attributable

to the issue of the advance. They are subsequently measured at amortised cost using the effective interest

method, less any impairment loss.

Cash and cash equivalents includes cash in hand, deposits held at call with banks, other short-term highly

liquid investments with original maturities of three months or less, and bank overdrafts. Bank overdrafts are

shown in current liabilities on the statement of financial position. Investments that qualify as a cash equivalent

are readily convertible to a known amount of cash and subject to an insignificant risk of changes in value.

(ii) Financial liabilities

The amount of the provision is the difference between the asset’s carrying amount and the present value of

estimated future cash flows, discounted at the original effective interest rate. The carrying amount of the

financial asset is reduced by the impairment loss through the use of an allowance account. Changes in the

carrying amount of the allowance account are recognised in profit or loss.

Trade receivables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method, less provision for impairment.  

Financial liabilities are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred. Financial liabilities are

subsequently stated at amortised cost. Any difference between the proceeds (net of transaction costs) and the

redemption value is recognised in profit or loss over the period of the other financial liabilities using the effective 

interest method.

The Group’s financial liabilities comprise trade and other payables, related party balances, investor deposits

and borrowings.

Collectability of trade receivables is reviewed on an ongoing basis. Individual debts which are known to be

uncollectible are written off. A provision for impairment of trade receivables is established when there is

objective evidence that the Group will not be able to collect all amounts due according to the original terms of

the receivables. Significant financial difficulties of the debtor, probability that the debtor will enter bankruptcy or

financial reorganisation, and default or delinquency in payments are considered objective evidence of

impairment.  

Financial liabilities - continued

Past due assets: A financial asset on which a counterparty has failed to make a payment when contractually

due and is not a restructured asset or impaired asset.
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Trade payables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method. As trade and other payables are usually paid within 30 days, they are carried at face

value.

Borrowings and investor deposits are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred.

Borrowings are subsequently carried at amortised cost; any difference between the proceeds (net of

transaction costs) and the redemption value is recognised in profit or loss over the period of the borrowings or

deposits using the effective interest method.

Investments in equity instruments (other than investments in subsidiaries) are valued at their fair value. Where

investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active market and whose fair

values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

(n) Investments in equity securities

When some or all of the economic benefits required to settle a provision are expected to be recovered from a

third party, the receivable is recognised as an asset if it is virtually certain that reimbursement will be received

and the amount of the receivable can be measured reliably.

(r) Employee benefits

Liabilities for wages and salaries, including non-monetary benefits, statutory days in lieu, annual leave and sick

leave expected to be settled within 12 months of the reporting date are recognised in respect of employees’

services up to the reporting date. They are measured at the amounts expected to be paid when the liabilities

are settled. 

Long service leave

The liability for long service leave is measured as the present value of expected future payments to be made in

respect of services provided by employees up to the reporting date using the projected unit credit method.

Consideration is given to expected future wage and salary levels, experience of employee departures, and

periods of service. Expected future payments are discounted using market yields at the reporting date on

national corporate bonds with terms to maturity and currencies that match, as closely as possible, the estimated

future cash outflows.

Superannuation plans

The Group pays contributions to superannuation plans, such as Kiwisaver. The Group has no further payment

obligations once the contributions have been paid. The contributions are recognised as an employee benefit

expense when they are due. Prepaid contributions are recognised as an asset to the extent that a cash refund

or a reduction in the future payments is available.

(q) Provisions

Provisions are recognised when the Group has a present obligation (legal or constructive) as a result of a past

event, the future sacrifice of economic benefits is probable and the amount of the provision can be measured

reliably. 

The amount recognised as a provision is the best estimate of the consideration required to settle the present

obligation at reporting date, taking into account the risks and uncertainties surrounding the obligation. Where a

provision is measured using the cash flows estimated to settle the present obligation, its carrying amount is the

present value of those cash flows.

(p) Borrowings and investor deposits

Liabilities for employee entitlements are carried at the present value of the estimated future cash flows.

Wages, salaries and annual leave

(o) Trade and other payables

Trade payables are obligations to pay for goods or services that have been acquired in the ordinary course of

business from suppliers. 
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Trade payables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method. As trade and other payables are usually paid within 30 days, they are carried at face

value.

Borrowings and investor deposits are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred.

Borrowings are subsequently carried at amortised cost; any difference between the proceeds (net of

transaction costs) and the redemption value is recognised in profit or loss over the period of the borrowings or

deposits using the effective interest method.

Investments in equity instruments (other than investments in subsidiaries) are valued at their fair value. Where

investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active market and whose fair

values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

(n) Investments in equity securities

When some or all of the economic benefits required to settle a provision are expected to be recovered from a

third party, the receivable is recognised as an asset if it is virtually certain that reimbursement will be received

and the amount of the receivable can be measured reliably.

(r) Employee benefits

Liabilities for wages and salaries, including non-monetary benefits, statutory days in lieu, annual leave and sick

leave expected to be settled within 12 months of the reporting date are recognised in respect of employees’

services up to the reporting date. They are measured at the amounts expected to be paid when the liabilities

are settled. 

Long service leave

The liability for long service leave is measured as the present value of expected future payments to be made in

respect of services provided by employees up to the reporting date using the projected unit credit method.

Consideration is given to expected future wage and salary levels, experience of employee departures, and

periods of service. Expected future payments are discounted using market yields at the reporting date on

national corporate bonds with terms to maturity and currencies that match, as closely as possible, the estimated

future cash outflows.

Superannuation plans

The Group pays contributions to superannuation plans, such as Kiwisaver. The Group has no further payment

obligations once the contributions have been paid. The contributions are recognised as an employee benefit

expense when they are due. Prepaid contributions are recognised as an asset to the extent that a cash refund

or a reduction in the future payments is available.

(q) Provisions

Provisions are recognised when the Group has a present obligation (legal or constructive) as a result of a past

event, the future sacrifice of economic benefits is probable and the amount of the provision can be measured

reliably. 

The amount recognised as a provision is the best estimate of the consideration required to settle the present

obligation at reporting date, taking into account the risks and uncertainties surrounding the obligation. Where a

provision is measured using the cash flows estimated to settle the present obligation, its carrying amount is the

present value of those cash flows.

(p) Borrowings and investor deposits

Liabilities for employee entitlements are carried at the present value of the estimated future cash flows.

Wages, salaries and annual leave

(o) Trade and other payables

Trade payables are obligations to pay for goods or services that have been acquired in the ordinary course of

business from suppliers. 
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(m) Finance receivables - continued

- 

- 

- 

- 

- 

-

Where impairment losses recognised in previous periods are subsequently decreased or no longer exist,

such impairments are reversed through profit or loss.

Finance receivables are regularly reviewed for impairment loss. Credit impairment provisions are raised

for receivables that are known to be impaired. Finance receivables are impaired and impairment losses

incurred if there is objective evidence of impairment as a result of one or more loss events that occurred

after the initial recognition of the loan and that loss event (or events) has had a reliably measurable

impact on the estimated future cash flows of the individual finance receivable or the collective portfolio of

finance receivables.

When a finance receivable is uncollectible, it is written off against the related provision for finance

receivable impairment. Subsequent recoveries of amounts previously written off are taken through profit

or loss.

 - deterioration in the value of collateral.

The classes of impaired assets are:

 - initiation of bankruptcy proceedings; and

Impairment of finance receivables:

 - delinquency in contractual payments of principal or interest;

The provision for credit impairment is deducted from finance receivables in the statement of financial

position and the movement in the provision for the reporting period is reflected in profit or loss as an

impaired asset expense.

Where an asset is determined to not be individually impaired, is included in a group of assets with similar

risk characteristics and collectively tested with that group for impairment. The amount of impairment

recognised is the difference between the asset’s carrying amount and the present value of estimated

future cash flows, discounted at the original effective interest rate.

Impairment is assessed initially for assets that are individually significant. Impairment is then collectively

assessed for assets that are not individually significant. 

The criteria that the Group uses to determine that there is objective evidence of an impairment loss

include:

Restructured assets: A restructured asset is any asset for which the original terms have been changed to

grant the counterparty a concession that would not otherwise have been available, due to the

counterparty’s difficulties in complying with the original terms, the revised terms of the facility are not

comparable with the terms of new facilities with comparable risks; and the yield on the asset following

restructuring is equal to, or greater than, the institution’s average cost of funds, or a loss is not otherwise

expected to be incurred.

Financial assets acquired through the enforcement of security: The Group does not acquire assets

through the enforcement of security. Where repossession of security occurs the assets remain owned by

the borrower and any realisation proceeds are applied immediately to the outstanding debt.

Other impaired assets: An impaired asset is an asset for which an impairment loss has been recognised,

but is not a restructured asset or a financial asset acquired through the enforcement of security.
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Trade payables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method. As trade and other payables are usually paid within 30 days, they are carried at face

value.

Borrowings and investor deposits are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred.

Borrowings are subsequently carried at amortised cost; any difference between the proceeds (net of

transaction costs) and the redemption value is recognised in profit or loss over the period of the borrowings or

deposits using the effective interest method.

Investments in equity instruments (other than investments in subsidiaries) are valued at their fair value. Where

investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active market and whose fair

values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

(n) Investments in equity securities

When some or all of the economic benefits required to settle a provision are expected to be recovered from a

third party, the receivable is recognised as an asset if it is virtually certain that reimbursement will be received

and the amount of the receivable can be measured reliably.

(r) Employee benefits

Liabilities for wages and salaries, including non-monetary benefits, statutory days in lieu, annual leave and sick

leave expected to be settled within 12 months of the reporting date are recognised in respect of employees’

services up to the reporting date. They are measured at the amounts expected to be paid when the liabilities

are settled. 

Long service leave

The liability for long service leave is measured as the present value of expected future payments to be made in

respect of services provided by employees up to the reporting date using the projected unit credit method.

Consideration is given to expected future wage and salary levels, experience of employee departures, and

periods of service. Expected future payments are discounted using market yields at the reporting date on

national corporate bonds with terms to maturity and currencies that match, as closely as possible, the estimated

future cash outflows.

Superannuation plans

The Group pays contributions to superannuation plans, such as Kiwisaver. The Group has no further payment

obligations once the contributions have been paid. The contributions are recognised as an employee benefit

expense when they are due. Prepaid contributions are recognised as an asset to the extent that a cash refund

or a reduction in the future payments is available.

(q) Provisions

Provisions are recognised when the Group has a present obligation (legal or constructive) as a result of a past

event, the future sacrifice of economic benefits is probable and the amount of the provision can be measured

reliably. 

The amount recognised as a provision is the best estimate of the consideration required to settle the present

obligation at reporting date, taking into account the risks and uncertainties surrounding the obligation. Where a

provision is measured using the cash flows estimated to settle the present obligation, its carrying amount is the

present value of those cash flows.

(p) Borrowings and investor deposits

Liabilities for employee entitlements are carried at the present value of the estimated future cash flows.

Wages, salaries and annual leave

(o) Trade and other payables

Trade payables are obligations to pay for goods or services that have been acquired in the ordinary course of

business from suppliers. 
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Trade payables are recognised initially at fair value and subsequently measured at amortised cost using the

effective interest method. As trade and other payables are usually paid within 30 days, they are carried at face

value.

Borrowings and investor deposits are recognised initially at fair value, net of transaction costs incurred.

Borrowings are subsequently carried at amortised cost; any difference between the proceeds (net of

transaction costs) and the redemption value is recognised in profit or loss over the period of the borrowings or

deposits using the effective interest method.

Investments in equity instruments (other than investments in subsidiaries) are valued at their fair value. Where

investments in equity instruments that do not have a quoted market price in an active market and whose fair

values cannot be reliably measured are recognised and subsequently carried at cost.

(n) Investments in equity securities

When some or all of the economic benefits required to settle a provision are expected to be recovered from a

third party, the receivable is recognised as an asset if it is virtually certain that reimbursement will be received

and the amount of the receivable can be measured reliably.

(r) Employee benefits

Liabilities for wages and salaries, including non-monetary benefits, statutory days in lieu, annual leave and sick

leave expected to be settled within 12 months of the reporting date are recognised in respect of employees’

services up to the reporting date. They are measured at the amounts expected to be paid when the liabilities

are settled. 

Long service leave

The liability for long service leave is measured as the present value of expected future payments to be made in

respect of services provided by employees up to the reporting date using the projected unit credit method.

Consideration is given to expected future wage and salary levels, experience of employee departures, and

periods of service. Expected future payments are discounted using market yields at the reporting date on

national corporate bonds with terms to maturity and currencies that match, as closely as possible, the estimated

future cash outflows.

Superannuation plans

The Group pays contributions to superannuation plans, such as Kiwisaver. The Group has no further payment

obligations once the contributions have been paid. The contributions are recognised as an employee benefit

expense when they are due. Prepaid contributions are recognised as an asset to the extent that a cash refund

or a reduction in the future payments is available.

(q) Provisions

Provisions are recognised when the Group has a present obligation (legal or constructive) as a result of a past

event, the future sacrifice of economic benefits is probable and the amount of the provision can be measured

reliably. 

The amount recognised as a provision is the best estimate of the consideration required to settle the present

obligation at reporting date, taking into account the risks and uncertainties surrounding the obligation. Where a

provision is measured using the cash flows estimated to settle the present obligation, its carrying amount is the

present value of those cash flows.

(p) Borrowings and investor deposits

Liabilities for employee entitlements are carried at the present value of the estimated future cash flows.

Wages, salaries and annual leave

(o) Trade and other payables

Trade payables are obligations to pay for goods or services that have been acquired in the ordinary course of

business from suppliers. 
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An impairment loss is recognised for the amount by which the asset’s carrying amount exceeds its recoverable

amount. The recoverable amount is the higher of an asset’s fair value less costs to sell and value in use. Value

in use is determined by estimating future cash flows from the use and ultimate disposal of the asset and

discounting these to their present value using a pre-tax discount rate that reflects current market rates and the

risks specific to the asset. For the purposes of assessing impairment, assets are grouped at the lowest levels

for which there are separately identifiable cash flows (cash-generating units). Impairment losses directly

reduce the carrying amount of assets and are recognised in profit or loss.

Intangible and tangible assets are tested for impairment whenever events or changes in circumstances indicate

that the carrying amount may not be recoverable. Intangible assets that have an indefinite useful life are not

subject to amortisation and are tested for impairment annually, or more frequently if events or changes in

circumstances indicate that they might be impaired. Intangible assets not yet available for use are tested for

impairment annually, or more frequently if events or changes in circumstances indicate that they might be

impaired. The Group conducts an annual internal review of asset values, which is used as a source of

information to assess for any indicators of impairment. External factors, such as changes in expected future

processes, technology and economic conditions, are also monitored to assess for indicators of impairment. If

any indication of impairment exists, an estimate of the asset’s recoverable amount is calculated. 

The Group's customer related intangible assets include purchased contracts and non-contractual customer

relationships.

(ii) Operating leases where the Group is the lessor

Leases in which a significant portion of the risks and rewards of ownership are retained by the lessor are

classified as operating leases. Payments made under operating leases (net of any incentives received from the

lessor) are charged through profit and loss on a straight-line basis over the period of the lease.

(i) Operating leases where the Group is the lessee

Operating leases

Leases are classified at their inception as either operating or finance leases based on the economic substance

of the agreement so as to reflect the risks and benefits incidental to ownership.

(v) Leases

Non-financial assets other than goodwill that suffered impairment are reviewed for possible reversal of the

impairment at each reporting date.

(t) Intangible assets - continued

Property leased out under operating leases is included in investment property in the statement of financial

position. Lease income is recognised over the term of the lease on a straight-line basis.

Finance Leases

When the leased asset is subject to a sale and lease back arrangement and the lease meets the definition of a

finance lease, in substance the arrangement is a loan secured over the leased asset. In this situation the

arrangement is classified as a loan and is included within finance receivables.

Leases of fixed assets, where substantially all the risks and benefits incidental to the ownership of the asset,

but not the legal ownership, are transferred to the entity are classified as finance leases. Finance leases are

capitalised at the lease’s inception at the lower of the fair value of the leased asset and the present value of the

minimum lease payments. Subsequent to initial recognition, the asset is accounted for in accordance with the

accounting policy applicable to the asset. Lease payments are allocated between the reduction of the lease

liability and the lease interest expense for the period.

(u) Impairment of non-financial assets
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Class of plant and equipment Depreciation Rate Depreciation Basis

Furniture & fittings 15.00% Diminishing Value
Leasehold improvements 20.00% Diminishing Value
Office equipment 12.5%-60.0% Diminishing Value
Coaches 5.50% Diminishing Value

Items of plant and equipment are measured at cost less accumulated depreciation and impairment losses. Cost

includes expenditures that are directly attributable to the acquisition of the asset. Purchased software that is

integral to the functionality of the related equipment is capitalised as part of that equipment.

Subsequent costs

Subsequent costs are added to the carrying amount of an item of plant and equipment when that cost is

incurred if it is probable that the future economic benefits embodied with the item will flow to the Group and the

cost of the item can be measured reliably. All other costs are recognised in the profit or loss as an expense as

incurred. The costs of the day to day servicing of property, plant and equipment are recognised in profit or loss

as incurred. 

Contract related intangible assets are initially recorded at their purchase price and amortised on a straight line

basis over their contractual life, taking into account any residual values. Customer relationship related

intangible assets are initially recorded at their purchase price and as their useful life cannot be reliably

estimated, are subject to an annual impairment test. All customer related intangible assets balances are

reviewed annually and any balance representing future benefits, the realisation of which is considered to be no

longer written off.

Initial recognition

(s) Plant and equipment

Customer related intangible assets

Acquired computer software licences are capitalised on the basis of the costs incurred to acquire and bring to

use the specific software. These costs are amortised on a straight line basis over their estimated useful lives of

3 to 5 years. Costs associated with developing or maintaining computer software programs are recognised as

an expense as incurred.

Computer software

Goodwill impairment reviews are undertaken annually or more frequently if events or changes in circumstances

indicate a potential impairment. The carrying value of goodwill is compared to the recoverable amount, which is

the higher of value in use and the fair value less costs to sell. Any impairment is recognised immediately as an

expense and is not subsequently reversed.

For the purpose of impairment testing, goodwill acquired in a business combination is allocated to each of the

cash generating units (CGUs), or groups of CGUs, that is expected to benefit from the synergies of the

combination. Each unit or group of units to which the goodwill is allocated represents the lowest level within the

entity at which the goodwill is monitored for internal management purposes. Goodwill is monitored at the CGU

level.

Depreciation

Depreciation is recognised in profit or loss on a diminishing value basis over the estimated useful lives of each

part of an item of plant and equipment. Leased assets are depreciated over the shorter of the lease term and

their useful lives.

The depreciation rates used for each class of assets are:

The assets’ residual values and useful lives are reviewed, and adjusted if appropriate, at the end of each

reporting period.

(t) Intangible assets

Goodwill

Goodwill arises on the acquisition of subsidiaries, associates and joint arrangements and represents the

excess of the aggregate of the consideration transferred and the fair value of non-controlling interest over the

Group's interest in net identifiable assets acquired, liabilities assumed and contingent liabilities of the acquiree.
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3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

Class of plant and equipment Depreciation Rate Depreciation Basis

Furniture & fittings 15.00% Diminishing Value
Leasehold improvements 20.00% Diminishing Value
Office equipment 12.5%-60.0% Diminishing Value
Coaches 5.50% Diminishing Value

Items of plant and equipment are measured at cost less accumulated depreciation and impairment losses. Cost

includes expenditures that are directly attributable to the acquisition of the asset. Purchased software that is

integral to the functionality of the related equipment is capitalised as part of that equipment.

Subsequent costs

Subsequent costs are added to the carrying amount of an item of plant and equipment when that cost is

incurred if it is probable that the future economic benefits embodied with the item will flow to the Group and the

cost of the item can be measured reliably. All other costs are recognised in the profit or loss as an expense as

incurred. The costs of the day to day servicing of property, plant and equipment are recognised in profit or loss

as incurred. 

Contract related intangible assets are initially recorded at their purchase price and amortised on a straight line

basis over their contractual life, taking into account any residual values. Customer relationship related

intangible assets are initially recorded at their purchase price and as their useful life cannot be reliably

estimated, are subject to an annual impairment test. All customer related intangible assets balances are

reviewed annually and any balance representing future benefits, the realisation of which is considered to be no

longer written off.

Initial recognition

(s) Plant and equipment

Customer related intangible assets

Acquired computer software licences are capitalised on the basis of the costs incurred to acquire and bring to

use the specific software. These costs are amortised on a straight line basis over their estimated useful lives of

3 to 5 years. Costs associated with developing or maintaining computer software programs are recognised as

an expense as incurred.

Computer software

Goodwill impairment reviews are undertaken annually or more frequently if events or changes in circumstances

indicate a potential impairment. The carrying value of goodwill is compared to the recoverable amount, which is

the higher of value in use and the fair value less costs to sell. Any impairment is recognised immediately as an

expense and is not subsequently reversed.

For the purpose of impairment testing, goodwill acquired in a business combination is allocated to each of the

cash generating units (CGUs), or groups of CGUs, that is expected to benefit from the synergies of the

combination. Each unit or group of units to which the goodwill is allocated represents the lowest level within the

entity at which the goodwill is monitored for internal management purposes. Goodwill is monitored at the CGU

level.

Depreciation

Depreciation is recognised in profit or loss on a diminishing value basis over the estimated useful lives of each

part of an item of plant and equipment. Leased assets are depreciated over the shorter of the lease term and

their useful lives.

The depreciation rates used for each class of assets are:

The assets’ residual values and useful lives are reviewed, and adjusted if appropriate, at the end of each

reporting period.

(t) Intangible assets

Goodwill

Goodwill arises on the acquisition of subsidiaries, associates and joint arrangements and represents the

excess of the aggregate of the consideration transferred and the fair value of non-controlling interest over the

Group's interest in net identifiable assets acquired, liabilities assumed and contingent liabilities of the acquiree.
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Class of plant and equipment Depreciation Rate Depreciation Basis

Furniture & fittings 15.00% Diminishing Value
Leasehold improvements 20.00% Diminishing Value
Office equipment 12.5%-60.0% Diminishing Value
Coaches 5.50% Diminishing Value

Items of plant and equipment are measured at cost less accumulated depreciation and impairment losses. Cost

includes expenditures that are directly attributable to the acquisition of the asset. Purchased software that is

integral to the functionality of the related equipment is capitalised as part of that equipment.

Subsequent costs

Subsequent costs are added to the carrying amount of an item of plant and equipment when that cost is

incurred if it is probable that the future economic benefits embodied with the item will flow to the Group and the

cost of the item can be measured reliably. All other costs are recognised in the profit or loss as an expense as

incurred. The costs of the day to day servicing of property, plant and equipment are recognised in profit or loss

as incurred. 

Contract related intangible assets are initially recorded at their purchase price and amortised on a straight line

basis over their contractual life, taking into account any residual values. Customer relationship related

intangible assets are initially recorded at their purchase price and as their useful life cannot be reliably

estimated, are subject to an annual impairment test. All customer related intangible assets balances are

reviewed annually and any balance representing future benefits, the realisation of which is considered to be no

longer written off.

Initial recognition

(s) Plant and equipment

Customer related intangible assets

Acquired computer software licences are capitalised on the basis of the costs incurred to acquire and bring to

use the specific software. These costs are amortised on a straight line basis over their estimated useful lives of

3 to 5 years. Costs associated with developing or maintaining computer software programs are recognised as

an expense as incurred.

Computer software

Goodwill impairment reviews are undertaken annually or more frequently if events or changes in circumstances

indicate a potential impairment. The carrying value of goodwill is compared to the recoverable amount, which is

the higher of value in use and the fair value less costs to sell. Any impairment is recognised immediately as an

expense and is not subsequently reversed.

For the purpose of impairment testing, goodwill acquired in a business combination is allocated to each of the

cash generating units (CGUs), or groups of CGUs, that is expected to benefit from the synergies of the

combination. Each unit or group of units to which the goodwill is allocated represents the lowest level within the

entity at which the goodwill is monitored for internal management purposes. Goodwill is monitored at the CGU

level.

Depreciation

Depreciation is recognised in profit or loss on a diminishing value basis over the estimated useful lives of each

part of an item of plant and equipment. Leased assets are depreciated over the shorter of the lease term and

their useful lives.

The depreciation rates used for each class of assets are:

The assets’ residual values and useful lives are reviewed, and adjusted if appropriate, at the end of each

reporting period.

(t) Intangible assets

Goodwill

Goodwill arises on the acquisition of subsidiaries, associates and joint arrangements and represents the

excess of the aggregate of the consideration transferred and the fair value of non-controlling interest over the

Group's interest in net identifiable assets acquired, liabilities assumed and contingent liabilities of the acquiree.
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An impairment loss is recognised for the amount by which the asset’s carrying amount exceeds its recoverable

amount. The recoverable amount is the higher of an asset’s fair value less costs to sell and value in use. Value

in use is determined by estimating future cash flows from the use and ultimate disposal of the asset and

discounting these to their present value using a pre-tax discount rate that reflects current market rates and the

risks specific to the asset. For the purposes of assessing impairment, assets are grouped at the lowest levels

for which there are separately identifiable cash flows (cash-generating units). Impairment losses directly

reduce the carrying amount of assets and are recognised in profit or loss.

Intangible and tangible assets are tested for impairment whenever events or changes in circumstances indicate

that the carrying amount may not be recoverable. Intangible assets that have an indefinite useful life are not

subject to amortisation and are tested for impairment annually, or more frequently if events or changes in

circumstances indicate that they might be impaired. Intangible assets not yet available for use are tested for

impairment annually, or more frequently if events or changes in circumstances indicate that they might be

impaired. The Group conducts an annual internal review of asset values, which is used as a source of

information to assess for any indicators of impairment. External factors, such as changes in expected future

processes, technology and economic conditions, are also monitored to assess for indicators of impairment. If

any indication of impairment exists, an estimate of the asset’s recoverable amount is calculated. 

The Group's customer related intangible assets include purchased contracts and non-contractual customer

relationships.

(ii) Operating leases where the Group is the lessor

Leases in which a significant portion of the risks and rewards of ownership are retained by the lessor are

classified as operating leases. Payments made under operating leases (net of any incentives received from the

lessor) are charged through profit and loss on a straight-line basis over the period of the lease.

(i) Operating leases where the Group is the lessee

Operating leases

Leases are classified at their inception as either operating or finance leases based on the economic substance

of the agreement so as to reflect the risks and benefits incidental to ownership.

(v) Leases

Non-financial assets other than goodwill that suffered impairment are reviewed for possible reversal of the

impairment at each reporting date.

(t) Intangible assets - continued

Property leased out under operating leases is included in investment property in the statement of financial

position. Lease income is recognised over the term of the lease on a straight-line basis.

Finance Leases

When the leased asset is subject to a sale and lease back arrangement and the lease meets the definition of a

finance lease, in substance the arrangement is a loan secured over the leased asset. In this situation the

arrangement is classified as a loan and is included within finance receivables.

Leases of fixed assets, where substantially all the risks and benefits incidental to the ownership of the asset,

but not the legal ownership, are transferred to the entity are classified as finance leases. Finance leases are

capitalised at the lease’s inception at the lower of the fair value of the leased asset and the present value of the

minimum lease payments. Subsequent to initial recognition, the asset is accounted for in accordance with the

accounting policy applicable to the asset. Lease payments are allocated between the reduction of the lease

liability and the lease interest expense for the period.

(u) Impairment of non-financial assets
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3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

(ad)

Net realisable value is the estimated selling price in the ordinary course of business, less applicable variable 

selling expenses.

Other than the adoption of new and amended standards and interpretations as outlined in ‘basis of preparation

of financial report’ of Note 3 (b), there were no other changes in accounting policies.

(ab) Changes in accounting policies

Operating segments are reported in a manner consistent with the internal reporting provided to the chief

operating decision-maker. The chief operating decision-maker has been identified as the Board of Directors, as

they make all key strategic resource allocation decisions (such as those concerning acquisition, divestment and

significant capital expenditure) and assess the performance of the operating segments of the Group.

(ac) Comparatives

Where necessary, comparative information has been reclassified and repositioned for consistency with current

year disclosures.

Inventories

Inventories are measured at the lowest of cost and net realisable value. The cost of inventories is based on

the first-in, first-out principle. In the case of manufactured inventories and work in progress, cost includes an

appropriate share of production overheads based on normal operating capacity.

(aa) Operating segments

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 26

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

Financing activities are those activities that result in changes in the size and composition of the capital

structure. This includes both equity and debt not falling within the definition of cash. Dividends paid (if any) in

relation to the capital structure are included in financing activities.

Operating activities

Financing activities

Operating activities include all transactions and other events that are not investing or financing activities.

Investing activities

Investing activities are those activities relating to the acquisition, holding and disposal of property, plant and

equipment, intangible assets, finance receivables and of investments. Investments can include securities not

falling within the definition of cash.

Where any Group company purchases the Company’s equity share capital (treasury shares), the consideration

paid, including any directly attributable incremental costs (net of income taxes) is deducted from equity

attributable to the Company’s equity holders until the shares are cancelled or reissued. Where such ordinary

shares are subsequently reissued, any consideration received, net of any directly attributable incremental

transaction costs and the related income tax effects, is included in equity attributable to the Company’s equity

holders.

(y) Distributions

Dividend distribution to the Group's shareholders is recognised as a liability in the Group's financial statements

in the period in which the dividends are approved.

(z) Statement of Cash Flows

The statement of cash flows has been prepared using the direct approach.

Cash and cash equivalents includes cash on hand, cash held at call with banks and other short-term highly

liquid investments with original maturities of three months or less that are readily convertible to known amounts

of cash and which are subject to an insignificant risk of changes in value. 

Cash flows from finance receivables, related party receivables and payables, investor deposits and borrowings

have been netted to provide meaningful disclosure to better reflect the activities of the Group. For cash flows

relating to finance receivables and investor deposits to reflect the activities of the borrower or depositor,

respectively. For related party receivables and payables and borrowings to reflect the activities of party

providing the funding.

The following are the definitions of the terms used in the statement of cash flows:

Non-current assets (and disposal groups) classified as held for sale are measured at the lower of their previous

carrying amount and fair value less costs to sell.

Share capital is classified as equity when there is no obligation to transfer cash or other assets. Incremental

costs directly attributable to the issue of new shares are shown in equity as a deduction, net of tax, from the

proceeds.

(x)  Share capital

Non-current assets and disposal groups are classified as held for sale if their carrying amount will be recovered

through a sale transaction rather than through continuing use. This condition is regarded as met only when the

sale is highly probable, the assets (or disposal group) in available for immediate sale in its present condition,

and the sale of the asset (or disposal group) is expected to be completed within one year from the date of

classification.

(w) Non-current assets held for sale
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3 SIGNIFICANT ACCOUNTING POLICIES - continued

(ad)

Net realisable value is the estimated selling price in the ordinary course of business, less applicable variable 

selling expenses.

Other than the adoption of new and amended standards and interpretations as outlined in ‘basis of preparation

of financial report’ of Note 3 (b), there were no other changes in accounting policies.

(ab) Changes in accounting policies

Operating segments are reported in a manner consistent with the internal reporting provided to the chief

operating decision-maker. The chief operating decision-maker has been identified as the Board of Directors, as

they make all key strategic resource allocation decisions (such as those concerning acquisition, divestment and

significant capital expenditure) and assess the performance of the operating segments of the Group.

(ac) Comparatives

Where necessary, comparative information has been reclassified and repositioned for consistency with current

year disclosures.

Inventories

Inventories are measured at the lowest of cost and net realisable value. The cost of inventories is based on

the first-in, first-out principle. In the case of manufactured inventories and work in progress, cost includes an

appropriate share of production overheads based on normal operating capacity.

(aa) Operating segments
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4

(iv)

(v) Classification of Boston Marks Holdings Limited as a subsidiary

Accordingly, BML's 49.91% (2015: 49.91%) holding of BMHL shares and BML's option to acquire a

further 35% holding of BMHL's shares gives BML the current and potential voting rights equal to 75%.

75% is the percentage required for significant decisions requiring shareholder approval included in the

BMH shareholder agreement. As the current and potential voting rights that BML has in BMHL enables

BML to unilaterally direct the relevant activities of BMHL, BML has control over BMHL.

The Group has classified Boston Marks Holdings Limited (‘BMHL’) as a Group subsidiary. BMHL has

been consolidated into the group as the control of the company lies with the Group, despite only holding

49.91% (2015: 49.91% ) of the shares at balance date (refer note 14 and 28). 

With effect from 1 July 2012 PM Equities Limited (who hold the remaining 51.08% (2015: 51.08%)

ownership interest in BMHL) issued BMG Management Limited ('BML') with an option to acquire a further

35% of the issued capital of BMHL at any time for the fair value of those shares. The option had a term of

18 months, meaning the option was to expire on 31 December 2013 if not exercised before that date.

Subsequent to this, the option was rolled over twice for a further 12 months. The new expiry date is 31

December 2016 (2015: 31 December 2015). 

Impairment of goodwill and indefinite life intangible assets
The recoverability of the carrying value of goodwill and indefinite life intangible assets is assessed at

least annually to ensure that it is not impaired. With respect to goodwill, this assessment generally

requires management to estimate future cash flows to be generated by the related investment or cash-

generating unit (CGU), which entails making judgements, including the determination of the CGU's

themselves, the expected rate of growth of revenues, margins expected to be achieved, the level of

future capital expenditure required to support these outcomes and the appropriate discount rate to apply

when valuing future cash flows. Refer also note 21. With respect to other indefinite life intangible assets,

this assessment requires management to compare current year trading volumes for those customers with

those trading volumes on acquisition dates. Any non-temporary reduction in trading volumes will result in

an impairment of the carrying value of the intangible relating to that particular customer. Refer also note

21.

CRITICAL ACCOUNTING ESTIMATES/JUDGEMENTS - continued
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4

(i)

(ii)

Estimates and underlying assumptions are reviewed on an ongoing basis. Revisions to accounting estimates

are recognised in the period in which the estimate is revised and in any future periods affected.

These financial statements comply with NZ GAAP and International Financial Reporting Standards In the

application of NZ IFRS, the Board of Directors and management are required to make judgments, estimates

and assumptions about carrying values of assets and liabilities that are not readily apparent from other sources.  

The estimates and associated assumptions are based on experience and other factors that are believed to be

reasonable under the circumstances, the results of which form the basis of making the judgments. Actual

results may differ from the estimates, judgments and assumptions made by the Board of Directors and

management.

CRITICAL ACCOUNTING ESTIMATES/JUDGEMENTS

Impairment of trade, finance and other receivables
An impairment loss is recognised when there is objective evidence that a financial asset is impaired.

Management specifically reviews its loan and receivables, financial assets and analyses historical bad

debts, customer concentrations, customer creditworthiness, current economic trends and changes in the

customer payment terms when making a judgment to evaluate the adequacy of the allowance for

impairment losses. Where there is objective evidence of impairment, the amount and timing of future

cash flows are estimated based on historical loss experience for assets with similar credit risk

characteristics and adjusted as necessary on the basis of current observable data to reflect the effect of

current conditions. If the expectation is different from the estimation, such difference will impact the

carrying value of receivables. Refer also notes 16 and 19.

Current and deferred income taxes
There are certain transactions and computations for which the ultimate tax determination may be different

from the initial estimate. The Group recognises tax liabilities based on its understanding of the prevailing

tax laws and estimates of whether such taxes will be due in the ordinary course of business. Where the

final outcome of these matters is different from the amounts that were initially recognised, such difference

will impact the income tax and deferred tax provisions in the period in which such determination is made.

Refer also note 10.

The recognition of deferred tax assets is based upon whether it is more likely than not that sufficient and

suitable taxable profits will be available in the future against which the reversal of temporary differences

can be deducted. To determine the future taxable profits, reference is made to the latest forecasts of

future earnings of the Group. Where the temporary differences are related to losses, relevant tax law is

considered to determine the availability of the losses to offset against the future taxable profits. Refer

also note 10.

Judgments made by management in the application of NZ IFRS that have significant effects on the financial

statements and estimates with a significant risk of material adjustments in the next year are disclosed, where

applicable, in the relevant notes to the financial statements.

In particular, information about significant areas of estimation uncertainty that have the most significant effect

on the amount recognised in the financial statements is outlined below:
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4

(iv)

(v) Classification of Boston Marks Holdings Limited as a subsidiary

Accordingly, BML's 49.91% (2015: 49.91%) holding of BMHL shares and BML's option to acquire a

further 35% holding of BMHL's shares gives BML the current and potential voting rights equal to 75%.

75% is the percentage required for significant decisions requiring shareholder approval included in the

BMH shareholder agreement. As the current and potential voting rights that BML has in BMHL enables

BML to unilaterally direct the relevant activities of BMHL, BML has control over BMHL.

The Group has classified Boston Marks Holdings Limited (‘BMHL’) as a Group subsidiary. BMHL has

been consolidated into the group as the control of the company lies with the Group, despite only holding

49.91% (2015: 49.91% ) of the shares at balance date (refer note 14 and 28). 

With effect from 1 July 2012 PM Equities Limited (who hold the remaining 51.08% (2015: 51.08%)

ownership interest in BMHL) issued BMG Management Limited ('BML') with an option to acquire a further

35% of the issued capital of BMHL at any time for the fair value of those shares. The option had a term of

18 months, meaning the option was to expire on 31 December 2013 if not exercised before that date.

Subsequent to this, the option was rolled over twice for a further 12 months. The new expiry date is 31

December 2016 (2015: 31 December 2015). 

Impairment of goodwill and indefinite life intangible assets
The recoverability of the carrying value of goodwill and indefinite life intangible assets is assessed at

least annually to ensure that it is not impaired. With respect to goodwill, this assessment generally

requires management to estimate future cash flows to be generated by the related investment or cash-

generating unit (CGU), which entails making judgements, including the determination of the CGU's

themselves, the expected rate of growth of revenues, margins expected to be achieved, the level of

future capital expenditure required to support these outcomes and the appropriate discount rate to apply

when valuing future cash flows. Refer also note 21. With respect to other indefinite life intangible assets,

this assessment requires management to compare current year trading volumes for those customers with

those trading volumes on acquisition dates. Any non-temporary reduction in trading volumes will result in

an impairment of the carrying value of the intangible relating to that particular customer. Refer also note

21.

CRITICAL ACCOUNTING ESTIMATES/JUDGEMENTS - continued
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5
Note 2016 2015

322,090            648,733            
1,994,864         2,162,691         
4,308,394         -                    
6,625,348         2,811,424         

5,332                31,658              
15,342,831       13,926,860       

Sale of goods - aircraft 2,606,228         -                    
Total operating revenue $24,579,740 $16,769,942

6
Note 2016 2015

28,108              25,954              
1,097                1,806,932         

345                   335                   

Gain on disposal of Airbus Express Business Operation (29) -                   3,774,125         

Insurance proceeds -                   420,381            
913,130            679,834            

Total other revenue $942,681 $6,707,561

7
Note 2016 2015

1,349,987         956,601            
1,550,587         1,356,263         

-                   6,690                
2,900,575         2,319,554         

457,151            1,004,410         

Cost of sales - aircraft 2,708,844         -                    
280,722            33,760              

$6,347,292 $3,357,724

OPERATING REVENUE

Interest income
‑ Interest income ‑ bank
‑ Interest income ‑ finance receivables

Other fee income

Other non‑operating revenue 

OPERATING EXPENSES

Interest expense

Insurance brokerage income

OTHER REVENUE

Foreign exchange fee income
Foreign exchange gains
Dividend income

‑ Interest income ‑ MRO

Total operating expenses

‑ Interest expense ‑ bank
‑ Interest expense ‑ other
- Interest expense - related party

Brokerage and establishment fee expense

Other fees charged
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8
Note 2016 2015

Staples Rodway, Auckland New Zealand - Audit of financial statements 257,160            270,981            

Staples Rodway, Auckland New Zealand - Tax compliance services 15,363              4,140                

Staples Rodway, Auckland New Zealand - Other services 5,865                -                    

BDO, Wellington, New Zealand - Audit of financial statements 56,591              21,855              

BDO, Sunshine Coast, Australia - Audit of financial statements 57,307              39,631              

Moore Stephens LLP, London, UK - Audit of financial statements 69,432              41,314              

Castellon & Company, PL, Florida, USA - Audit of financial statements 37,459              40,637              

Barrett & Partners, Port Vila, Vanuatu - Audit of financial statements 4,832                4,128                
$504,009 $422,686

Depreciation expense on plant & equipment:
(20) 751                   311                   
(20) 26,659              30,942              

- Office equipment (20) 59,471              68,365              

Total depreciation expense on plant & equipment $86,880 $99,618

(21) 1,827                998                   

- Customer related intangible assets  - Boston Marks (21) 502,725            98,190              
(21) -                   467,600            

Total amortisation and impairment expense $504,551 $566,788

1,066,694         1,016,656         
Total rental and lease expense $1,066,694 $1,016,656

(28) 309,600            272,126            
$309,600 $272,126

- Finance receivables bad debts 1,104,312         -                    

- Trade receivables bad debts 109,556            278,858            

‑ Movement in finance receivables impairment provision (19) 630,112            (415,072)           

Total impairment and bad debts expense $1,843,980 ($136,214)

10,936,823       10,041,196       
601,632            626,484            

Total employee benefits expense $11,538,455 $10,667,680
‑ Other employee benefits 

‑ Rent expense

Directors fees
‑‑‑‑ Directors fees
Total directors fees

Employee benefits expense:
‑ Salaries and wages

Rental and lease expense:

ADMINISTRATIVE EXPENSES

‑ Furniture and fittings
‑ Leasehold Improvements

Auditors remuneration:

Total auditors remuneration

Fees paid to other auditors of Group 

Amortisation and impairment expense:
‑ Computer software

- Goodwill Impairment - Boston Marks

Impairment and bad debts expense:
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Note 2016 2015
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9
Note 2016 2015

934,715            37,541              
Total other expenses $934,715 $37,541

10

(a) Income tax
Note 2016 2015

Net profit/(loss) for the year before tax from continuing operations (3,189,256)        930,365            
Net profit/(loss) for the year before tax from discontinued operations 1,924                4,868                
Total net profit/(loss) for the year before tax (3,187,331)        935,233            

Income taxation at prevailing tax rates (973,351)           523,840            
Prior period adjustments -                   (48,094)             
Non-deductible expenses 804,149            280,685            
Non-assessable income (234)                 (1,097,512)        
Temporary differences not recognised 543,429            453,160            
Utilisation of prior period unrecognised tax losses (617,227)           (215,578)           
Overseas tax losses not recognised 271,823            684,920            
Group tax loss offset 193,616            (264,452)           

222,206            $316,969

Tax expense relating to discontinued operations (37) 9,876                161,979            
Tax expense relating to continuing operations 212,330            154,989            
Current tax expense $222,206 $316,969

Deferred tax expense:
- Origination and reversal of temporary differences 1,133,915         913,347            
- Recognition of tax losses (911,708)           (596,378)           

Taxation expense per the statement of comprehensive income $222,206 $316,969

(b) Deferred tax

OTHER EXPENSES 

Foreign exchange loss

TAXATION

Deferred income tax assets and liabilities are offset when there is a legally enforceable right to offset current tax assets against current tax

liabilities and when deferred income taxes relate to the same fiscal authority. 

Deferred income tax assets are recognised only to the extent that it is probable that future taxable profit will be available against which the 

temporary differences can be utilised.

The Group did not recognise a deferred income tax asset in the current year (2015: $Nil) in respect of losses (2015: $Nil) that can be

carried forward against future taxable income. The ability to utilise these tax losses depends on the generation of sufficient assessable

income, and the statutory requirements for shareholder continuity being met.  
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10 TAXATION ‑‑‑‑ continued

Note 2016 2015
Deferred tax assets:
To be recovered within 12 months 1,007,041         734,972            
To be recovered after more than 12 months -                   -                    

1,007,041         734,972            

To be recovered within 12 months (797,944)           (836,007)           
To be recovered after more than 12 months -                   -                    

(797,944)           (836,007)           
Net deferred tax asset/(liability) $209,097 ($101,035)

The gross movement on the deferred income tax account is as follows:

Group Receivables 
Accelerated Accelerated Impairment Other Tax 
Depreciation Amortisation Provisions Provisions Losses Total

Balance at 1 July 2014 (22,436)             (120,552)       (411,611)        69,077          378,322            (107,200)           

Charged to profit and loss 19,602              73,600          (374,610)        69,517          218,056            6,165                

Balance at 30 June 2015 (2,834)              (46,952)         (786,221)        138,594        596,378            ($101,035)

Charged to profit and loss 1,405                (88,309)         124,967         (43,261)         315,330            310,132            

Balance at 30 June 2016 ($1,429) ($135,261) ($661,254) $95,333 $911,708 $209,097

(c) Imputation credit account
2016 2015

718,013            449,411            
58,406              332,106            

(46,144)             (33,958)             
54,927              111,445            

(293,529)           (145,304)           

Transfers in 30,244              -                    

Other credits (1,662)              -                    
Other debits 870                   4,312                

$521,125 $718,013

11

2016 2015

(3,401,586)        775,376

(7,951)              (157,112)           

9,999,599 9,999,599

Basic and diluted earnings per share from continuing operations ($ per share) (0.34)                0.08                  

Basic and diluted earnings per share from discontinued operations ($ per share) (0.00)                (0.02)                 

From Profit after tax for the year (0.34)                0.06                  

Basic earnings per share is calculated by dividing the profit /(loss) attributable to equity holders of the Company by the weighted average

number of ordinary shares in issue during the year. Diluted earnings per share is equal to basic earnings per share as there are no

outstanding convertible instruments, share options or warrants on issue. The earnings per share for profit /(loss) attributable to the equity

holders of the Company and Group for the year is as follows:

Deferred tax liabilities:

(b) Deferred tax ‑‑‑‑ continued

Balance at the beginning of the year

RWT paid
Imputation Credits attached to Dividends paid

EARNINGS PER SHARE

New Zealand tax refunds

Profit after tax attributable to the equity holders from continuing 

operations

Weighted average number of ordinary shares on issue

Profit/(loss) after tax attributable to the equity holders from 

discontinued operations

New Zealand tax payments
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liabilities and when deferred income taxes relate to the same fiscal authority. 

Deferred income tax assets are recognised only to the extent that it is probable that future taxable profit will be available against which the 

temporary differences can be utilised.

The Group did not recognise a deferred income tax asset in the current year (2015: $Nil) in respect of losses (2015: $Nil) that can be

carried forward against future taxable income. The ability to utilise these tax losses depends on the generation of sufficient assessable

income, and the statutory requirements for shareholder continuity being met.  
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12 EQUITY
Number of
Ordinary Value

Notes Shares $
Share capital

9,999,599         19,996,972       

On issue 30 June 2016 9,999,599         19,996,972       

Treasury Stock

On issue 1 July 2015 (238,854)           (1,481,162)        

Share re-purchase (i) (4,000)              (20,211)             
(242,854) ($1,501,373)

Total share capital 30 June 2016 9,756,745         $18,495,599

Movements in share capital:

(i) On 12 May 2016 the company undertook to repurchase 2,000 of its own shares for a consideration of $10,707.

(i) On 28 June 2016 the company undertook to repurchase 2,000 of its own shares for a consideration of $9,505.

Price per share Value Price per share Value
Interim dividend 0.25 250,000        0.20 249,990            
Final dividend 0.25 244,019        0.25 497,816            

$494,019 $747,806

13 OTHER RESERVES

Other reserves consist of: 2016 2015

Foreign currency translation reserve (327,258)           (398,413)           
($327,258) ($398,413)

Foreign currency translation reserve:

Balance at the beginning of the year (398,413)           (583,805)           
Movement during the year 71,155              185,392            
Balance at the end of the year ($327,258) ($398,413)

2016 2015

On issue at 1 July 2015

All ordinary shares issued are authorised, fully paid, have no par value and have equal voting rights. The holder of ordinary shares are

entitled to receive dividends as declared from time to time and are entitled to one vote per share at meetings of the Company, and rank

equally with regards to the Company's residual assets. There are no unissued authorised ordinary shares on issue.
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14 NON‑‑‑‑CONTROLLING INTERESTS

2016 2015
Non‑‑‑‑controlling interests consist of:

868,762            824,964            

BMG Management Limited (224,734)           (224,734)           
Boston Marks Holdings Limited 8,998,714         8,777,737         
Castlerock First Capital Limited (141,107)           43,438              
Co-Ownership Housing Limited (1,929)              -                    

$9,499,706 $9,421,406

824,964            417,165            

Share of dividend paid -                   (124,000)           
Share of movements through profit and loss 43,798              531,799            

$868,762 $824,964

BMG Management Limited

(224,734)           5,276                
Share of movements through profit and loss -                   (230,010)           

($224,734) ($224,734)

Boston Marks Holdings Limited

Notes
8,777,738         5,607,470         

Issue of ordinary share capital in Boston Marks Holdings Limited to non-controlling interests 1,810,807         3,961,523         
Share of dividends/distributions for the year (187,165)           -                    
Share of movements through profit and loss (256,620)           (2,628,877)        

Movement in non-controlling interest (23) (i) (1,146,046)        1,837,622         
$8,998,714 $8,777,738

Balance at the beginning of the year

Non‑controlling interests within the Group arise from situations where the Group controls a subsidiary, but does not hold 100% of the

issued share capital of these subsidiaries. At reporting date, the Group's investments in the following subsidiaries gave rise to

non‑controlling interests.

Aviation Capital Limited

Aviation Capital Limited

Balance at the beginning of the year

Non-controlling interests hold 25% (2015:25%) ownership in Aviation Capital Limited as such the Group holds 75% (2015:75%) ownership

in Aviation Capital Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the Directors of the Company, as described in

notes 23 and 28.  The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling interests totalled $25 (2015:$25).

Balance at the beginning of the year

Non-controlling interests hold 50.09% (2015: 50.09%) of the issued capital of Boston Marks Holdings Limited and as such the Group holds

49.91% (2015: 49.91%) of the issued capital of Boston Marks Holdings Limited. Boston Marks Holdings Limited has been consolidated

into the Group as the control of the company lies with the Group, despite only holding 49.91% (2015: 49.91%) of the shares at balance

date (refer note 23). 

Non-controlling interests hold 25% (2015:25%) ownership in BMG Management Limited as such the Group holds 75% (2015:75%)

ownership in BMG Management Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the Directors of the Company, as

described in notes 23 and 28. The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling interests totalled $25 (2015:$25).
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Number of
Ordinary Value

Notes Shares $
Share capital

9,999,599         19,996,972       

On issue 30 June 2016 9,999,599         19,996,972       

Treasury Stock

On issue 1 July 2015 (238,854)           (1,481,162)        

Share re-purchase (i) (4,000)              (20,211)             
(242,854) ($1,501,373)

Total share capital 30 June 2016 9,756,745         $18,495,599

Movements in share capital:

(i) On 12 May 2016 the company undertook to repurchase 2,000 of its own shares for a consideration of $10,707.

(i) On 28 June 2016 the company undertook to repurchase 2,000 of its own shares for a consideration of $9,505.

Price per share Value Price per share Value
Interim dividend 0.25 250,000        0.20 249,990            
Final dividend 0.25 244,019        0.25 497,816            

$494,019 $747,806

13 OTHER RESERVES

Other reserves consist of: 2016 2015

Foreign currency translation reserve (327,258)           (398,413)           
($327,258) ($398,413)

Foreign currency translation reserve:

Balance at the beginning of the year (398,413)           (583,805)           
Movement during the year 71,155              185,392            
Balance at the end of the year ($327,258) ($398,413)

2016 2015

On issue at 1 July 2015

All ordinary shares issued are authorised, fully paid, have no par value and have equal voting rights. The holder of ordinary shares are

entitled to receive dividends as declared from time to time and are entitled to one vote per share at meetings of the Company, and rank

equally with regards to the Company's residual assets. There are no unissued authorised ordinary shares on issue.
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14 NON‑‑‑‑CONTROLLING INTERESTS ‑‑‑‑ continued

Castlerock First Capital Limited
2016 2015

43,438              -                    
-                   30,775              

Share of dividends /distributions for the year (237,500)           -                    
Share of movements through profit and loss 52,955              12,663              

($141,107) $43,438

Co-Ownership Housing Limited
2016 2015

-                   -                    
48                     -                    

Share of movements through profit and loss (1,977)              -                    
($1,929) $0

15 CASH AND CASH EQUIVALENTS
2016 2015

Cash on hand- on call 11,052,107       8,343,277         
Cash on hand- on deposit 3,277,698         5,641,685         

$14,329,805 $13,984,962

The effective interest rates on short term bank deposits were between 0% ‑ 3.66% (2015: 0% ‑ 4.65%).

16 TRADE AND OTHER RECEIVABLES AND PREPAYMENTS

2016 2015
1,827,411         595,341            
7,082,235         7,351,338         
8,909,645         7,946,679         

693,518            514,858            
233,083            478,224            

8,680                113,359            
Total current trade and other receivables and prepayments $9,844,925 $9,053,120

Balance at the beginning of the year
Issue of share capital

Non-controlling interests hold 48% (2015: Nil) of the issued capital of Co-Ownership Housing Limited and as such the Group holds 52%

(2015: 100%) of the issued capital of Co-Ownership Housing Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the

Directors of the Company, as described in notes 23 and 28. The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling

interests totalled $48 (2015:$Nil).

Trade receivables

All trade and other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement.

During the current year, Boston Marks Holdings Limited issued additional 2,922,391 ordinary shares for total considation of $2,918,834.

BMG Management Limited purchased 1,533,398 shares for $1,455,000 and the non-controlling interest purchased the remaining

1,388,993 shares for $1,463,834 (refer note 23). (2015: 8,324,712 for total consideration of $7,908,477. BMG Management Limited

purchased 4,154,867 shares for $3,946,954 and the non-controlling interest purchased the remaining 4,169,845 shares for $3,961,523.)

These share purchases did not result in a shareholding percentage change, as the shares issued were in proportion to current

shareholding. 

Non-controlling interests hold 25% (2015: 25%) of the issued capital of Castlerock First Capital Limited and as such the Group holds 75%

(2015: 75%) of the issued capital of Castlerock First Capital Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the

Directors of the Company, as described in notes 23 and 28. The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling

interests totalled $30,775 (2015:$30,775).

Issue of share capital

Total trade receivables 
Commissions receivable

Prepayments  

Balance at the beginning of the year

Accrued Income

Other receivables 
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17
2016 2015

Available for sale equity instruments:
Other 30,992              33,826              

$30,992 $33,826

18 INVENTORY
2016 2015

Aircrafts 2,909,899         -                    
$2,909,899 -                    

19
2016 2015

Acquired

2,405,030         3,830,304         

Telcommunications financing 39,228,871       11,718,661       

Originated

Mortgages 4,933,182         4,247,337         
5,526,242         9,235,572         

Vendor financing 1,305,644         1,712,599         

Sale and lease back arrangement, where the lease meets the definition of a finance lease 1,997,097         4,907,965         
55,396,066       35,652,438       
(1,881,976)        (2,465,375)        

$53,514,090 $33,187,062

Restructured mortgages

Gross finance receivables
Provision for impairment

Restructured mortgages: There are mortgage finance receivables that bear interest at inception at 0.0% to 15% per annum (2015:

10.5% to 15%). These finance receivables are capitalised interest loans with interest and principal repayable upon maturity. There are

three (2015: three) loans included within this balance. These finance receivables are secured by first ranking registered mortgages, with

repayment due within 6 to 24 months of reporting date.

Telecommunications financing: During the prior year the Group entered into a finance receivable funding arrangement with a

telecommunications company in respect of mobile devices purchased by the telecommunications company’s customers under an interest

free financing arrangement offered by the telecommunications company. These finance receivables bear interest ranging from 10.3% per

annum to 22.5% per annum, (2015: 9.39%) with principal and interest instalments repayable monthly until maturity. This loan book acts as

security for the Westpac Bank (CFCL) borrowing facility described in Note 27.

Vendor financing: This vendor financing finance receivable was provided to the purchaser of East & Partners Pty Ltd (previously a Group

subsidiary) by the Group. This finance receivable is interest free. This finance receivable is secured by first ranking registered security

over the shares in East & Partners Pty Ltd, with monthly principal repayable until maturity, due within 12 months of reporting date.

Mortgages: These are mortgage finance receivables that bear interest ranging from 6.75% per annum to 9.75% per annum (2015: 6.75%

per annum to 10.45% per annum). These finance receivables are either: interest only loans with interest repayable monthly and principal

repayable on maturity; or principal and interest loans with monthly and principal and interest repayable until maturity. These finance

receivables are secured by first ranking registered mortgages, with varying repayment dates due within 36 months of reporting date.

During the prior year the Group acquired a portfolio of mortgage finance receivables with a carrying value of $4.9m for $4.2m. As there is

no active market for assets of this nature, the $0.7m gain arising upon acquisition was deferred on acquisition date and subsequently

recognised through profit and loss over the weighted average expected term to maturity of the portfolio of mortgage finance receivables

acquired on a straight-line basis. At 30 June 2016, the unamortised deferred gain was $148,473 (2015: $0.6m).

Net finance receivables

Mortgages

Acquired finance receivables: These are finance receivables purchased by the Group at a discount to face value. The Group manages

these finance receivables with an objective of collecting contractual cash flows from such receivables. 

Originated finance receivables: These finance receivables are funded by the Group. The Group manages these finance receivables with 

an objective of collecting contractual cash flows from such receivables.

OTHER FINANCIAL ASSETS

The group holds small parcels of shares in companies listed on the Australian stock exchange.

FINANCE RECEIVABLES
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14 NON‑‑‑‑CONTROLLING INTERESTS ‑‑‑‑ continued

Castlerock First Capital Limited
2016 2015

43,438              -                    
-                   30,775              

Share of dividends /distributions for the year (237,500)           -                    
Share of movements through profit and loss 52,955              12,663              

($141,107) $43,438

Co-Ownership Housing Limited
2016 2015

-                   -                    
48                     -                    

Share of movements through profit and loss (1,977)              -                    
($1,929) $0

15 CASH AND CASH EQUIVALENTS
2016 2015

Cash on hand- on call 11,052,107       8,343,277         
Cash on hand- on deposit 3,277,698         5,641,685         

$14,329,805 $13,984,962

The effective interest rates on short term bank deposits were between 0% ‑ 3.66% (2015: 0% ‑ 4.65%).

16 TRADE AND OTHER RECEIVABLES AND PREPAYMENTS

2016 2015
1,827,411         595,341            
7,082,235         7,351,338         
8,909,645         7,946,679         

693,518            514,858            
233,083            478,224            

8,680                113,359            
Total current trade and other receivables and prepayments $9,844,925 $9,053,120

Balance at the beginning of the year
Issue of share capital

Non-controlling interests hold 48% (2015: Nil) of the issued capital of Co-Ownership Housing Limited and as such the Group holds 52%

(2015: 100%) of the issued capital of Co-Ownership Housing Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the

Directors of the Company, as described in notes 23 and 28. The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling

interests totalled $48 (2015:$Nil).

Trade receivables

All trade and other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement.

During the current year, Boston Marks Holdings Limited issued additional 2,922,391 ordinary shares for total considation of $2,918,834.

BMG Management Limited purchased 1,533,398 shares for $1,455,000 and the non-controlling interest purchased the remaining

1,388,993 shares for $1,463,834 (refer note 23). (2015: 8,324,712 for total consideration of $7,908,477. BMG Management Limited

purchased 4,154,867 shares for $3,946,954 and the non-controlling interest purchased the remaining 4,169,845 shares for $3,961,523.)

These share purchases did not result in a shareholding percentage change, as the shares issued were in proportion to current

shareholding. 

Non-controlling interests hold 25% (2015: 25%) of the issued capital of Castlerock First Capital Limited and as such the Group holds 75%

(2015: 75%) of the issued capital of Castlerock First Capital Limited. These non-controlling interests are held by Trusts controlled by the

Directors of the Company, as described in notes 23 and 28. The consideration paid by these Trusts to acquire these non-controlling

interests totalled $30,775 (2015:$30,775).

Issue of share capital

Total trade receivables 
Commissions receivable

Prepayments  

Balance at the beginning of the year

Accrued Income

Other receivables 



48

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 38
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

19

Gross finance receivables for which impairment has been recognised:

Note
2016 2015 2016 2015

10,948,172    10,810,836   -                   -                    
(4,116,285)     137,336        39,228,871       -                    

Balance at the end of the year $6,831,887 $10,948,172 39,228,871       -                    

2016 2015 2016 2015

(2,465,375)     (2,880,447)    -                   -                    

Write-offs during the year 1,213,511      -               -                   -                    
Decrease/(increase) through profit or
loss during the year (8) (461,422)        415,072        (168,690)           -                    
Balance at the end of the year ($1,713,286) ($2,465,375) ($168,690) -                    

20

Accumulated Carrying Depreciation
Cost Depreciation Value Expense

2016
4,750             (1,757)           2,993                751                   

152,072         (146,734)       5,337                26,659              
585,931         (490,185)       95,745              59,471              
$742,752 ($638,677) $104,075 $86,880

2015
3,916             (1,007)           2,909                311                   

182,048         (154,741)       27,308              30,942              
593,707         (483,905)       109,802            68,365              
$779,671 ($639,652) $140,019 $99,618

(b) Movements in the carrying values of plant and equipment

Furniture Office Leasehold
Note and fittings equipment Improvements Total

Balance at 1 July 2014 1,765             132,191        52,599              186,554            

Additions/(Disposals) 1,455             45,976          5,651                53,082              
Depreciation (311)              (68,365)         (30,942)             (99,618)             
Balance at 30 June 2015 $2,909 $109,802 $27,308 $140,019

Additions/(Disposals) 834                44,282          5,821                50,937              
Depreciation (751)              (59,471)         (26,659)             (86,880)             
Balance at 30 June 2016 $2,993 $94,613 $6,469 $104,075

Sales and lease back arrangements: These are sale and lease back arrangement finance receivables where the leases entered into by

the Group met the definition of a finance lease. There is one (2015: three) sale and lease back arrangement finance receivable within this

balance. This finance lease bears interest at 22% per annum (2015: ranging from 20% per annum to 30% per annum). This finance

receivable constitutes principal and interest. The finance receivable is secured by first ranking registered security over the leased asset,

with repayment due within 6 months of reporting date.

Collectively Impaired

FINANCE RECEIVABLES  ‑ continued

Individually Impaired

Gross  finance receivables:

Office equipment 

Furniture and fittings

Balance at the beginning of the year

PLANT AND EQUIPMENT 

Leasehold improvements

(a) Carrying values of property, plant and equipment

Leasehold improvements

Gross finance receivables for which impairment has been recognised relate to the restructured finance receivables, mortage finance

receivables,telecommunications finance receivables and vendor financing receivables only. All other financial receivables are not

impaired.

Individual Impairment Collective Impairment

Balance at the beginning of the year
Additions/(deletions) during the year

Provision for impairment:

Office equipment 

Furniture and fittings
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21

(a) Carrying values of intangible assets

2016 Amortisation

Accumulated Accumulated Carrying /Impairment

Cost Amortisation Impairment Value Expense

Computer software 65,856          (51,990)         -               13,866              1,827                

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (1,035,779)    774,233            502,725            
15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       -                    
$17,839,812 ($51,990) ($1,503,379) $16,284,443 $504,551

2015
53,895          (50,164)         -               3,731                998                   

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (533,054)       1,276,958         98,190              

Goodwill 15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       467,600            
$17,827,851 ($50,164) ($1,000,654) $16,777,033 $566,788

(b) Movements in the carrying values of intangible assets

Computer
Note software Goodwill Total

1,280             15,963,944   1,375,148         17,340,372       
3,450             -               -                   3,450                

Amortisation (8) (998)              -               -                   (998)                  

Impairment (8) -                (467,600)       (98,190)             (565,790)           

$3,731 $15,496,344 $1,276,958 $16,777,033

3,731             15,496,344   1,276,958         16,777,033       

Acquisition of Software 11,961           -               -                   11,961              

Amortisation (8) (1,827)           -               -                   (1,827)               

Impairment (8) -                -               (502,725)           (502,725)           
$13,865 $15,496,344 $774,233 $16,284,443

Customer related intangible assets 

2016 2015

Aviation insurance brokerage services 15,496,344       15,496,344       
$15,496,344 $15,963,944

Aviation insurance brokerage services

2016 2015
Multiple
 - Revenue (times) 2                      2                       
 - EBIT (times) 6                      6                       

Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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(a) Carrying values of intangible assets

2016 Amortisation

Accumulated Accumulated Carrying /Impairment

Cost Amortisation Impairment Value Expense

Computer software 65,856          (51,990)         -               13,866              1,827                

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (1,035,779)    774,233            502,725            
15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       -                    
$17,839,812 ($51,990) ($1,503,379) $16,284,443 $504,551

2015
53,895          (50,164)         -               3,731                998                   

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (533,054)       1,276,958         98,190              

Goodwill 15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       467,600            
$17,827,851 ($50,164) ($1,000,654) $16,777,033 $566,788

(b) Movements in the carrying values of intangible assets

Computer
Note software Goodwill Total

1,280             15,963,944   1,375,148         17,340,372       
3,450             -               -                   3,450                

Amortisation (8) (998)              -               -                   (998)                  

Impairment (8) -                (467,600)       (98,190)             (565,790)           

$3,731 $15,496,344 $1,276,958 $16,777,033

3,731             15,496,344   1,276,958         16,777,033       

Acquisition of Software 11,961           -               -                   11,961              

Amortisation (8) (1,827)           -               -                   (1,827)               

Impairment (8) -                -               (502,725)           (502,725)           
$13,865 $15,496,344 $774,233 $16,284,443

Customer related intangible assets 

2016 2015

Aviation insurance brokerage services 15,496,344       15,496,344       
$15,496,344 $15,963,944

Aviation insurance brokerage services

2016 2015
Multiple
 - Revenue (times) 2                      2                       
 - EBIT (times) 6                      6                       

Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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(a) Carrying values of intangible assets

2016 Amortisation

Accumulated Accumulated Carrying /Impairment

Cost Amortisation Impairment Value Expense

Computer software 65,856          (51,990)         -               13,866              1,827                

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (1,035,779)    774,233            502,725            
15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       -                    
$17,839,812 ($51,990) ($1,503,379) $16,284,443 $504,551

2015
53,895          (50,164)         -               3,731                998                   

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (533,054)       1,276,958         98,190              

Goodwill 15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       467,600            
$17,827,851 ($50,164) ($1,000,654) $16,777,033 $566,788

(b) Movements in the carrying values of intangible assets

Computer
Note software Goodwill Total

1,280             15,963,944   1,375,148         17,340,372       
3,450             -               -                   3,450                

Amortisation (8) (998)              -               -                   (998)                  

Impairment (8) -                (467,600)       (98,190)             (565,790)           

$3,731 $15,496,344 $1,276,958 $16,777,033

3,731             15,496,344   1,276,958         16,777,033       

Acquisition of Software 11,961           -               -                   11,961              

Amortisation (8) (1,827)           -               -                   (1,827)               

Impairment (8) -                -               (502,725)           (502,725)           
$13,865 $15,496,344 $774,233 $16,284,443

Customer related intangible assets 

2016 2015

Aviation insurance brokerage services 15,496,344       15,496,344       
$15,496,344 $15,963,944

Aviation insurance brokerage services

2016 2015
Multiple
 - Revenue (times) 2                      2                       
 - EBIT (times) 6                      6                       
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the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash
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The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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$13,865 $15,496,344 $774,233 $16,284,443

Customer related intangible assets 

2016 2015
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$15,496,344 $15,963,944
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Multiple
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Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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Accumulated Accumulated Carrying /Impairment

Cost Amortisation Impairment Value Expense

Computer software 65,856          (51,990)         -               13,866              1,827                

Customer related intangible assets 1,810,012     -                (1,035,779)    774,233            502,725            
15,963,944   -                (467,600)       15,496,344       -                    
$17,839,812 ($51,990) ($1,503,379) $16,284,443 $504,551

2015
53,895          (50,164)         -               3,731                998                   
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Multiple
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Customer related intangible assets relate to aviation broking business customers and is tested for impairment annually with reference to

the revenues generated in the current year by those customers relative to those revenues on the date of acquisition. Where there is a

reduction in these revenues an impairment is recognised. During the year ended 30 June 2016, the customer related intangible assets

has been impaired by $502,725 (2015: $98,190).

INTANGIBLE ASSETS AND GOODWILL

Goodwill

Allocation of goodwill to cash‑‑‑‑generating units

Balance at 30 June 2016

Goodwill has been allocated for impairment testing purposes to the following individual cash‑generating units:

Computer software

Customer related
intangible assets 

Balance at 30 June 2015

Balance at 1 July 2014
Acquisition of Argos Financial Database

Balance at 1 July 2015

Goodwill allocated to aviation insurance brokerage services arose as a result of the Group's acquisition of the Boston Marks business

operations, a group of entities providing aviation insurance brokerage services. The aviation insurance brokerage services cash

generating unit is part of the asset management operating segment. 

The recoverable amount of goodwill as at reporting date is determined based on fair value less cost of disposal calculations using market

revenue and EBIT multiples. The calculation uses the aggregate forecast revenue and forecast EBIT of the cash generating unit to

establish an estimated fair value for the cash generating unit for both multiples. The estimated fair value for both multiples is then

averaged to derive the recoverable amount. The fair value measurement of the cash-generating unit is categorised as a level 3

measurement of the fair value hierarchy.

The market multiples have been determined with reference to publicly available information on entities in the same industry of a

comparable size. Appropriate discounts to these market multiples are applied to reflect the cash generating unit's non-listed status and its

limited diversification in product offering. The revenue and EBIT forecasts used in the calculations are based on estimates for the 2017

(2015: 2016) year.  

During the year ended 30 June 2016, the goodwill allocated to aviation insurance brokerage services has been impaired by $Nil. (2015:

$467,600). The impairment has resulted from a reduction in the performance of the aviation insurance business.

The recoverable amount of the aviation insurance brokerage services cash‑generating unit, based on its fair value less cost to sell, is

$23,824,273 at reporting date (2015: $20,869,332). Management believes that there are no reasonably possible changes in any of the

above key assumptions that would cause the carrying value of the goodwill to be higher than its recoverable amount. 
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Gross finance receivables for which impairment has been recognised:

Note
2016 2015 2016 2015

10,948,172    10,810,836   -                   -                    
(4,116,285)     137,336        39,228,871       -                    

Balance at the end of the year $6,831,887 $10,948,172 39,228,871       -                    

2016 2015 2016 2015

(2,465,375)     (2,880,447)    -                   -                    

Write-offs during the year 1,213,511      -               -                   -                    
Decrease/(increase) through profit or
loss during the year (8) (461,422)        415,072        (168,690)           -                    
Balance at the end of the year ($1,713,286) ($2,465,375) ($168,690) -                    

20

Accumulated Carrying Depreciation
Cost Depreciation Value Expense

2016
4,750             (1,757)           2,993                751                   

152,072         (146,734)       5,337                26,659              
585,931         (490,185)       95,745              59,471              
$742,752 ($638,677) $104,075 $86,880

2015
3,916             (1,007)           2,909                311                   

182,048         (154,741)       27,308              30,942              
593,707         (483,905)       109,802            68,365              
$779,671 ($639,652) $140,019 $99,618

(b) Movements in the carrying values of plant and equipment

Furniture Office Leasehold
Note and fittings equipment Improvements Total

Balance at 1 July 2014 1,765             132,191        52,599              186,554            

Additions/(Disposals) 1,455             45,976          5,651                53,082              
Depreciation (311)              (68,365)         (30,942)             (99,618)             
Balance at 30 June 2015 $2,909 $109,802 $27,308 $140,019

Additions/(Disposals) 834                44,282          5,821                50,937              
Depreciation (751)              (59,471)         (26,659)             (86,880)             
Balance at 30 June 2016 $2,993 $94,613 $6,469 $104,075

Sales and lease back arrangements: These are sale and lease back arrangement finance receivables where the leases entered into by

the Group met the definition of a finance lease. There is one (2015: three) sale and lease back arrangement finance receivable within this

balance. This finance lease bears interest at 22% per annum (2015: ranging from 20% per annum to 30% per annum). This finance

receivable constitutes principal and interest. The finance receivable is secured by first ranking registered security over the leased asset,

with repayment due within 6 months of reporting date.

Collectively Impaired

FINANCE RECEIVABLES  ‑ continued

Individually Impaired

Gross  finance receivables:

Office equipment 

Furniture and fittings

Balance at the beginning of the year

PLANT AND EQUIPMENT 

Leasehold improvements

(a) Carrying values of property, plant and equipment

Leasehold improvements

Gross finance receivables for which impairment has been recognised relate to the restructured finance receivables, mortage finance

receivables,telecommunications finance receivables and vendor financing receivables only. All other financial receivables are not

impaired.

Individual Impairment Collective Impairment

Balance at the beginning of the year
Additions/(deletions) during the year

Provision for impairment:

Office equipment 

Furniture and fittings



50

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 40
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

22

2016 2015

1,894,217         2,018,433         
(103,310)           (124,599)           

Impairment on Investment in Avro Insurance Managers Limited (569,414)           -                    
(169,118)           (199,109)           

Investment in Concordia Underwriting Agency Limited Parntership 30,000              -                    

Investment in Oceania Aviation Finance & Leasing Limited 10,000              -                    

Share of associate profit/(loss) for the year 160,756            199,492            
Balance at the end of the year $1,253,131 $1,894,217

Name Country of Assets Liabilities Revenues Profit/ % interest
incorporation (Loss) held

2016

New Zealand 1,473,655     288,301         323,744        (165,574)           50%
BMG Aviation Limited Canada 6,664,705     3,319,621      2,789,454     507,353            33%

New Zealand 198,735        157,481         545,094        81,254              50%

New Zealand 3,013,892     2,926,298      569,833        67,597              50%
$11,350,987 $6,691,701 $4,228,125 $490,630

2015

New Zealand 816,436        171,098         215,124        766                   50%
BMG Aviation Limited Canada 4,007,322     521,154         1,305,714     597,327            33%

$4,823,759 $692,252 $1,520,838 $598,093

Concordia Underwriting Agency Limited Partnership investment

The Limited Partnership provides insurance broking services.

Oceania Aviation Finance & Leasing Limited

On 14 August 2015 Aviation Capital Limited incorporated the company Oceania Aviation Finance & Leasing Limited with Oceania Aviation

Limited. Aviation Capital Limited owns 50.01% of the shares, but does not have ultimate control of the company. Its main purpose is to

provide finance or leasing options for aircraft predominately in New Zealand.

Balance at the beginning of the year

The company provides aviation insurance broking services.

On 1 July 2012, as a result of BML acquiring control of BMHL (refer above), the Group acquired BMHL's ultimate associate company,

Avro Insurance Managers Limited ('AIML'). The balance date of AIML is 31 May.  

On 29 September 2015, Aviation and Marine Underwriting Agency Limited (‘the General Partner’) formed a Limited Partnership with All

Churches Insurance Bureau Limited ("ACIB", ‘the Limited Partner’) for the purpose of providing insurance related administrative and

underwriting services to churches who are members of ACIB and their related institutions; and to such other NZ churches and NZ

registered charities as approved by the Limited Partnership. The balance date of CUALP is 30 June.

The Group’s share of the results of its principal investments in associates, and its aggregated assets (including goodwill) and liabilities,

are as follows:

Foreign currency translation movement attributed to BMG Aviation Limited Investment

BMG Aviation Limited ('BAL') investment

On 1 July 2012, as a result of BML acquiring control of BMHL (refer above), the Group acquired BMHL's ultimate associate company,

BMG Aviation Limited ('BAL'). The balance date of BAL is 30 June.

Concordia Underwriting 

Agency Limited Partnership

Oceania Aviation Finance & 

Leasing Limited

Avro Insurance Managers 

Limited

BMG Aviation Limited dividend received during the year

Avro Insurance Managers Limited ('AIML') investment

The following amounts represent the Group’s investment in associates:

The company provides aviation insurance broking services.

Avro Insurance Managers 

Limited

INVESTMENTS IN ASSOCIATES
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2016 2015

Note

 Effective 

Ownership 

 Effective 

Ownership 
% %

The subsidiary companies of Bancorp Wealth Management New Zealand Limited are:
Bancorp Wealth Management Limited  Finance 100% 100%
Bancorp Capital Limited  Finance 100% 100%

The subsidiary companies of Bancorp Wealth Management Limited are:
100% 100%

Non-trading 100% 100%
Finance 100% 100%

Bancorp New Zealand Nominees Limited (BNZNL) Finance 100% 100%

100% 100%
Ban Corp Holdings PLC (BCHPLC) Non-trading 100% 100%

The subsidiary companies of Bancorp Capital Limited are:
Transport 100% 100%

Investment 75% 75%

Co-Ownership Housing Limited (Co-OHL) 52% 75%
Administration Services 75% 75%

Castlerock First Capital Limited (CFCL) 75% 75%

49.91% 49.91%

The subsidiary companies of Boston Marks Holdings Limited are:
 - Boston Marks Swiss Holdings Limited (BMSHL) 100% 100%

(i) 94% 94%

(i) 94% 94%
(i) 94% 94%

60% 60%
 - Boston Marks Insurance Co Limited (BMICL) 94% 94%

(i) 94% 94%
(i) 82% 82%

(i) 94% 94%

(i) 94% 94%
(i) 94% 94%
(i) 94% 94%

0% 80%
0% 64%

84% 45%

42% 22%

84% 45%

100% 100%
42% 23%

 - Aviation and Marine Underwriting Agency Limited 

(Previously Aviation Co‑Operating Underwriters 

Pacific Ltd)

 - Vancouver Aviation Cooperating Underwriters Ltd 

(VACOUL)

 - Norman Butcher and Jones Holdings (NZ) Limited 

(NBJNZL)

 - Wholesale Insurance Services Limited Non-trading holding

Non-trading holding

Insurance broking

Non-trading holding

 - Boston Marks International Limited (BMIL)          

(formerly M & R Holdings Limited)

 - Aurora Marine Insurance Underwriting Agency 

Limited (Previously Pan Pacific Premium Funds)

Non-trading holding

 - Co Insurance Ltd (CIL)

Non-trading

Boston Marks Holdings Limited (BMHL) Insurance broking

Insurance broking

Non-trading holding

Insurance broking
Insurance broking

 - Combo Holdings Ltd (CHL)

 - BM Canada Holdings Limited (BMCHL)

Non-trading holding

 - BMG Aviation Pty Limited (BMGAPTYL)

Insurance broking

Aviation Capital Limited (ACL)

The abbreviations used for the Companies above are used in subsequent notes to refer to the transactions and balances of the 

Companies they relate to.

 - Boston Marks Insurance LLC (BMILLC)

Non-trading holding

 - Boston Marks Group Limited (BMGL)

 - Boston Marks Insurance Brokers (London) Limited 

Non-trading holding

Non-trading holding

Bancorp Credit Cards Limited (BCCL) Credit Card Services 

Non-trading holding

Bancorp Income Choice Limited (BICL)

Select Associates Limited (SAL)

 - Boston Marks (UK) Ltd (Previously Norman Butcher 

and Jones Investments Ltd)

Non-trading holding

BMG Trust

Non-trading holding

 - Boston Marks Insurance Brokers NZ Limited 

(BMIBNZL)

 - Boston Marks Australia Pty Limited (BMAPTYL) Non-trading holding

Bancorp Fixed Income Limited (BFIL)

INVESTMENT IN UNLISTED SUBSIDIARIES

 Nature of Business 

BMG Management Limited (BML) 

Trustee Services

Auckland Airbus Holdings Limited (AAHL)  

Finance

Insurance broking
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2016 2015

1,894,217         2,018,433         
(103,310)           (124,599)           

Impairment on Investment in Avro Insurance Managers Limited (569,414)           -                    
(169,118)           (199,109)           

Investment in Concordia Underwriting Agency Limited Parntership 30,000              -                    

Investment in Oceania Aviation Finance & Leasing Limited 10,000              -                    

Share of associate profit/(loss) for the year 160,756            199,492            
Balance at the end of the year $1,253,131 $1,894,217

Name Country of Assets Liabilities Revenues Profit/ % interest
incorporation (Loss) held

2016

New Zealand 1,473,655     288,301         323,744        (165,574)           50%
BMG Aviation Limited Canada 6,664,705     3,319,621      2,789,454     507,353            33%

New Zealand 198,735        157,481         545,094        81,254              50%

New Zealand 3,013,892     2,926,298      569,833        67,597              50%
$11,350,987 $6,691,701 $4,228,125 $490,630

2015

New Zealand 816,436        171,098         215,124        766                   50%
BMG Aviation Limited Canada 4,007,322     521,154         1,305,714     597,327            33%

$4,823,759 $692,252 $1,520,838 $598,093

Concordia Underwriting Agency Limited Partnership investment

The Limited Partnership provides insurance broking services.

Oceania Aviation Finance & Leasing Limited

On 14 August 2015 Aviation Capital Limited incorporated the company Oceania Aviation Finance & Leasing Limited with Oceania Aviation

Limited. Aviation Capital Limited owns 50.01% of the shares, but does not have ultimate control of the company. Its main purpose is to

provide finance or leasing options for aircraft predominately in New Zealand.

Balance at the beginning of the year

The company provides aviation insurance broking services.

On 1 July 2012, as a result of BML acquiring control of BMHL (refer above), the Group acquired BMHL's ultimate associate company,

Avro Insurance Managers Limited ('AIML'). The balance date of AIML is 31 May.  

On 29 September 2015, Aviation and Marine Underwriting Agency Limited (‘the General Partner’) formed a Limited Partnership with All

Churches Insurance Bureau Limited ("ACIB", ‘the Limited Partner’) for the purpose of providing insurance related administrative and

underwriting services to churches who are members of ACIB and their related institutions; and to such other NZ churches and NZ

registered charities as approved by the Limited Partnership. The balance date of CUALP is 30 June.

The Group’s share of the results of its principal investments in associates, and its aggregated assets (including goodwill) and liabilities,

are as follows:

Foreign currency translation movement attributed to BMG Aviation Limited Investment

BMG Aviation Limited ('BAL') investment

On 1 July 2012, as a result of BML acquiring control of BMHL (refer above), the Group acquired BMHL's ultimate associate company,

BMG Aviation Limited ('BAL'). The balance date of BAL is 30 June.

Concordia Underwriting 

Agency Limited Partnership

Oceania Aviation Finance & 

Leasing Limited

Avro Insurance Managers 

Limited

BMG Aviation Limited dividend received during the year

Avro Insurance Managers Limited ('AIML') investment

The following amounts represent the Group’s investment in associates:

The company provides aviation insurance broking services.

Avro Insurance Managers 

Limited

INVESTMENTS IN ASSOCIATES
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On 31 December 2015 it was resolved to issue 3,072,457 ordinary shares at a price of $0.95 a share to the shareholders. 

These were apportioned 1,533,398 shares issued to BMG Management Limited, and 1,539,059 shares issued to PM Equities 

Limited.

On 1 July 2015, it was resolved to increase the share capital of Aviation and Marine Underwriting Agency Limited by 200,000 

ordinary shares for an issue price of $1.00 each. From this issue, Boston Marks acquired 42% ownership.

On 1 July 2015, Boston Marks Holdings Limited acquired a 40% shareholding in Aviation and Marine Underwriting Agency 

Limited from non-controlling interests for NZD $348,586 increasing the shareholding to 82%.

Boston Marks Insurance Limited, which is incorporated and domiciled in Vanuatu;

All subsidiaries are incorporated in New Zealand with the exception of the following: 
Boston Marks Australia Pty Limited, BMG Unit Trust and BMG Aviation Pty Limited which are incorporated and domiciled in

Australia;

All subsidiaries have a balance date of 30 June, except for Boston Marks Canada Holdings Limited, which has a balance date of 31 

December.

Boston Marks Canada Holdings Limited, BMG Aviation Limited, Vancouver Aviation Cooperating Underwriters Ltd and Avro

Insurance Managers Limited which are incorporated and domiciled in Canada;

Norman Butcher and Jones Investments Limited and Boston Marks Insurance Brokers (London) Limited which are incorporated

and domiciled in the United Kingdom; 

Boston Marks Insurance LLC which is incorporated and domiciled in the United States of America.

The above Group companies transact with one another. Transactions entered into include funding, the receipt and/or payment of interest,

brokerage and establishment fees, management fees, other fees, expense re‑charges and the utilisation of Group tax losses. These

transactions eliminate upon consolidation of the Group.

Details of the movements in Group unlisted subsidiaries:

INVESTMENT IN UNLISTED SUBSIDIARIES - continued

Non-controlling interests of 8.8% in Boston Marks Swiss Holdings Limited was acquired by Boston Marks Holdings Limited 

through an issue of 1.0% non-controlling interest in Boston Marks International Limited.

The movements in non-controlling interests described above have resulted in a $1,837,622 loss transfer from non-controlling 

interests to retained earnings.

On 1 July 2014, Group companies under Boston Marks Holdings Limited were restructured, which resulted in changes in

ownership percentages of Boston Marks Holdings Limited’s subsidiary entities. 

Below is a summary of the transactions that occurred on 1 July 2014:

Boston Marks International Limited acquired a 23% shareholding in BMG Aviation Pty Limited from non-controlling interests for

AUD $1,196,835 increasing the Group’s shareholding to 87.0%. 
The 64.0% ownership interest in BMG Aviation Pty Limited was transferred from Boston Marks Australia Pty Limited for AUD

$1,956,351.

The 100.0% ownership interest in Boston Marks Insurance LLC was transferred from Boston Marks Group Limited to Boston

Marks International Limited for no consideration.

Non-controlling interests in Boston Marks Group Limited of 20.0% were acquired by Boston Marks International Limited through

an issue of 4.2% non-controlling interest in Boston Marks International Limited. 

Other non-controlling interests of 29.0% in Boston Marks Group Limited were acquired by Boston Marks International Limited

for no consideration. 

The remaining 51.0% interest in Boston Marks Group Limited held by Boston Marks Swiss Holdings Limited was transferred to

Boston Marks International Limited for no consideration.

The 5.3% ownership interest in Boston Marks Swiss Holdings Limited held by Aviation and Marine Underwriting Agency Limited

was acquired by Boston Marks Holdings Limited by issuing 0.6% ownership in Boston Marks International Limited to Aviation

and Marine Underwriting Agency Limited.

The non-controlling interest of 5.0% in Norman Butcher and Jones Ltd was acquired for GBP 5,000 by Boston Marks Group 

Limited.

The result of the above transactions is an effective ownership interest in Boston Marks International Ltd by Boston Marks

Holdings Limited of 94.2%.

On 31 March 2016, Boston Marks Holdings Limited acquired a 2% shareholding in Aviation and Marine Underwriting Agency 

Limited from non-controlling interests for NZD $53,317 increasing the shareholding to 84%.

Below is a summary of transactions that occurred during the 2016 financial year:
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Note 2016 2015

Trade payables 625,957            623,714            
Accruals 1,224,899         3,202,601         
Employee benefits (25) 49,921              20,330              
Other payables 1,241,049         2,743,015         

$3,141,826 $6,589,660

25 EMPLOYEE BENEFITS

Note 2016 2015
Leave provision (24) 49,921              20,330              

$49,921 $20,330

26

2016 2015
Deposits 29,829,031       27,018,096       

$29,829,031 $27,018,096

2016 0-6 7-12 13-24 25-60
Months Months Months Months Total

Deposits 16,301,466   9,936,887      3,590,678     -                   29,829,031       
$16,301,466 $9,936,887 $3,590,678 -                   $29,829,031

2015 0-6 7-12 13-24 25-60
Months Months Months Months Total

Deposits 16,831,484   8,226,784      1,437,403     522,425            27,018,096       
$16,831,484 $8,226,784 $1,437,403 $522,425 $27,018,096

27
2016 2015

Bank of New Zealand Term loan (AVCOOP) (i) -                   79,861              
Bank of New Zealand Term loan (BMIBNZL) (i) -                   4,388,050         
Bank of New Zealand Term loan (BMIBNZL) (i) -                   1,713,749         
Bank of New Zealand Term loan (BMGL) (i) -                   1,823,993         
Bank of New Zealand OD facility (BMIBNZL) (ii) 4,970                190,779            
Bank of New Zealand Term loan (ACFL) (iii) 1,912,855         -                    
Bank of New Zealand Term loan (AVCOOP) (iv) 344,445            -                    
Bank of New Zealand Term loan (BMHL) (v) 7,331,683         -                    
Arden and Renae Hill Vendor loan (BMCHL) (vi) 115,497            262,006            
Westpac Bank facility (CFCL) (vii) 39,054,631       11,272,000       

$48,764,082 $19,730,438

Investors deposits include $9,245,168 (2015:$9,051,801) from investors who are shareholders of the Group.

TRADE, OTHER PAYABLES AND ACCRUALS

INVESTOR DEPOSITS

Maturity Profile: 
The following maturity profile of investor deposits is based on their contractual maturity. For the maturity profile of investor deposits as at

the end of the reporting period based on contractual undiscounted cashflows (including interest payment computed using contractual rates

or, if floating based on the rate at the end of the reporting period) refer to note 32 (iii).

BORROWINGS

Individual investor deposits incur interest at rates ranging from 1.25% per annum to 5.55% per annum (2015:1.25% per annum to 5.5% 

per annum) and are unsecured with varying maturity dates due within 0 to 24 months (2015: 0 to 24 months) of reporting date.

Deposits
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On 31 December 2015 it was resolved to issue 3,072,457 ordinary shares at a price of $0.95 a share to the shareholders. 

These were apportioned 1,533,398 shares issued to BMG Management Limited, and 1,539,059 shares issued to PM Equities 

Limited.

On 1 July 2015, it was resolved to increase the share capital of Aviation and Marine Underwriting Agency Limited by 200,000 

ordinary shares for an issue price of $1.00 each. From this issue, Boston Marks acquired 42% ownership.

On 1 July 2015, Boston Marks Holdings Limited acquired a 40% shareholding in Aviation and Marine Underwriting Agency 

Limited from non-controlling interests for NZD $348,586 increasing the shareholding to 82%.

Boston Marks Insurance Limited, which is incorporated and domiciled in Vanuatu;

All subsidiaries are incorporated in New Zealand with the exception of the following: 
Boston Marks Australia Pty Limited, BMG Unit Trust and BMG Aviation Pty Limited which are incorporated and domiciled in

Australia;

All subsidiaries have a balance date of 30 June, except for Boston Marks Canada Holdings Limited, which has a balance date of 31 

December.

Boston Marks Canada Holdings Limited, BMG Aviation Limited, Vancouver Aviation Cooperating Underwriters Ltd and Avro

Insurance Managers Limited which are incorporated and domiciled in Canada;

Norman Butcher and Jones Investments Limited and Boston Marks Insurance Brokers (London) Limited which are incorporated

and domiciled in the United Kingdom; 

Boston Marks Insurance LLC which is incorporated and domiciled in the United States of America.

The above Group companies transact with one another. Transactions entered into include funding, the receipt and/or payment of interest,

brokerage and establishment fees, management fees, other fees, expense re‑charges and the utilisation of Group tax losses. These

transactions eliminate upon consolidation of the Group.

Details of the movements in Group unlisted subsidiaries:

INVESTMENT IN UNLISTED SUBSIDIARIES - continued

Non-controlling interests of 8.8% in Boston Marks Swiss Holdings Limited was acquired by Boston Marks Holdings Limited 

through an issue of 1.0% non-controlling interest in Boston Marks International Limited.

The movements in non-controlling interests described above have resulted in a $1,837,622 loss transfer from non-controlling 

interests to retained earnings.

On 1 July 2014, Group companies under Boston Marks Holdings Limited were restructured, which resulted in changes in

ownership percentages of Boston Marks Holdings Limited’s subsidiary entities. 

Below is a summary of the transactions that occurred on 1 July 2014:

Boston Marks International Limited acquired a 23% shareholding in BMG Aviation Pty Limited from non-controlling interests for

AUD $1,196,835 increasing the Group’s shareholding to 87.0%. 
The 64.0% ownership interest in BMG Aviation Pty Limited was transferred from Boston Marks Australia Pty Limited for AUD

$1,956,351.

The 100.0% ownership interest in Boston Marks Insurance LLC was transferred from Boston Marks Group Limited to Boston

Marks International Limited for no consideration.

Non-controlling interests in Boston Marks Group Limited of 20.0% were acquired by Boston Marks International Limited through

an issue of 4.2% non-controlling interest in Boston Marks International Limited. 

Other non-controlling interests of 29.0% in Boston Marks Group Limited were acquired by Boston Marks International Limited

for no consideration. 

The remaining 51.0% interest in Boston Marks Group Limited held by Boston Marks Swiss Holdings Limited was transferred to

Boston Marks International Limited for no consideration.

The 5.3% ownership interest in Boston Marks Swiss Holdings Limited held by Aviation and Marine Underwriting Agency Limited

was acquired by Boston Marks Holdings Limited by issuing 0.6% ownership in Boston Marks International Limited to Aviation

and Marine Underwriting Agency Limited.

The non-controlling interest of 5.0% in Norman Butcher and Jones Ltd was acquired for GBP 5,000 by Boston Marks Group 

Limited.

The result of the above transactions is an effective ownership interest in Boston Marks International Ltd by Boston Marks

Holdings Limited of 94.2%.

On 31 March 2016, Boston Marks Holdings Limited acquired a 2% shareholding in Aviation and Marine Underwriting Agency 

Limited from non-controlling interests for NZD $53,317 increasing the shareholding to 84%.

Below is a summary of transactions that occurred during the 2016 financial year:
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27 BORROWINGS - continued

(i)

(ii)

(iii)

(iv)

(v)

NZD Loan  $      4,950,000 
USD Loan  $         480,000 
GPB Loan  $         275,351 

The security for the bank facility is as follows:

1
2
3

4

5

6

-          Boston Marks Insurance Brokers NZ Ltd
-          Boston Marks Holdings Ltd
-          Boston Marks International Ltd
-          Boston Marks Group Ltd
-          Boston Marks Swiss Holdings Ltd
-          Norman Butcher and Jones Investments Ltd
-          Norman Butcher and Jones Holdings (NZ) Ltd
-          Boston Marks Insurance Brokers Limited
-          Boston Marks LLC

Guarantee is supported by:

(vi)

First‑ranking general security deed from Boston Marks (Australia) Pty. Ltd. in favour of the Lender.

The loan advances from Bank of New Zealand comprise the following facilities:

The first four facilities were fully repaid during the 2016 financial year.

The vendor loan from Arden & Renae Hill is unsecured and repayable by Boston Marks Canada Holdings Limited from 25% of

insurance commissions received by Boston Marks Canada Holdings Limited, on behalf of the Group. The loan is interest free

and repayble on demand.

The sixth facility is a term loan secured by a General Security Agreement over Aviation Capital Finance Limited. This loan

incurrs interest at 5.93% per annum and has a repayment date of 23 December 2018. The loan shall be repaid by way of

monthy principal and interest instalments.  Monthly instalments total $130,472

First ranking general security deed from BMG Aviation Pty. Ltd. (in its own capacity as BMG Trustee) in favour of the Lender.

Specific Security Deed in relation to 100% of the shares in Boston Marks Holdings Limited granted by PM Equities Limited and

BMG Management Limited in favour of the Lender.

The fifth facility is an overdraft facility. This facility incurs interest at 7.33% per annum (2015: 6.4% per annum) and has a limit

of $200,000.  The facility is unsecured and repayable on demand.

Share Charge in relation to 100% of the shares in Boston Marks (Australia) Pty. Ltd. granted by Damian Hooper, Boston Marks

Group Limited and EHL Pty. Ltd. in favour of the Lender. 

Cross guarantee from the Australian Obligors  in favour of the Lender.

The Aviation Co-operating Underwriters Pacific Limited facility is a term loan for the purchase of shareholding in NBJ

Investments Limited and the purchase of Avro Insurance Managers Limited. The facility is secured by way of personal

guarantees by shareholders and over all present and after acquired property of Aviation Co-operating Underwriters Pacific

Limited. This loan incurs interest at between 7.41% - 7.92% per annum, has a repayment date of 25 October 2016 and has a

limit of $575,000. The loan shall be repaid by way of monthly principal and interest instalments. Monthly principal instalment

total $15,972. The loan was fully repaid after balance date.

The expiring date for the Boston Marks Holdings Limited bank facility is 31 October 2019. The interest rate for the NZ bank

facility is 5.74% - 6.45%. Interest Rate on foreign currency loans is 2% above BNZ CCAF prime rate. Principal repayments are

$295,000 per quarter. The Group is required to repay each drawing on the last day of the interest period. The Group is also

required to comply with several financial covenants.

The loans are split as:

First‑ranking and only composite general security deed and cross guarantee from each NZ Obligor in favour of the Lender.

Security is a first ranking General Security Agreement of Boston Marks Group Ltd and unlimited inter-company Guarantee

between:

-         New perfected first ranking General Security Agreement granting the Bank a security interest in all present and after

acquired property of Boston Marks Swiss Holdings Ltd, Boston Marks Group Ltd and Norman Butcher Jones Holdings (NZ ) Ltd

-         Existing perfected first ranking General Security Agreement granting the Bank a security interest all present and after

acquired property of Boston Marks Insurance Brokers NZ Ltd, Boston Marks Holdings Limited and Boston Marks International

Ltd.

-         New negative pledge from Norman Butcher & Jones Investments Ltd, Boston Marks Insurance Brokers Ltd and Boston

Marks LLC.



55

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 45
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

27 BORROWINGS - continued

(vii)

2016
0-6 7-12 13-24 25-60

Months Months Months Months Total
Bank of New Zealand OD facility (BMIBNZL) 4,970            4,970                
Bank of New Zealand Term loan (ACFL) 205,522        212,298         442,909        1,052,126         1,912,855         
Bank of New Zealand Term loan (AVCOOP) 344,445        -                -               -                   344,445            
Bank of New Zealand Term loan NZD (BMHL) 590,000        590,000         1,180,000     4,971,685         7,331,685         
Arden and Renae Hill Vendor loan (BMCHL) 115,497        -                -               -                   115,497            
Westpac Bank facility (CFCL) 14,540,024   14,395,111    10,119,496   -                   39,054,631       

$15,800,458 $15,197,409 $11,742,405 $6,023,811 $48,764,083

2015
0-6 7-12 13-24 25-60

Months Months Months Months Total
Bank of New Zealand Term loan (AVCOOP) 79,861          -                -               -                   79,861              
Bank of New Zealand Term loan (BMIBNZL) 590,000        590,000         1,180,000     2,028,050         4,388,050         
Bank of New Zealand Term loan (BMIBNZL) 200,464        200,464         400,928        911,893            1,713,749         
Bank of New Zealand Term loan (BMGL) 190,779        -                -               -                   190,779            
Bank of New Zealand OD facility (BMIBNZL) 1,823,993     -                -               -                   1,823,993         
Arden and Renae Hill Vendor loan (BMCHL) 262,006        -                -               -                   262,006            
Westpac Bank (CFCL) 3,676,512     3,445,378      4,150,110     -                   11,272,000       

$6,823,615 $4,235,842 $5,731,038 $2,939,943 $19,730,438

28

Ultimate controlling party/parties:

Note 2016 2015

294,254            279,541            
PM Equities Limited (xv) -                   116,166            
Bancorp New Zealand Limited (iii) -                   62                     
Reinaldo Irrigaro (xxiv) 420,521            211,059            
Spratt Family Trust -                   6,155                
Cory Brownie Family Trust -                   24,620              
Oceania Aviation Finance & Leasing Limited 2,821,012         -                    

$3,535,787 $637,603

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES

During the current and prior year the Group complied with all externally imposed capital and financial requirements to which it is subject as

a result of entering into the above borrowings.

Related party balances and transactions:

Receivables:

As at 30 June 2016, there were a large number of New Zealand and overseas domiciled shareholders meaning the Group has no ultimate

controlling party. (2015: no ultimate controlling parties.)

Some of the above borrowings require the Group to adhere to financial, operational and reporting covenants. During the year there were 

no breaches of the requirements of these covenants.

The following maturity profile of borrowings is based on their contractual maturity. For the maturity profile of borrowings as at the end of

the reporting period based on contractual undiscounted cashflows (including interest payment computed using contractual rates or, if

floating based on the rate at the end of the reporting period) refer to note 32 (iii).

BMG Aviation Limited - Canada

Maturity profile: 

The Westpac facility is an asset finance term loan and is secured by a General Security Agreement over Castlerock First

Capital Limited (refer note 18 which describes the finance receivables portfolio acquired by Castlerock First Capital Limited in

the current year). This loan incurs interest at 3.46% per annum (2015: 5.71% per annum) and has a repayment date of 15 April

2017. The loan shall be repaid by way of monthly principal and interest instalments. Monthly principal instalment total

$574,230. 

There were no defaults under any of the above noted borrowings.
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(i)

(ii)

(iii)

(iv)

(v)

NZD Loan  $      4,950,000 
USD Loan  $         480,000 
GPB Loan  $         275,351 

The security for the bank facility is as follows:

1
2
3

4

5

6

-          Boston Marks Insurance Brokers NZ Ltd
-          Boston Marks Holdings Ltd
-          Boston Marks International Ltd
-          Boston Marks Group Ltd
-          Boston Marks Swiss Holdings Ltd
-          Norman Butcher and Jones Investments Ltd
-          Norman Butcher and Jones Holdings (NZ) Ltd
-          Boston Marks Insurance Brokers Limited
-          Boston Marks LLC

Guarantee is supported by:

(vi)

First‑ranking general security deed from Boston Marks (Australia) Pty. Ltd. in favour of the Lender.

The loan advances from Bank of New Zealand comprise the following facilities:

The first four facilities were fully repaid during the 2016 financial year.

The vendor loan from Arden & Renae Hill is unsecured and repayable by Boston Marks Canada Holdings Limited from 25% of

insurance commissions received by Boston Marks Canada Holdings Limited, on behalf of the Group. The loan is interest free

and repayble on demand.

The sixth facility is a term loan secured by a General Security Agreement over Aviation Capital Finance Limited. This loan

incurrs interest at 5.93% per annum and has a repayment date of 23 December 2018. The loan shall be repaid by way of

monthy principal and interest instalments.  Monthly instalments total $130,472

First ranking general security deed from BMG Aviation Pty. Ltd. (in its own capacity as BMG Trustee) in favour of the Lender.

Specific Security Deed in relation to 100% of the shares in Boston Marks Holdings Limited granted by PM Equities Limited and

BMG Management Limited in favour of the Lender.

The fifth facility is an overdraft facility. This facility incurs interest at 7.33% per annum (2015: 6.4% per annum) and has a limit

of $200,000.  The facility is unsecured and repayable on demand.

Share Charge in relation to 100% of the shares in Boston Marks (Australia) Pty. Ltd. granted by Damian Hooper, Boston Marks

Group Limited and EHL Pty. Ltd. in favour of the Lender. 

Cross guarantee from the Australian Obligors  in favour of the Lender.

The Aviation Co-operating Underwriters Pacific Limited facility is a term loan for the purchase of shareholding in NBJ

Investments Limited and the purchase of Avro Insurance Managers Limited. The facility is secured by way of personal

guarantees by shareholders and over all present and after acquired property of Aviation Co-operating Underwriters Pacific

Limited. This loan incurs interest at between 7.41% - 7.92% per annum, has a repayment date of 25 October 2016 and has a

limit of $575,000. The loan shall be repaid by way of monthly principal and interest instalments. Monthly principal instalment

total $15,972. The loan was fully repaid after balance date.

The expiring date for the Boston Marks Holdings Limited bank facility is 31 October 2019. The interest rate for the NZ bank

facility is 5.74% - 6.45%. Interest Rate on foreign currency loans is 2% above BNZ CCAF prime rate. Principal repayments are

$295,000 per quarter. The Group is required to repay each drawing on the last day of the interest period. The Group is also

required to comply with several financial covenants.

The loans are split as:

First‑ranking and only composite general security deed and cross guarantee from each NZ Obligor in favour of the Lender.

Security is a first ranking General Security Agreement of Boston Marks Group Ltd and unlimited inter-company Guarantee

between:

-         New perfected first ranking General Security Agreement granting the Bank a security interest in all present and after

acquired property of Boston Marks Swiss Holdings Ltd, Boston Marks Group Ltd and Norman Butcher Jones Holdings (NZ ) Ltd

-         Existing perfected first ranking General Security Agreement granting the Bank a security interest all present and after

acquired property of Boston Marks Insurance Brokers NZ Ltd, Boston Marks Holdings Limited and Boston Marks International

Ltd.

-         New negative pledge from Norman Butcher & Jones Investments Ltd, Boston Marks Insurance Brokers Ltd and Boston

Marks LLC.



56

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 46
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

28

Note 2016 2015

(xiv) -                   (257,865)           

(xv) -                   (119,736)           

(xvi) -                   (142,337)           

(xvii) -                   (142,337)           

(xviii) -                   (136,390)           

(iii) (42)                   -                    

(ii) (48,319)             (40,764)             
Bancorp Treasury Services Limited (iv) (3,417)              (1,505)               

Howard Murray Vendor Loan (xxiii) (455,560)           (412,091)           

Harper Trust -                   (40,579)             

Damien Hooper (i) -                   (515,504)           

Spratt Family Trust (41,345)             -                    

Cory Brownie Family Trust (165,380)           -                    
(714,063)           ($1,809,108)

Note 2016 2015

Non‑‑‑‑controlling interest balances: 

Attributable to the Cory Brownie Trust, controlled by Craig Brownie:

Aviation Capital Limited (viii) 695,034            659,972            

BMG Management Limited (ix) (179,787)           (179,787)           

Castlerock First Capital Limited (x) (112,886)           34,751              

Co-Ownership Housing Limited (xiii) (643)                 -                    

Attributable to the Spratt Family Trust, controlled by Nigel Spratt:

(viii) 173,758            164,993            
BMG Management Limited (ix) (44,947)             (44,947)             
Castlerock First Capital Limited (x) (28,221)             8,688                
Co-Ownership Housing Limited (xiii) (1,286)              -                    

$501,022 $643,670

Note 2016 2015
Transactions:

(iii) 445                   310                   

(ii) 593,030            770,740            

(iv) 15,674              13,730              

PM Equities Limited - management fees paid (xii) (444,000)           (444,000)           

PM Equities Limited - interest (xii) -                   (28,197)             

Directors remuneration and fees:

(v) 300,000            300,000            

(vi) 86,100              82,800              

(vii) -                   10,000              

(xi) -                   576                   

Ian Duff - consulting fees (BMIL) (xxvii) 200,000            293,819            

Peter Kirk - directors fees (BWMNZL) (xix) 12,000              12,000              

David Harrison - directors fees (AVCOOP) (xx) 36,000              36,000              

Brian McDonald - directors fees (AVCOOP) (xxi) 19,500              19,500              

Neil Kain - directors fees (AVCOOP) (xxii) 19,500              19,500              

Craig Brownie ‑ director fees (BMHL) (xxv) 76,500              38,500              

Nigel Spratt - director fees (BMHL) (xxvi) 60,000              63,250              

Bancorp New Zealand Limited

No related party balances were impaired, written off or forgiven during the year. (2015: None)

Service charges:

Bancorp Corporate Finance Limited

Atawhai Trust
Payables:

Bancorp New Zealand Limited

Craig Brownie ‑ salary (BWML)
Nigel Spratt ‑ directors fees (BWML)

PJ McLaughlan
Bill Beard
Fraser and Sonia MacAndrew

Bancorp Corporate Finance Limited

Aviation Capital Limited

Bancorp Treasury Services Limited

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES - continued

BUT EHL Pty Limited

Kerry Waddell ‑ directors fees (AAHL)
Patrick McLaughlan – directors fees (BMIL)
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Share of non‑controlling interest profit/(loss):

Attributable to the Cory Brownie Trust, controlled by Craig Brownie:
(viii) 35,038              425,439            

(ix) -                   (184,008)           

(x) 42,364              10,131              

Attributable to the Spratt Family Trust, controlled by Nigel Spratt:
(viii) 8,760                106,360            

(ix) -                   (46,002)             

(x) 10,591              2,533                

(i) 

(ii) 

(iii) 

(iv) 

(v) 

(vi) 

(vii) 

(viii) 

(ix) 

(x) 

(xi)

(xii)

(xiii)

(xiv)

(xv)

Damien Hooper was a shareholder of BMG Aviation Limited. Balances are unsecured and repayable on demand. The loan is

interest free.

Bancorp Corporate Finance Limited is a related party by virtue of common directorship. Balances are unsecured, non‑interest

bearing and repayable on demand. Transactions during the year related to corporate finance charges for work performed.

Bancorp New Zealand Limited is a related party by virtue of common directorship. Balances are unsecured, non‑interest bearing

and repayable on demand. Transactions during the year related to on‑charges of office costs.

As at 30 June 2016 and 30 June 2015, 25% ownership in Aviation Capital Limited is held by Trusts controlled by Craig Brownie

and Nigel Spratt, the Directors of the Company (refer Note 14 and 23). Related party non‑controlling interests are made up as

follows: 20% ownership held by a Trust controlled by Craig Brownie and 5% ownership held by a Trust controlled by Nigel

Spratt. The consideration paid by these Trusts for their share of ownership was $20 and $5, respectively. There are no other

terms and conditions attached to these transactions and balances.

‑ Aviation Capital Limited

‑ Castlerock First Capital Limited

As at 30 June 2016 and 30 June 2015, 25% ownership in BMG Management Limited is held by Trusts controlled by Craig

Brownie and Nigel Spratt, the Directors of the Company (refer note 14 and 23). Related party non‑controlling interests are made

up as follows: 20% ownership held by a Trust controlled by Craig Brownie and 5% ownership held by a Trust controlled by Nigel

Spratt. The consideration paid by these Trusts for their share of ownership was $20 and $5, respectively. There are no other

terms and conditions attached to these transactions and balances.

Bancorp Treasury Services Limited is a related party by virtue of common directorship. Balances are unsecured, non‑interest

bearing and repayable on demand. Transactions during the year related to treasury services charges for work performed.

Patrick McLaughlan is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and

repayable on demand. Insurance Premium Finance Limited and PM Equities Limited are companies ultimately owned and

controlled by Patrick McLaughlan. The short term loan from Insurance Premium Finance Limited has a 14.15% per annum

interest rate and is repayable on demand.  This facility is unsecured.

Atawhai Trust is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and repayable on

demand.

Craig Brownie is a director of the Companies. Craig was paid a $300,000 (2015: $300,000) salary during the year as the sole

key management personnel for the Company.

As at 30 June 2016 and 30 June 2015, 25% ownership of Castlerock First Capital Limited is held by Trusts controlled by Craig

Brownie and Nigel Spratt, the Directors of the Company (refer note 14 and 23). Related party non-controlling interests are

made up as follows: 20% ownership held by a Trust controlled by Craig Brownie and 5% ownership held by a Trust controlled by

Nigel Spratt. The consideration paid by these Trusts for their share of ownership was $24,620 and $6,155, respectively. There

are no other terms and conditions attached to these transactions and balances.

Patrick McLaughlan was paid $Nil (2015: $576) in directors fees during the year.

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES - continued

Nigel Spratt was paid $86,100 (2015: $82,800) in directors fees during the year from Bancorp Wealth Management Limited.

PM Equities Limited is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured and repayable on demand.

There was no interest charged during the 2016 year (2015: Interest was charged at a rate of 4% per annum).

Kerry Waddell was a director of a company within the Group. She resigned on 20 August 2014. She was paid $Nil (2015:

$10,000) in directors fees.

As at 30 June 2016, 48% ownership of Co-Ownership Housing Limited is held by Trusts controlled by Craig Brownie and Nigel

Spratt, the Directors of the Company (refer note 14 and 23). Related party non-controlling interests are made up as follows:

16% ownership held by a Trust controlled by Craig Brownie and 32% ownership held by a Trust controlled by Nigel Spratt. The

consideration paid by these Trusts for their share of ownership was $16 and $32, respectively. There are no other terms and

conditions attached to these transactions and balances.

‑ Aviation Capital Limited
‑ BMG Management Limited
‑ Castlerock First Capital Limited

‑ BMG Management Limited

Details of related party balances and transactions:
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Note 2016 2015

(xiv) -                   (257,865)           

(xv) -                   (119,736)           

(xvi) -                   (142,337)           

(xvii) -                   (142,337)           

(xviii) -                   (136,390)           

(iii) (42)                   -                    

(ii) (48,319)             (40,764)             
Bancorp Treasury Services Limited (iv) (3,417)              (1,505)               

Howard Murray Vendor Loan (xxiii) (455,560)           (412,091)           

Harper Trust -                   (40,579)             

Damien Hooper (i) -                   (515,504)           

Spratt Family Trust (41,345)             -                    

Cory Brownie Family Trust (165,380)           -                    
(714,063)           ($1,809,108)

Note 2016 2015

Non‑‑‑‑controlling interest balances: 

Attributable to the Cory Brownie Trust, controlled by Craig Brownie:

Aviation Capital Limited (viii) 695,034            659,972            

BMG Management Limited (ix) (179,787)           (179,787)           

Castlerock First Capital Limited (x) (112,886)           34,751              

Co-Ownership Housing Limited (xiii) (643)                 -                    

Attributable to the Spratt Family Trust, controlled by Nigel Spratt:

(viii) 173,758            164,993            
BMG Management Limited (ix) (44,947)             (44,947)             
Castlerock First Capital Limited (x) (28,221)             8,688                
Co-Ownership Housing Limited (xiii) (1,286)              -                    

$501,022 $643,670

Note 2016 2015
Transactions:

(iii) 445                   310                   

(ii) 593,030            770,740            

(iv) 15,674              13,730              

PM Equities Limited - management fees paid (xii) (444,000)           (444,000)           

PM Equities Limited - interest (xii) -                   (28,197)             

Directors remuneration and fees:

(v) 300,000            300,000            

(vi) 86,100              82,800              

(vii) -                   10,000              

(xi) -                   576                   

Ian Duff - consulting fees (BMIL) (xxvii) 200,000            293,819            

Peter Kirk - directors fees (BWMNZL) (xix) 12,000              12,000              

David Harrison - directors fees (AVCOOP) (xx) 36,000              36,000              

Brian McDonald - directors fees (AVCOOP) (xxi) 19,500              19,500              

Neil Kain - directors fees (AVCOOP) (xxii) 19,500              19,500              

Craig Brownie ‑ director fees (BMHL) (xxv) 76,500              38,500              

Nigel Spratt - director fees (BMHL) (xxvi) 60,000              63,250              

Bancorp New Zealand Limited

No related party balances were impaired, written off or forgiven during the year. (2015: None)

Service charges:

Bancorp Corporate Finance Limited

Atawhai Trust
Payables:

Bancorp New Zealand Limited

Craig Brownie ‑ salary (BWML)
Nigel Spratt ‑ directors fees (BWML)

PJ McLaughlan
Bill Beard
Fraser and Sonia MacAndrew

Bancorp Corporate Finance Limited

Aviation Capital Limited

Bancorp Treasury Services Limited

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES - continued

BUT EHL Pty Limited

Kerry Waddell ‑ directors fees (AAHL)
Patrick McLaughlan – directors fees (BMIL)
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(xvi)

(xvii)

(xviii)

(xix)

(xx)

(xxi) Brian McDonald is a director of a company within the Group and was paid $19,500 (2015: $19,500) in directors fees.

(xxii) Neil Kain is a director of a company within the Group and was paid $19,500 (2015: $19,500) in directors fees.

(xxiii)

(xxiv)

(xxv) Craig Brownie is a director of a company within the Group and was paid $86,500 (2015:$38,500) in directors fees.
(xxvi) Nigel Spratt is a director of a company within the Group and was paid $60,000 (2015:$63,250) in directors fees.
(xxvii) Ian Duff is a director of a company within the Group and was paid $200,000 (2015:$293,819) in consulting fees.

2016 2015
Salaries and short-term employee benefits 300,000            300,000            
Directors Fees 173,100            180,376            
Total $473,100 $480,376

No provisions are held against receivables that are from related parties (2015: $nil)

Group companies transact with one another. Transactions entered into include funding, the receipt and/or payment of interest, brokerage

and establishment fees, management fees, other fees, expense re‑charges and the utilisation of Group tax losses. These transactions

eliminate on consolidation of the Group.

Other related party disclosures:

Key management includes directors of the Company and Group companies. The compensation paid or payable to key management for 

employee services is shown below:

The vendor loan from Howard Murray is non-interest bearing, repayable on demand and unsecured.

BUT EHL Pty Limited is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and

repayable on demand.

Bill Beard is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and repayable on

demand.

Fraser and Sonia MacAndrew are shareholders of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing

and repayable on demand.

Peter Kirk is a director of a company within the Group and was paid $12,000 (2015: $12,000) in directors fees.

David Harrison is a director of a company within the Group and was paid $36,000 (2015: $36,000) in directors fees.

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES - continued

Group

Key management personnel

Reinaldo Irrigaro is a shareholder of a company within the Group. The loan to Reinaldo Irrigaro will accrue interest at 3% per

annum on the advances. Any advances advanced to Reinaldo Irrigaro together with all the accrued interest shall be repayable

on 30 September 2018.  
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Consideration as at 30 June 2014: $18,500,000

Recognised amounts of identifiable assets sold:

Furniture, Fittings & Coaches           1,386,584 
Intangible Assets - Contracts              263,011 
Goodwill on consideration 16,850,405       

$18,500,000

Analysis of assets sold 
 Carrying 

Value Consideration

 Gain/(Loss) on 

disposal 

Furniture, Fittings & Coaches 1,872,976     1,386,584         (486,392)           

Intangible Assets - Contracts 263,011        263,011            -                    

Goodwill 9,332,986     16,850,405       7,517,419         
11,468,973   18,500,000       

Less: Contingent Asset (4,000,000)        
Gain on Sale $3,517,419

Consideration received during Year Ended 30 June 2015

Analysis of Settlement Note
Contingent Asset           4,000,000 
Less: Settlement Adjustment            (225,875)

Gain on Sale (6) $3,774,125

On 20 June 2014, Auckland Airbus Limited ('AAL') sold the Airbus Express business operation, plant and equipment and intangible assets

for $14,500,000 cash ($13,500,000 payable upon settlement and $1,000,000 by 5 December 2014) and $4,000,000 contingent on the

purchaser obtaining regulatory approval.  (Refer notes 16 and 37)

DISPOSAL OF BUSINESS

As described above the final settlement consideration was contingent on the purchaser obtaining regulatory approval to operate the Airbus 

Express business. The required regulatory approval was obtained by the purchaser on 5 August 2014, at which point the final settlement

amount became due and payable on 17 November 2014. The group recovered cash settlement of $4,000,000 net of settlement

adjustments of $225,875.
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(xvi)

(xvii)

(xviii)

(xix)

(xx)

(xxi) Brian McDonald is a director of a company within the Group and was paid $19,500 (2015: $19,500) in directors fees.

(xxii) Neil Kain is a director of a company within the Group and was paid $19,500 (2015: $19,500) in directors fees.

(xxiii)

(xxiv)

(xxv) Craig Brownie is a director of a company within the Group and was paid $86,500 (2015:$38,500) in directors fees.
(xxvi) Nigel Spratt is a director of a company within the Group and was paid $60,000 (2015:$63,250) in directors fees.
(xxvii) Ian Duff is a director of a company within the Group and was paid $200,000 (2015:$293,819) in consulting fees.

2016 2015
Salaries and short-term employee benefits 300,000            300,000            
Directors Fees 173,100            180,376            
Total $473,100 $480,376

No provisions are held against receivables that are from related parties (2015: $nil)

Group companies transact with one another. Transactions entered into include funding, the receipt and/or payment of interest, brokerage

and establishment fees, management fees, other fees, expense re‑charges and the utilisation of Group tax losses. These transactions

eliminate on consolidation of the Group.

Other related party disclosures:

Key management includes directors of the Company and Group companies. The compensation paid or payable to key management for 

employee services is shown below:

The vendor loan from Howard Murray is non-interest bearing, repayable on demand and unsecured.

BUT EHL Pty Limited is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and

repayable on demand.

Bill Beard is a shareholder of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing and repayable on

demand.

Fraser and Sonia MacAndrew are shareholders of a company within the Group. Balances are unsecured, non‑interest bearing

and repayable on demand.

Peter Kirk is a director of a company within the Group and was paid $12,000 (2015: $12,000) in directors fees.

David Harrison is a director of a company within the Group and was paid $36,000 (2015: $36,000) in directors fees.

RELATED PARTY BALANCES, TRANSACTIONS AND DISCLOSURES - continued

Group

Key management personnel

Reinaldo Irrigaro is a shareholder of a company within the Group. The loan to Reinaldo Irrigaro will accrue interest at 3% per

annum on the advances. Any advances advanced to Reinaldo Irrigaro together with all the accrued interest shall be repayable

on 30 September 2018.  
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Note 2016 2015

Profit / (loss) after tax (3,409,537)        618,264            

Depreciation (8) 86,880              99,618              

Amortisation (8) 504,551            566,788            

Bad debts (8) 1,213,868         278,858            

Net movement in finance receivables impairment provision (8) 630,112            (415,072)           

Share of profit associates (22) (160,756)           (199,492)           
Movement in foreign currency translation reserve (13) 71,155              185,392            
Gain on disposal of Airbus Express operation (29) -                   (3,774,125)        

Add / (less) movements in working capital items:

Decrease / (increase) in trade receivables and other receivables (791,805)           1,028,773         

(Decrease) / increase in taxation (536,598)           (87,408)             

(Decrease) / increase in trade and other payables and accruals (3,296,314)        2,072,005         

Decrease / (increase) in inventory (2,909,899)        -                    

Decrease / (increase) in finance receivables (20,369,394)      (18,114,464)      

Net cashflows from operating activities ($28,967,737) ($17,740,864)

31

2016 2015

30,992              32,836              

14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         
3,535,787         637,603            

53,514,090       34,988,677       
$81,013,836 $58,105,615

1,916,928         3,387,058         
714,063            1,809,108         

29,829,031       27,018,096       
48,764,082       19,730,438       
$81,224,103 $51,944,700

FINANCIAL ASSETS AND LIABILITIES

Add/(less) non‑‑‑‑cash items:

Details of the significant accounting policies and methods adopted, including the criteria for recognition, the basis of measurement and the

basis on which income and expenses are recognised, in respect of each class of financial asset, financial liability and equity instrument

are disclosed in note 3 (j) to the financial statements.

Categories of financial assets and liabilities

The carrying amounts presented in the statement of financial position relate to the following categories of financial assets and liabilities:

Financial assets:

 - Other financial assets

 Loans and receivables:

Available for sale financial assets:

 - Trade payables and other payables 
 - Related party payables
 - Investor deposits
 - Borrowings

RECONCILIATION OF NET PROFIT / (LOSS) AFTER TAXATION TO NET CASH FLOWS FROM OPERATING ACTIVITIES

 - Cash and cash equivalents
 - Trade receivables and other receivables
 - Related party receivables 
 - Finance receivables

Financial liabilities:

Financial liabilities at amortised cost:
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(i) Market risk

2016 2015
(27,881)             170,012            

82                     185                   
279,123            467,912            
180,328            422,867            

-                   91,252              
-                   183                   
-                   139                   

$431,654 $1,152,550

1% 1% 1% 1%
2016 decrease increase decrease increase

279                (279)              201                   (201)                  
(1)                  1                   (1)                     1                       

(2,791)           2,791            (2,010)              2,010                
(1,803)           1,803            (1,298)              1,298                

($4,317) $4,317 (3,108)              $3,108

2015
(1,700)           1,700            (1,224)              1,224                

(2)                  2                   (1)                     1                       
(4,679)           4,679            (3,369)              3,369                
(4,229)           4,229            (3,044)              3,044                

(913)              913               (657)                 657                   
(2)                  2                   (1)                     1                       
(1)                  1                   (1)                     1                       

($11,526) $11,526 ($8,297) $8,297

Foreign currency risk is the risk to earnings arising from movements in foreign exchange rates. Foreign currency risk is

monitored closely on an ongoing basis to ensure that the net exposure is at an acceptable level.

Japanese yen (JPY)

The Group is exposed to a variety of financial risks. The financial risks arise from the business activities of the Group. The specific

financial risks that the Group is exposed to are discussed below.

Foreign currency risk

United States dollar (USD)

A 1% strengthening/weakening of the New Zealand dollar against the United States dollar, Japanese yen, Australian dollar, the

United Kingdom pound, the Vanuatuan vatu, the Hong Kong dollar and the Euro as at reporting date would have the following

impact on profit/(loss) and equity. This assumes that all other variables remain constant.

Profit or loss Equity

United States dollar (USD)
Japanese yen (JPY)
Australian dollar (AUD)
Great British pound (GBP)

United States dollar (USD)
Japanese yen (JPY)
Australian dollar (AUD)
Great British pound (GBP)

Sensitivity analysis

FINANCIAL RISK MANAGEMENT

Hong Kong dollar (HKD)
Euro (EURO)

Euro (EURO)

Australian dollar (AUD)
Great British pound (GBP)

Hong Kong dollar (HKD)

Vanuatuan vatu (VUV)

Vanuatuan vatu (VUV)

The Group’s net exposures to foreign currencies in New Zealand dollars at reporting date are as follows:
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Note 2016 2015

Profit / (loss) after tax (3,409,537)        618,264            

Depreciation (8) 86,880              99,618              

Amortisation (8) 504,551            566,788            

Bad debts (8) 1,213,868         278,858            

Net movement in finance receivables impairment provision (8) 630,112            (415,072)           

Share of profit associates (22) (160,756)           (199,492)           
Movement in foreign currency translation reserve (13) 71,155              185,392            
Gain on disposal of Airbus Express operation (29) -                   (3,774,125)        

Add / (less) movements in working capital items:

Decrease / (increase) in trade receivables and other receivables (791,805)           1,028,773         

(Decrease) / increase in taxation (536,598)           (87,408)             

(Decrease) / increase in trade and other payables and accruals (3,296,314)        2,072,005         

Decrease / (increase) in inventory (2,909,899)        -                    

Decrease / (increase) in finance receivables (20,369,394)      (18,114,464)      

Net cashflows from operating activities ($28,967,737) ($17,740,864)

31

2016 2015

30,992              32,836              

14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         
3,535,787         637,603            

53,514,090       34,988,677       
$81,013,836 $58,105,615

1,916,928         3,387,058         
714,063            1,809,108         

29,829,031       27,018,096       
48,764,082       19,730,438       
$81,224,103 $51,944,700

FINANCIAL ASSETS AND LIABILITIES

Add/(less) non‑‑‑‑cash items:

Details of the significant accounting policies and methods adopted, including the criteria for recognition, the basis of measurement and the

basis on which income and expenses are recognised, in respect of each class of financial asset, financial liability and equity instrument

are disclosed in note 3 (j) to the financial statements.

Categories of financial assets and liabilities

The carrying amounts presented in the statement of financial position relate to the following categories of financial assets and liabilities:

Financial assets:

 - Other financial assets

 Loans and receivables:

Available for sale financial assets:

 - Trade payables and other payables 
 - Related party payables
 - Investor deposits
 - Borrowings

RECONCILIATION OF NET PROFIT / (LOSS) AFTER TAXATION TO NET CASH FLOWS FROM OPERATING ACTIVITIES

 - Cash and cash equivalents
 - Trade receivables and other receivables
 - Related party receivables 
 - Finance receivables

Financial liabilities:

Financial liabilities at amortised cost:
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(i) Market risk - continued

Weighted Non‑‑‑‑
average Interest Interest

interest rate bearing bearing Total

2016

2.33% 14,329,805   -                   14,329,805       
n/a -               9,603,163         9,603,163         

7.00% 420,521        3,115,265         3,535,787         
10.19% 55,396,066   -                   55,396,066       

$70,146,392 $12,718,428 $82,864,821

Financial liabilities:

n/a -               1,916,928         1,916,928         
5.10% 29,829,031   -                   29,829,031       

n/a -               714,063            714,063            
5.57% 48,764,082   -                   48,764,082       

$78,593,113 $2,630,990 $81,224,103

2015

2.33% 13,984,962   -                   13,984,962       
n/a -               8,461,537         8,461,537         

7.00% 327,225        310,378            637,603            
10.19% 37,454,052   -                   37,454,052       

$51,766,239 $8,771,915 $60,538,154

Financial liabilities:

n/a -               3,387,058         3,387,058         
5.10% 27,018,096   -                   27,018,096       

n/a -               1,809,108         1,809,108         
5.57% 19,730,438   -                   19,730,438       

$46,748,534 $5,196,166 $51,944,700
Borrowings

Sensitivity analysis

A 1% strengthening/weakening of interest rates as at reporting date would have following impact on profit/(loss) and equity. This 

assumes that all other variables remain constant.

Finance receivables

Financial receivables

Related party payables

Financial assets:

Trade and other payables
Investor deposits

Trade, other receivables 
Cash and cash equivalents

Interest rate risk is the risk that the future cash flows of a financial instrument will fluctuate because of changes in market

interest rates. The Group’s exposure to interest rate risk arises mainly from its interest‑bearing borrowings. The Group’s policy

is to obtain the most favourable interest rate available. Interest rates on finance receivables and investor deposits are fixed for

their term at the time they were issued.

The Group’s interest rate exposures at reporting date are as follows:

Cash and cash equivalents
Trade, other receivables 

Trade and other payables
Investor deposits
Related party payables

Interest rate risk

Related party receivables

Borrowings

Financial assets:

Related party receivables
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(i)

Interest rate risk  ‑ continued

1% 1% 1% 1%
decrease increase decrease increase

2016

Financial assets:
Cash and cash equivalents (143,298)        143,298        (100,309)           100,309            
Related party receivables (4,205)           4,205            (2,944)              2,944                
Finance receivables (553,961)        553,961        (387,772)           387,772            

(701,464)        $701,464 ($491,025) $491,025

Financial liabilities:

Investor deposits 298,290         (298,290)       208,803            (208,803)           

Borrowings 487,641         (487,641)       341,349            (341,349)           
$785,931 ($785,931) $550,152 ($550,152)

Net Impact $84,467 ($84,467) $59,127 ($59,127)

2015

Financial assets:
Cash and cash equivalents (139,850)        139,850        (97,895)             97,895              
Related party receivable (3,272)           3,272            (2,291)              2,291                
Finance receivables (374,541)        374,541        (262,178)           262,178            

($517,663) $517,663 ($362,364) $362,364

Financial liabilities:

Investor deposits 270,181         (270,181)       189,127            (189,127)           

Borrowings 197,304         (197,304)       138,113            (138,113)           
$467,485 ($467,485) $327,240 ($327,240)

Net Impact ($50,178) $50,178 ($35,124) $35,124

EquityProfit or loss

Market risk ‑ continued
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(i) Market risk - continued

Weighted Non‑‑‑‑
average Interest Interest

interest rate bearing bearing Total

2016

2.33% 14,329,805   -                   14,329,805       
n/a -               9,603,163         9,603,163         

7.00% 420,521        3,115,265         3,535,787         
10.19% 55,396,066   -                   55,396,066       

$70,146,392 $12,718,428 $82,864,821

Financial liabilities:

n/a -               1,916,928         1,916,928         
5.10% 29,829,031   -                   29,829,031       

n/a -               714,063            714,063            
5.57% 48,764,082   -                   48,764,082       

$78,593,113 $2,630,990 $81,224,103

2015

2.33% 13,984,962   -                   13,984,962       
n/a -               8,461,537         8,461,537         

7.00% 327,225        310,378            637,603            
10.19% 37,454,052   -                   37,454,052       

$51,766,239 $8,771,915 $60,538,154

Financial liabilities:

n/a -               3,387,058         3,387,058         
5.10% 27,018,096   -                   27,018,096       

n/a -               1,809,108         1,809,108         
5.57% 19,730,438   -                   19,730,438       

$46,748,534 $5,196,166 $51,944,700
Borrowings

Sensitivity analysis

A 1% strengthening/weakening of interest rates as at reporting date would have following impact on profit/(loss) and equity. This 

assumes that all other variables remain constant.

Finance receivables

Financial receivables

Related party payables

Financial assets:

Trade and other payables
Investor deposits

Trade, other receivables 
Cash and cash equivalents

Interest rate risk is the risk that the future cash flows of a financial instrument will fluctuate because of changes in market

interest rates. The Group’s exposure to interest rate risk arises mainly from its interest‑bearing borrowings. The Group’s policy

is to obtain the most favourable interest rate available. Interest rates on finance receivables and investor deposits are fixed for

their term at the time they were issued.

The Group’s interest rate exposures at reporting date are as follows:

Cash and cash equivalents
Trade, other receivables 

Trade and other payables
Investor deposits
Related party payables

Interest rate risk

Related party receivables

Borrowings

Financial assets:

Related party receivables
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(iii) Liquidity risk

Carrying 0-6 7-12 13-24 25-60
amount Total Months Months Months Months

2016

625,957            625,957        625,957         -               -                   -                    

1,290,971         1,390,084     1,390,084      -               -                   -                    

29,829,031       30,349,564   16,500,633    10,173,624   3,675,308         -                    

48,764,082       51,190,141   16,303,424    15,665,402   12,487,046       6,734,269         

714,063            714,063        714,063         -               -                   -                    
$81,224,103 $84,269,809 $35,534,161 $25,839,026 $16,162,354 $6,734,269

2015

623,714            623,714        623,714         -               -                   -                    
2,743,015         2,743,015     2,743,015      -               -                   -                    

27,018,096       27,018,096   17,314,538    7,695,943     1,485,835         521,780            
19,730,438       20,739,143   6,997,488      4,358,079     6,024,000         3,359,577         
1,809,108         1,809,108     1,809,108      -               -                   -                    

$51,924,371 $52,933,076 $29,487,863 $12,054,022 $7,509,835 $3,881,357

Carrying 0-6 7-12 13-24 25-60
amount Total Months Months Months Months

2016

625,957            625,957        625,957         -               -                   -                    
1,290,971         1,390,084     1,390,084      -               -                   -                    

29,829,031       30,379,007   14,198,508    12,505,191   3,675,308         -                    
48,764,082       51,190,141   16,303,424    15,665,402   12,487,046       6,734,269         

714,063            714,063        714,063         -               -                   -                    
$81,224,103 $84,299,252 $33,232,036 $28,170,593 $16,162,354 $6,734,269

2015

623,714            623,714        623,714         -               -                   -                    
2,743,015         2,743,015     2,743,015      -               -                   -                    

27,018,096       28,427,037   746,154         746,154        24,967,899       1,966,830         
19,730,438       20,739,144   6,997,488      4,358,079     6,024,000         3,359,577         
1,809,108         1,809,108     1,809,108      -               -                   -                    

$51,924,371 $54,342,018 $12,919,479 $5,104,233 $30,991,899 $5,326,408

Borrowings 
Related party payables 

Other payables  

Trade payables 
Other payables  

Investor deposits 

FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

Borrowings 

Related party payables 

Investor deposits 

The following table sets out the maturity profile of the financial liabilities as at the end of the reporting period based on contractual 

undiscounted cash flows (including interest payment computed using contractual rates or, if floating, based on the rate at the end of the 

reporting period):

Trade payables 
Other payables  
Investor deposits 

Borrowings 
Related party payables 

Other payables  
Investor deposits 

Borrowings 
Related party payables 

Trade payables 

Trade payables 

The following table sets out the maturity profile of the financial liabilities as at the end of the reporting period based on expected

undiscounted cash flows (including interest payment computed using contractual rates or, if floating, based on the rate at the end of the

reporting period):

Liquidity risk represents the Group’s ability to meet its contractual obligations as they fall due. Liquidity risk arises mainly from

general funding and business activities. The Group monitors its liquidity position on a continuous basis and plans its operating

activities to ensure a balanced liquidity position. The Group practices prudent risk management by maintaining sufficient cash

balances and if required, securing funding facilities secured over the assets of the Group as and when required. If necessary

the Group will build up cash reserves to meet longer term liabilities.
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables

Page 54
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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32 FINANCIAL RISK MANAGEMENT ‑ continued

(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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(ii) Credit risk

2016 2015
14,329,805       13,984,962       
9,603,163         8,461,537         

55,396,066       37,454,052       
Related party receivables 3,535,787         637,603            

$82,864,821 $60,538,154

The analysis of the Group’s credit exposures and impairment as at reporting date is as follows:

Gross Individual Collective Carrying
2016 amount impairment impairment value

9,603,163      -               -                   9,603,163         
55,396,066    (1,713,286)    (168,690)           53,514,090       
3,535,787      -               -                   3,535,787         

$68,535,015 ($1,713,286) 168,690.00-       $66,653,039

Gross Individual Collective Carrying
2015 amount impairment impairment value

8,461,537      -               -                   8,461,537         
37,454,052    (2,465,375)    -                   34,988,677       

637,603         -               -                   637,603            
$46,553,193 ($2,465,375) -                   $44,087,818

Ageing analysis 

2016

Neither past
due nor 1‑‑‑‑30 30‑‑‑‑60 60-90 Over 90 

impaired days days days days Total

Trade receivables -                   2,417,597     590,186         590,186        5,311,676         8,909,645         

Other receivables 693,518            -                -                -               -                   693,518            

Finance 

receivables 35,464,200       12,167,124   733,665         30,501          5,118,600         53,514,091       

Related party 

receivables 3,535,787         -                -                -               -                   3,535,787         
$39,693,504 $14,584,721 $1,323,851 $620,687 $10,430,276 $66,653,040

2015
Trade receivables -                   674,601        644,587         612,612        6,014,880         7,946,679         

Other receivables 514,858            -                -                -               -                   514,858            

Finance 

receivables 26,489,158       -                -                -               8,499,519         34,988,677       

Related party 

receivables 637,603            -                -                -               -                   637,603            
$27,641,619 $674,601 $644,587 612,612        14,514,399       $44,087,818

Trade and other receivables
Finance receivables

The Group’s exposure to credit risk, or the risk of counterparties defaulting arises mainly from cash at bank, trade and other

receivables, finance receivables and related party receivables. The Group manages its exposure to credit risk by the application

of credit approvals, credit limits and monitoring procedures on an ongoing basis. For other financial assets (including cash and

bank balances), the Group minimises credit risk by dealing exclusively with high credit rating counterparties.

The Group establishes an allowance for impairment that represents its estimate of incurred losses in respect of finance, trade

and other receivables and related party receivables as appropriate. The main components of this allowance are a specific loss

component that relates to individually significant exposures, and a collective loss component established for groups of similar

assets in respect of losses that have been incurred but not yet identified. Impairment is estimated by management based on

prior experience and the current economic environment.

The Group’s maximum gross credit exposures at reporting date are as follows:

Analysis of credit exposures and impairment

Trade and other receivables
Finance receivables
Related party receivables

Trade receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, trade receivables that are

individually impaired were those in significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 16).

Trade and other receivables

Cash at bank

A portion of other receivables are not secured by any collateral or credit enhancement. At reporting date, no other receivables

were impaired. Refer to note 16 for information on the securities held against the portion of the other receivables that are

secured. 

Finance receivables are secured by way of first registered mortgages over the financed property, or under a sale and lease

back arrangement whereby ownership of the leased asset reverts to the Group on the event of default of the party of the lease.

Telecommuncations finance receivables relates to the provision of retail funding for the purchase of mobile devices, and are

secured over the devices themselves. At reporting date, finance receivables that are individually impaired were those in

significant financial difficulties and have defaulted on payments (refer also note 18).

Related party receivables are not secured by any collateral or credit enhancement (refer also note 27). At reporting date, no

related party receivables were impaired.

Related party receivables
Finance receivables
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Carrying Fair

value value
2016
Financial assets:

‑ Other financial assets 30,992              30,992              

14,329,805       14,329,805       
9,603,163         9,603,163         
3,535,787         3,535,787         

 - Finance receivables 53,514,090       57,200,247       
$81,013,836 $84,699,994

Financial liabilities:

1,916,928         1,916,928         
714,063            714,063            

29,829,031       29,829,031       
 - Borrowings 48,764,082       48,764,082       

$81,224,103 $81,224,103

2015
Financial assets:

‑ Other financial assets 32,836              32,836              

13,984,962       13,984,962       
8,461,537         8,461,537         

637,603            637,603            
 - Finance receivables 34,988,677       34,988,677       

$58,105,615 $58,105,615

Financial liabilities at amortised cost:

Available for sale financial assets:

Investor deposits

 - Cash and cash equivalents

The carrying value of all financial assets and liabilities not measured at fair value approximates their fair values as they are either short

term in nature or rate insensitive. 

 - These liabilities are short term in nature; the carrying value approximates their fair value.

- Investor deposits have fixed interest rates. Fair value is estimated using a discounted cash flow model based on a current market

interest rate for similar products; the carrying value approximates their fair value.

Borrowings

Trade, related party and other receivables

 - Trade, other receivables 

 - Investor deposits

 - Trade and other payables 
 - Related party payables

Available for sale financial assets:

Loans and receivables:
 - Cash and cash equivalents

Fair value estimates

 -  Related party receivables

Cash and cash equivalents

Finance receivables

FAIR VALUE DISCLOSURES

Trade, related party and other payables

 - These assets are short term in nature and are reviewed for impairment; the carrying value approximates their fair value.

 - These assets are short term in nature and the carrying value is equivalent to their fair value.

Loans and receivables:

 - Related party receivables

 - Trade, other receivables 

- Borrowings have fixed and floating interest rates. Fair value is estimated using a discounted cash flow model based on a current market

interest rate for similar products; the carrying value approximates their fair value.

The estimated fair value of the Group's financial assets and liabilities are noted below. 

 - These assets have fixed interest rates.  Fair value is estimated using a discounted cashflow model, based on the orginial effective 

interest rate after making allowances for impairment, the carrying value approximates their fair value.
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33 FAIR VALUE DISCLOSURES ‑ continued
Carrying Fair

value value
Financial liabilities:

3,387,058         3,387,058         
1,809,108         1,809,108         

27,018,096       27,018,096       
 - Borrowings 19,730,438       19,730,438       

$51,944,700 $51,944,700

Level 1: 

Level 2: 

Level 3:

2016 Level 1 Level 2 Level 3 Total

30,992           -               -                   30,992              
‑ Other $30,992 -               -                   $30,992

2015 Level 1 Level 2 Level 3 Total

32,836           -               -                   32,836              
‑ Other $32,836 -               -                   $32,836

Financial assets:

Fair value hierarchy

Financial assets:

NZ IFRS 13 specifies a hierarchy of valuation measurements based on whether the inputs to those valuation techniques are observable or

unobservable. Observable inputs reflect market data obtained from independent sources; unobservable inputs reflect the Group's market

assumptions. These two types of inputs have created the following fair value hierarchy:

Inputs other than quoted prices included in Level 1 that are observable for the asset or liability, either directly (that is, as prices)

or indirectly (that is, derived from prices). This level includes the majority of over the counter derivative contracts, traded loans

and issued structured debt. The sources of input parameters for yield curves or counterparty credit risk are Bloomberg or

Reuters.

 - Trade and other payables 

Available for sale financial assets:

Inputs for asset and liabilities that are not based on observable market data (unobservable inputs). This level includes equity

investments and debt instruments with significant unobservable components.

Quoted prices (unadjusted) in active markets for identical assets or liabilities. This level includes listed equity securities and

debt instruments on exchanges (for example, New Zealand Stock Exchange) and exchanges traded derivatives like futures (for

example, Nasdaq, S&P 500).

Available for sale financial assets:

 - Investor deposits

This hierarchy requires the use of observable market data when available. The Group considers relevant and observable market prices in

its valuations where possible.

 - Related party payables

Financial liabilities at amortised cost:
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Carrying Fair

value value
2016
Financial assets:

‑ Other financial assets 30,992              30,992              

14,329,805       14,329,805       
9,603,163         9,603,163         
3,535,787         3,535,787         

 - Finance receivables 53,514,090       57,200,247       
$81,013,836 $84,699,994

Financial liabilities:

1,916,928         1,916,928         
714,063            714,063            

29,829,031       29,829,031       
 - Borrowings 48,764,082       48,764,082       

$81,224,103 $81,224,103

2015
Financial assets:

‑ Other financial assets 32,836              32,836              

13,984,962       13,984,962       
8,461,537         8,461,537         

637,603            637,603            
 - Finance receivables 34,988,677       34,988,677       

$58,105,615 $58,105,615

Financial liabilities at amortised cost:

Available for sale financial assets:

Investor deposits

 - Cash and cash equivalents

The carrying value of all financial assets and liabilities not measured at fair value approximates their fair values as they are either short

term in nature or rate insensitive. 

 - These liabilities are short term in nature; the carrying value approximates their fair value.

- Investor deposits have fixed interest rates. Fair value is estimated using a discounted cash flow model based on a current market

interest rate for similar products; the carrying value approximates their fair value.

Borrowings

Trade, related party and other receivables

 - Trade, other receivables 

 - Investor deposits

 - Trade and other payables 
 - Related party payables

Available for sale financial assets:

Loans and receivables:
 - Cash and cash equivalents

Fair value estimates

 -  Related party receivables

Cash and cash equivalents

Finance receivables

FAIR VALUE DISCLOSURES

Trade, related party and other payables

 - These assets are short term in nature and are reviewed for impairment; the carrying value approximates their fair value.

 - These assets are short term in nature and the carrying value is equivalent to their fair value.

Loans and receivables:

 - Related party receivables

 - Trade, other receivables 

- Borrowings have fixed and floating interest rates. Fair value is estimated using a discounted cash flow model based on a current market

interest rate for similar products; the carrying value approximates their fair value.

The estimated fair value of the Group's financial assets and liabilities are noted below. 

 - These assets have fixed interest rates.  Fair value is estimated using a discounted cashflow model, based on the orginial effective 

interest rate after making allowances for impairment, the carrying value approximates their fair value.
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35

‑ Corporate

‑ Private banking

‑

The Group is organised into three reportable operating segments. 

Operating segments are reported in a manner consistent with the internal reporting provided to the chief operating decision‑maker. The

chief operating decision‑maker has been identified as the Board of Directors, as they make all key strategic resource allocation decisions

(such as those concerning acquisition, divestment and significant capital expenditure).

OPERATING SEGMENTS

The Directors review the capital structure on a regular basis. As part of this review, the Directors consider the cost of capital and the risks

associated with each class of capital. The Directors will balance the overall capital structure through the issue of new debt or the

redemption of existing debt. 

Each Group operating segment is operated as a discrete business unit and transactions between segments. The eliminations arise from

transactions between the Group segments and are predominantly interest income and expense, commission/brokerage income and

expense and administration and operating expense charges.

During the current and prior year the Group complied with all externally imposed capital requirements to which it is subject to, which are

required by certain Group companies.

Asset management

The operations of this segment include investing funds in finance receivables, equity securities, investment properties and

business operations for the purposes of generating returns.

The Group manages its capital to ensure that the Group will be able to continue as a going concern while maximising the return to

shareholders through the optimisation of the debt and equity balance. 

The operations of this segment include provision of administration function services and the issuing of funding to other

operating segments.

The operations of this segment include the provision of private banking, trustee services and funds management services to

external investors. This segment also invests funds in the asset management operating segment for the purposes of generating

returns.

The Group considers its capital to comprise its ordinary share capital and accumulated retained earnings.

CAPITAL RISK MANAGEMENT

The Group's overall strategy remains unchanged from that of the prior year. 
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Segment analysis

Private Asset 
2016 Corporate banking management Eliminations Total 

External revenue from continuing operations 105,142        1,665,211      23,752,698   -                   25,523,050       

External revenue from discontinued operations -                -                (630)              -                   (630)                  

Total external revenue 105,142        1,665,211      23,752,068   -                   25,522,420       

4,320,000     856,397         4,831,361     (10,007,759)      -                    
$4,425,142 $2,521,608 $28,583,429 ($10,007,759) $25,522,420

4,187,020     310,955         (551,722)       (7,133,585)        (3,187,331)        

-                -                (1,924)           -                   (1,924)               

Total net segment profit/(loss) 4,187,020     310,955         (553,646)       (7,133,585)        (3,189,256)        

Tax (expense)/benefit from continuing operations -                (108,878)        (113,329)       -                   (222,207)           
Tax (expense)benefit from discontinued operations -                -                9,876            -                   9,876                

Total tax expense -                (108,878)        (103,453)       -                   (212,330)           

$4,187,020 $202,077 ($665,050) ($7,133,585) ($3,409,537)

105,142        1,756,855      5,863,525     (1,100,174)        6,625,348         
-                (938,655)        (3,062,094)    1,100,174         (2,900,575)        

Depreciation -                (2,700)           (84,180)         -                   (86,880)             
-                (1,827)           (502,725)       -                   (504,551)           

-                -                (1,104,312)    -                   (1,104,312)        
-                -                (109,556)       -                   (109,556)           
-                (64,588)         (565,524)       -                   (630,112)           

16,976,132   16,571,368    99,966,739   (31,497,995)      102,016,244     

Additions to non‑current assets other than financial instruments:
-                -                68,297          -                   68,297              
-                -                11,961          -                   11,961              

Total segment liabilities (16,699)         (22,420,367)   (60,647,352)  49,811              (83,034,607)      

Net segment profit/(loss) before tax from 

discontinued operations

Total segment assets

‑ Property, plant and equipment

Liabilities

‑ Intangible assets

Interest income
Interest expense

Assets

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

‑ Bad debts expense ‑ finance receivables
‑ Bad debts expense - trade receivables
‑ Impairment provision ‑ finance receivables

Inter‑segment revenue
Total

Amortisation and impairment expense

Other material non‑cash items:

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

Net profit/(loss) after taxation
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35

‑ Corporate

‑ Private banking

‑

The Group is organised into three reportable operating segments. 

Operating segments are reported in a manner consistent with the internal reporting provided to the chief operating decision‑maker. The

chief operating decision‑maker has been identified as the Board of Directors, as they make all key strategic resource allocation decisions

(such as those concerning acquisition, divestment and significant capital expenditure).

OPERATING SEGMENTS

The Directors review the capital structure on a regular basis. As part of this review, the Directors consider the cost of capital and the risks

associated with each class of capital. The Directors will balance the overall capital structure through the issue of new debt or the

redemption of existing debt. 

Each Group operating segment is operated as a discrete business unit and transactions between segments. The eliminations arise from

transactions between the Group segments and are predominantly interest income and expense, commission/brokerage income and

expense and administration and operating expense charges.

During the current and prior year the Group complied with all externally imposed capital requirements to which it is subject to, which are

required by certain Group companies.

Asset management

The operations of this segment include investing funds in finance receivables, equity securities, investment properties and

business operations for the purposes of generating returns.

The Group manages its capital to ensure that the Group will be able to continue as a going concern while maximising the return to

shareholders through the optimisation of the debt and equity balance. 

The operations of this segment include provision of administration function services and the issuing of funding to other

operating segments.

The operations of this segment include the provision of private banking, trustee services and funds management services to

external investors. This segment also invests funds in the asset management operating segment for the purposes of generating

returns.

The Group considers its capital to comprise its ordinary share capital and accumulated retained earnings.

CAPITAL RISK MANAGEMENT

The Group's overall strategy remains unchanged from that of the prior year. 



70

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 60
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

35

Segment analysis

Private Asset 

2015 Corporate banking management Eliminations Total 

External revenue from continuing operations 78,415          1,514,249      22,764,566   -                   24,357,230       

External revenue from discontinued operations -                -                (879,727)       -                   (879,727)           

Total external revenue 78,415          1,514,249      21,884,839   -                   23,477,503       

10,482,000   229,448         11,686,356   (22,397,803)      -                    
$10,560,415 $1,743,697 $33,571,195 ($22,397,803) $23,477,503

10,328,394   145,177         11,577,661   (21,115,999)      935,232            

-                -                (4,868)           -                   (4,868)               

Total net segment profit/(loss) 10,328,394   145,177         11,572,793   (21,115,999)      930,364            

Taxation expense/(benefit) from continuing operations -                -                (316,968)       -                   (316,968)           
Taxation expense/(benefit from discontinued operations -                -                161,979        -                   161,979            
Total tax expense -                -                (154,989)       -                   (154,989)           

$10,328,394 $145,177 $11,260,692 ($21,115,999) $618,264

78,415          1,505,399      2,399,415     (1,171,804)        2,811,425         
-                (809,422)        (2,739,237)    1,171,804         (2,376,855)        

Depreciation -                (2,163)           (97,455)         -                   (99,618)             
-                (998)              (565,790)       -                   (566,788)           

-                -                (278,858)       -                   (278,858)           
-                -                -               -                   -                    

-                (11,625)         -               -                   (11,625)             

19,336,735   17,346,078    74,008,497   (33,182,843)      77,508,468       

Additions to non‑current assets other than financial instruments:
-                -                53,082          -                   53,082              
-                -                -               -                   -                    

Total segment liabilities (11,500)         (20,049,487)   (35,999,321)  (100)                 (56,060,409)      

Net segment profit/(loss) before taxation from 

discontinued operations

‑ Bad debts expense ‑ finance receivables

‑ Bad debts expense - trade receivables

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

Interest expense

Amortisation

Other material non‑cash items:

Inter‑segment revenue
Total

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

Net profit/(loss) after taxation

Interest income

Assets
Total segment assets

‑ Property, plant and equipment
‑ Intangible assets

Liabilities

‑ Impairment provision ‑ finance receivables
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2016

Segment analysis

United North
New Zealand Australia Kingdom America Total 

13,796,122   4,342,490      6,422,988     961,450            25,523,050       

Reveune from discontinued operations (630)              -                -               -                   (630)                  

Total revenue 13,795,492   4,342,490      6,422,988     961,450            25,522,420       

(2,265,553)    1,356,557      (1,295,846)    (982,489)           (3,187,331)        

(1,924)           -                -               -                   (1,924)               

Total net segment profit/(loss) (2,267,477)    1,356,557      (1,295,846)    (982,489)           (3,189,256)        

(284,201)       (366,375)        -               428,369            (222,207)           
Tax (expense)/benefit from discontinued operations 9,876            -                -               -                   9,876                

Total tax expense (274,325)       (366,375)        -               428,369            (212,330)           

($2,549,754) $990,182 ($1,295,846) ($554,120) (3,409,537)        

6,573,650     28,890           22,808          -                   6,625,348         

Interest expense (2,605,939)    (8,201)           (176,660)       (109,773)           (2,900,575)        

Depreciation (20,917)         (8,069)           (50,950)         (6,944)              (86,880)             

Amortisation (504,551)       -                -               -                   (504,551)           

-                -                -               -                   -                    
-                -                (109,556)       -                   (109,556)           

(630,112)       -                -               -                   (630,112)           

89,437,957   5,665,427      1,874,561     5,038,298         102,016,244     

34,296          8,939             25,062          -                   68,297              
-                11,961           -               -                   11,961              

Total segment liabilities 81,415,569   1,556,781      441,763        (379,506)           83,034,607       

Net segment profit/(loss) before taxation from 

discontinued operations

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

Assets
Total segment assets
Additions to non‑current assets other than 

financial instruments:
‑ Property, plant and equipment
‑ Intangible assets

Liabilities

‑ Bad debts expense - trade receivables
‑ Impairment provision ‑ finance receivables

Revenue from continuing operations

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

‑ Bad debts expense ‑ finance receivables

Interest income

Other material non‑cash items:

Net profit/(loss) after taxation

Tax (expense)/benefit from continuing operations
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Segment analysis

Private Asset 

2015 Corporate banking management Eliminations Total 

External revenue from continuing operations 78,415          1,514,249      22,764,566   -                   24,357,230       

External revenue from discontinued operations -                -                (879,727)       -                   (879,727)           

Total external revenue 78,415          1,514,249      21,884,839   -                   23,477,503       

10,482,000   229,448         11,686,356   (22,397,803)      -                    
$10,560,415 $1,743,697 $33,571,195 ($22,397,803) $23,477,503

10,328,394   145,177         11,577,661   (21,115,999)      935,232            

-                -                (4,868)           -                   (4,868)               

Total net segment profit/(loss) 10,328,394   145,177         11,572,793   (21,115,999)      930,364            

Taxation expense/(benefit) from continuing operations -                -                (316,968)       -                   (316,968)           
Taxation expense/(benefit from discontinued operations -                -                161,979        -                   161,979            
Total tax expense -                -                (154,989)       -                   (154,989)           

$10,328,394 $145,177 $11,260,692 ($21,115,999) $618,264

78,415          1,505,399      2,399,415     (1,171,804)        2,811,425         
-                (809,422)        (2,739,237)    1,171,804         (2,376,855)        

Depreciation -                (2,163)           (97,455)         -                   (99,618)             
-                (998)              (565,790)       -                   (566,788)           

-                -                (278,858)       -                   (278,858)           
-                -                -               -                   -                    

-                (11,625)         -               -                   (11,625)             

19,336,735   17,346,078    74,008,497   (33,182,843)      77,508,468       

Additions to non‑current assets other than financial instruments:
-                -                53,082          -                   53,082              
-                -                -               -                   -                    

Total segment liabilities (11,500)         (20,049,487)   (35,999,321)  (100)                 (56,060,409)      

Net segment profit/(loss) before taxation from 

discontinued operations

‑ Bad debts expense ‑ finance receivables

‑ Bad debts expense - trade receivables

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

Interest expense

Amortisation

Other material non‑cash items:

Inter‑segment revenue
Total

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

Net profit/(loss) after taxation

Interest income

Assets
Total segment assets

‑ Property, plant and equipment
‑ Intangible assets

Liabilities

‑ Impairment provision ‑ finance receivables
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2015

Segment analysis

United North
New Zealand Australia Kingdom America Total 

14,019,957   4,290,849      5,007,578     1,038,846         24,357,230       

Revenue from discontinued operations (879,727)       -                -               -                   (879,727)           

Total revenue 13,140,230   4,290,849      5,007,578     1,038,846         23,477,503       

4,344,787     589,039         (3,259,376)    (739,218)           935,232            

(4,868)           -                -               -                   (4,868)               

Total net segment profit/(loss) 4,339,919     589,039         (3,259,376)    (739,218)           930,364            

(333,975)       (267,677)        (188,120)       472,804            (316,968)           
161,979        -                -               -                   161,979            

(171,996)       (267,677)        (188,120)       472,804            (154,989)           

$4,010,812 $321,362 ($3,447,496) ($266,414) $618,264

2,770,571     56,923           15,588          -                   2,843,083         
(2,141,584)    (218,078)        (17,193)         -                   (2,376,855)        

(26,206)         (6,232)           (60,996)         (6,184)              (99,618)             
(99,188)         (467,600)           (566,788)           

-                -                -               -                   -                    
-                -                (278,858)       -                   (278,858)           

415,072        -                -               -                   415,072            

62,782,598   6,794,855      2,196,723     5,734,292         77,508,468       

47,431          5,651            53,082              
-                -                -               -                   -                    

Total segment liabilities (52,286,179)  (2,584,794)     (1,054,515)    (134,921)           (56,060,409)      

Information about major customers

Net segment profit/(loss) before taxation from 

discontinued operations

Taxation expense/(benefit) from discontinued operations

Total segment assets
Additions to non‑current assets other than 
‑ Property, plant and equipment
‑ Intangible assets

Liabilities

Interest expense
Depreciation 
Amortisation

Other material non‑cash items:
‑ Bad debts expense ‑ finance receivables

‑ Bad debts expense - trade receivables
‑ Impairment provision ‑ finance receivables

Assets

None of the Group's operating segments place any reliance on a single major customer amounting to 10% or more of the applicable 

segments revenue.

Interest income

Revenue from continuing operations

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

Taxation expense/(benefit) from continuing operations

Net profit/(loss) after taxation



73

BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED
ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR ZUM 30. JUNI 2016

Page 63
BANCORP WEALTH MANAGEMENT NEW ZEALAND LIMITED

NOTES TO THE FINANCIAL STATEMENTS

FOR THE YEAR ENDED 30 JUNE 2016

36

Minimum lease payments due under operating leases are as follows:

2016 2015
Payable

601,748            919,341            
1,700,991         2,124,412         
$2,302,739 $3,043,753

37 DISCONTINUED OPERATIONS

Note 2016 2015
Revenue 630                   879,727            
Expenses 1,294                (874,859)           
Profit before tax of discontinued operations 1,924                4,868                
Income tax expense (10) (9,876)              (161,979)           
Profit/(Loss) for the year after tax of discontinued operations ($7,951) (157,112)           

38 CONTINGENCIES

There are no material contingent liabilities at reporting date (2015: Nil).

39

There are no material subsequent events that require disclosure at reporting date.

SUBSEQUENT EVENTS

‑ Between one and five years

The Airbus Express Business Operations was sold on 20 June 2014 (refer note 29).  Below is an analysis of the result of this discontinued 

operation.  

COMMITMENTS

Operating Leases

‑ Less than one year

The group leases property, plant & equipment under operating lease contracts.  The term of these contracts varies between 1 and 5 

years.
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35

2015

Segment analysis

United North
New Zealand Australia Kingdom America Total 

14,019,957   4,290,849      5,007,578     1,038,846         24,357,230       

Revenue from discontinued operations (879,727)       -                -               -                   (879,727)           

Total revenue 13,140,230   4,290,849      5,007,578     1,038,846         23,477,503       

4,344,787     589,039         (3,259,376)    (739,218)           935,232            

(4,868)           -                -               -                   (4,868)               

Total net segment profit/(loss) 4,339,919     589,039         (3,259,376)    (739,218)           930,364            

(333,975)       (267,677)        (188,120)       472,804            (316,968)           
161,979        -                -               -                   161,979            

(171,996)       (267,677)        (188,120)       472,804            (154,989)           

$4,010,812 $321,362 ($3,447,496) ($266,414) $618,264

2,770,571     56,923           15,588          -                   2,843,083         
(2,141,584)    (218,078)        (17,193)         -                   (2,376,855)        

(26,206)         (6,232)           (60,996)         (6,184)              (99,618)             
(99,188)         (467,600)           (566,788)           

-                -                -               -                   -                    
-                -                (278,858)       -                   (278,858)           

415,072        -                -               -                   415,072            

62,782,598   6,794,855      2,196,723     5,734,292         77,508,468       

47,431          5,651            53,082              
-                -                -               -                   -                    

Total segment liabilities (52,286,179)  (2,584,794)     (1,054,515)    (134,921)           (56,060,409)      

Information about major customers

Net segment profit/(loss) before taxation from 

discontinued operations

Taxation expense/(benefit) from discontinued operations

Total segment assets
Additions to non‑current assets other than 
‑ Property, plant and equipment
‑ Intangible assets

Liabilities

Interest expense
Depreciation 
Amortisation

Other material non‑cash items:
‑ Bad debts expense ‑ finance receivables

‑ Bad debts expense - trade receivables
‑ Impairment provision ‑ finance receivables

Assets

None of the Group's operating segments place any reliance on a single major customer amounting to 10% or more of the applicable 

segments revenue.

Interest income

Revenue from continuing operations

Net segment profit/(loss) before taxation from 

continuing operations

OPERATING SEGMENTS ‑ continued

Taxation expense/(benefit) from continuing operations

Net profit/(loss) after taxation
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Bancorp Wealth Management  
New Zealand Limited  
Level 11, 191 Queen Street  
Auckland 1010  
New Zealand  
 
PO Box 4270  
Auckland 1140  
New Zealand
 
Telefon: 	  +64 9 309 8270  
Fax:	 	   +64 9 309 8367 

Finanzkalender

31. März 2017 Veröffentlichung Zwischenergebnis
30. Juni 2017 Ende des Geschäftsjahres 2016/2017


